
KULTUR

Sonntagskonzert mit
Kammermusik-Trio:
Heute in Haßbergens
Alter Kapelle.  SEITE | 6

NORDKREIS

Wie in Berlin: In
Bücken öffnet am
Donnerstag das
Tokunfthus.  SEITE | 12

HEUTE

LOKALES

Von der Mühsal, eine
Wohnung zu finden

Nienburg. Das Feierabendge-
spräch zum Thema „Wohnen
in Nienburg oder: Von der
Mühsal, eine neue Wohnung
zu finden“ steht im Mittel-
punkt der heutigen Folge von
„Willkommen in Nienburg“.
Eingeladen hatten die
Begegnungscafés St. Martin
Nienburg und St. Clemens
Marklohe sowie die Flücht-
lingsinitiative „Liebenau
hilft“. Gesprächspartner
waren Karsten Buchholz vom
Landkreis, Ellen Mühlenhof-
Rabe vom Jobcenter,
Christiane Rübenack von
Rübenack Immobilien und
Claus Vollmer von der GBN.

 SEITE | 4

SÜDKREIS

Himmelfahrt im
Südkreis: Auch auf
Gehannfors Hof wird
gefeiert.  SEITE | 13

LOKALES

Bis zu 2500 Radler
machen mit
Hoya/Bücken. Seit vielen
Jahren heißt es an Himmel-
fahrt im Nordkreis „Die
Grafschaft Hoya ist mobil“.
Die stets hohe Teilnehmerzahl
belegt, dass diese Veranstal-
tung nicht nur eine beliebte
Radtour, sondern auch ein
Spiegelbild der starken
Unternehmerschaft, des
engagierten Ehrenamts und
der Verwaltung ist. In diesem
Jahr verläuft ein Teil der
Strecke durch die Samtge-
meinden Heemsen und
Marklohe. Erwartet werden
bis zu 2500 Teilnehmende.

 SEITEN | 25, 26, 27

Für ein
Leben in

Würde und
Achtung

NIENBURG. „Die Europawahl
halte ich für ganz besonders
wichtig“, betont Nienburgs
Superintendent Martin Lech-
ler. Die HamS hatte das Kir-
chenoberhaupt gebeten, sei-
ne Gedanken zu der heute
anstehenden Wahl in Worte
zu fassen. Lechler betont un-
ter anderem: Dem engen Zu-
sammenschluss europäischer
Länder, die oft seit Jahrhun-
derten verfeindet waren, ha-
ben wir es zu verdanken, dass
wir seit nunmehr 74 Jahren
mit unseren Nachbarländern
in Frieden, Freiheit, Rechts-
staatlichkeit, Demokratie und
Pressefreiheit leben können.
Dieses hohe Gut ist seit eini-
ger Zeit durch nationalisti-
sche, antieuropäische und
egoistische Kräfte bedroht,
weshalb ich nur bitten kann,
solche Parteien keinesfalls zu
wählen..  SEITE | 3

Die Betriebe
kennenlernen

HEEMSEN. „Gemeinsam die
Betriebe in der Region ken-
nenlernen“ heißt es am Sonn-
tag, dem 23. Juni. Immer an
dem Tag, an dem in Rohrsen
das Erdbeerfest stattfindet,
lädt der Gewerbeverein
Heemsen ein zu der Aktion:
Die Samtgemeinde Heemsen
radelt.  SEITE | 11

28.05.16

Der 16. Nienburger Spargellauf lockt die Massen an
Auch die 16. Auflage des Nien-
burger Spargellaufs lockte ges-
tern Nachmittag wieder die
Massen in die Altstadt. Vor al-
lem bei den vielen Kinderläu-
fen war die Lange Straße bre-

chend voll.
Nienburgs frisch gekür-

te Spargelkönigin Leonie Ritz
durfte die Startklappe zum ers-
ten Kinderlauf der 16. Auflage
zuklappen und kurz darauf flitz-

ten die jungen Damen an ihrem
roten Kleid vorbei.
Auf die Kinderläufe folgte

wie immer der Hauptlauf über
fünf Kilometer mit zwei Runden
durch die Altstadt und an der

Weser entlang. Die ganz Muti-
gen unter der Läufern nahmen
daraufhin die vier Runden und
insgesamt zehn Kilometer auf
sich. Mehr vom Spargelauf er-
fahren Sie auf ...  SEITE | 15
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... damit ausWünschen
Reisenwerden.

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg
Tel. (0 5021) 91880

ReiseCenter Stolzenau
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau
Tel. (0 5761) 9 2070

Beratung nehmen
wir persönlich ...
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Felgenreparaturen
Bordsteinschäden und Felgenschlag.
Felgen-Aufarbeitung in Originalzustand,
auch für Hochglanz-gedrehte
Originalfelgen.

Inspektion nach
Herstellerangaben

PULS Vermögensarchitektur GmbH

Die „PULS Vermögensarchitektur GmbH“ ist im Rahmen der
Anlageberatung sowie der Vermittlung von Finanzinstru-
menten gem. § 1 Abs. 1a Satz 2 Nr.1 und 1a KWG ausschließ-
lich auf Rechnung und unter der Haftung der NFS Netfonds
Financial Services GmbH (NFS), Heidenkampsweg 73, 20097
Hamburg tätig. Versicherungen und Immobiliendarlehen
sind keine Finanzinstrumente und werden nicht auf Rech-
nung und nicht unter der Haftung der NFS, sondern im eige-
nen Namen vermittelt.“

Vertrauen. Erfahrung. Kompetenz. Diskretion.

Wie entwickelt sich
Ihr Vermögen unter
Berücksichtigung von
Inflation und Kosten?

Telefon: 01 74 - 8 333 444

Deblinghäuser Str. 17
31595 Steyerberg

Telefon: 05764 708

joern@blumen-petersohn.de
www.blumen-peters

Wir sind sonntags, 26. Mai

und 2. Juni, 14 bis 17 Uhr

zusätzlich für Sie da.

Margeriten (gelb, weiß, rosa)
im 12er-Topf nur 1,99 €

Große Männertreu (blau),
hängend, im 12er-Topf nur 1,99 €

Solanum (weißer
Sommerjasmin), Pyramide

nur 9,99 €

Wölper Straße 4 • 31582 Nienburg
service@gw-klima.de • www.gw-klima.de

Telefon (05021) 9083190

Jetzt in
Nienburg

!

Kostenlo
se

Bewertun
g

Ihrer
Immobilie

Terminvereinbarung:
Tel.: 05021 -600716 ∙ info@immobilienmax24.de



Energieverbrauch professionell senken
Heemsen Gastgeber des mittlerweile siebten Treffens des Energieeffizienz-Netzwerks im Landkreis Nienburg

VON EDDA HAGEBÖLLING

LANDKREIS. Das Nahwärme-
konzept des Fleckens Steyer-
berg und die Versorgung von
Neubaugebieten mit „kalter
Nahwärme“ waren zwei der
Themen, die jetzt im Rathaus
in Rohrsen vorgestellt wur-
den. Anlass war das mittler-
weile siebte Treffen der sie-
ben Kommunen, die sich zum
Kommunalen Energieeffizi-
enz-Netzwerk im Landkreis
Nienburg zusammenge-
schlossen haben. Gastgeber
der Zusammenkunft war die
Samtgemeinde Heemsen,
Veranstalter war die Klima-
schutzagentur Mittelweser.
Steyerbergs Bürgermeister

Heinz-Jürgen Weber war an
diesem Nachmittag als Refe-
rent nach Rohrsen gekom-
men. Er schilderte den müh-
seligen Weg von der Idee, die
Abwärme der Firma Oxynova
für die Beheizung der Immo-
bilien im Flecken Steyerberg
zu nutzen und verschwieg
dabei nicht, dass seine Ge-
duld durch das BAFA (Bun-
desamt für Wirtschaft und
Ausfuhrkontrolle) auf eine
harte Probe gestellt worden
war.
Mittlerweile liege jedoch

der Förderbescheid des BAFA
für dieses bundesweit größte
Fernwärmeprojekt im ländli-
chen Raum über 5,8 Millio-
nen Euro vor.
Insgesamt sei das Projekt

mit einer Leitungslänge von
29 Kilometern mit 15 Millio-
nen Euro veranschlagt. Die
rund 350 Haushalte, die sich
zur Realisierung des Kon-
zepts zu einer Genossen-
schaft zusammengeschlossen
haben, sind mit einem Mit-
gliedsbeitrag von 500 Euro
und einer einmaligen Kapi-
talleistung von 3000 Euro an
der weiteren Finanzierung
beteiligt.
Über die Versorgung eines

Neubaugebietes mit „kalter
Nahwärme“ am Beispiel der
Gemeinde Auhagen berich-
tete Tobias Timm von der Fir-
ma target. Nach ausgiebiger
Diskussion habe man sich in
Auhagen darauf geeignet,
Passivhäuser zu errichten, die
per Erdsondenfeld, dezentra-
len Wärmepumpen und Pho-
tovoltaikanlage beheizt wür-
den. Das Projekt sei förderfä-
hig und garantiere auf Dauer
die Unabhängigkeit von Öl
oder Gas.
Energieberater Jan Norr-

mann hatte zu Beginn der Zu-

sammenkunft unter anderem
auf die Fördermöglichkeit
von Lastenfahrrädern hinge-
wiesen und dazu ermutigt,
bei der Optimierung der Hei-
zungspumpen in den öffentli-
chen Gebäuden nicht nach-
zulassen.
Begrüßt wurden die Vertre-

terinnen und Vertreter der
Netzwerk-Partnerkommunen
von Franziska Materne, seit

etwa einem halben Jahr Ge-
schäftsführerin der Klima-
schutzagentur Mittelweser
mit Sitz am Marktplatz in Ni-
enburg.
Mitglieder des Energieeffi-

zienz-Netzwerks sind die
Stadt Nienburg und die Samt-
gemeinden Grafschaft Hoya,
Heemsen, Liebenau, Marklo-
he, Mittelweser, Steimbke
und Uchte. Diese Kommunen

haben sich zum Ziel gesetzt,
die Energieverbräuche (Wär-
me, Strom undWasser) in den
öffentlichen Gebäuden zu er-
fassen, zu analysieren und
Maßnahmen zur Reduzierung
des Verbrauchs und damit der
Kosten einzuleiten und um-
zusetzen.
Unterstützt werden die

Kommunen bei diesem Vor-
haben von zahlreichen Ener-
gieberatern, von der Firma
target und von der Klima-
schutzagentur Mittelweser.
Die energietechnische Be-

ratung für jede am Netzwerk
beteiligte Kommune umfasst
drei Bausteine:
• Aufbau eines Energiecon-

trollings und Erstellung eines
jährlichen Energieberichts
für bis zu 30 ausgewählte Ge-
bäude
• Betriebsoptimierung von

bis zu zehn Gebäuden durch
monatliches Controlling und
Vor-Ort-Begehung der Ge-
bäude
• Erstellung von Sanie-

rungskonzepten für bis zu
drei ausgewählte Gebäude

2Gefördert wird das Energie-
effizienz-Netzwerk durch das
von Heinz-Jürgen Weber be-
reits erwähnte BAFA.

Heinz-Jürgen Weber (Bürgermeister Flecken Steyerberg), Dieter Korte und Petra Sailer (SG Liebenau), Tobias Timm (target GmbH), Jan Norrmann (Energieberater)
Florian Vahlsing (SG Heemsen), Bernd Müller und Klaus-Dieter Heim (SG Uchte), Bele Buchholz, Hauke Herdejürgen und Geschäftsführerin Franziska Materne (Klima-
schutzagentur Mittelweser), Michael Schumann (SG Steimbke) und Henning Koröde (SG Grafschaft Hoya, von links) waren zum 7. Netzwerktreffen der Partnerkommunen
ins Rathaus nach Rohrsen gekommen. Themen des Nachmittags waren unter anderem das Nahwärmekonzept des Fleckens Steyerberg und die Versorgung von Neubau-
gebieten mit „kalter Nahwärme“. FOTO: HAGEBÖLLING

Energieberater Jan Norrmann (rechts) gibt wichtige Hinweise zur
Einstellung der Heizungspumpen. FOTO: KLIMASCHUTZAGENTUR MITTELWESER

Nach der Reha
Neue Borderline-Selbsthilfegruppe geplant

NIENBURG. Wenn Menschen
mit der Diagnose „Border-
line“ aus der Reha in denHei-
dekreis oder die Landkreise
Nienburg oder Verden zu-
rück kommen, stehen sie oft
ohne Unterstützung da. Die
Initiatorin einer neuen Selbst-
hilfegruppe ist alleinerzie-
hend, hat eine sechsjährige
Tochter, hat mit Süchten,
Schlafstörungen und mit
Nähe und Distanz ihren Mit-
menschen gegenüber Proble-
me. Die Zeit in der Reha hatte
sie gestärkt, der feste Tages-
ablauf war gut für sie. Doch
nun „geht der Kreislauf wie-
der von vorne los“…
Um dem Einhalt zu gebie-

ten, dass zum Beispiel das
selbstverletzende Verhalten
wieder beginnt, möchte sie in
Nienburg eine Borderline-
Selbsthilfegruppe ins Leben
rufen.
Themen sollen sein: Bezie-

hungen, Alltagsstruktur,
Skills (Alltagskompetenz)-
Training, traumatische Erfah-
rungen, Umgang mit inneren
Spannungszuständen, selbst-
verletzendes Verhalten (Rit-
zen, Esssucht, Drogen-, Kauf-
sucht, Redbull-Sucht) und be-
rufliche Orientierung. Wollen
Sie gegenseitige Unterstüt-
zung und Ermutigung erfah-
ren? Dann trauen Sie sich
auch raus aus IhremHamster-
rad und teilen sich anderen
mit!
Die Treffen sollen zunächst

14-tägig jeweils donnerstags
um 19 Uhr stattfinden. Die
ersten Termine stehen bereits
fest: 13. und 27. Juni sowie
15. und 29. August.
Weitere Informationen gibt

es bei der Selbsthilfe-Kon-
taktstelle (KIBIS) in Nien-
burg, Telefon 05021-9224-15
oder E-Mail selbsthilfe.nien-
burg@paritaetischer.de. DH

IN KÜRZE

Mit dem Rad durch
das Deistervorland
NIENBURG. Am Sonntag,
2.Juni, bieten die Nienbur-
ger Naturfreunde eine Rad-
tour durch das Deistervor-
land von Hannover nach Bad
Nenndorf an. Treffpunkt für
die Fahrt mit dem Zug und
der Fahrradmitnahme ist um
9 Uhr am Nienburger Bahn-
hof. Vom Bahnhof Leinhau-
sen geht es durch eine ab-
wechslungsreiche Land-
schaft mit zahlreichen Ein-
drücken. Zum großen Teil
geht es auf meist für Kraft-
fahrzeuge gesperrte und
häufig geschotterte Straßen
durch das Deistervorland,
aber punktuell auch entlang
einer Bundesstraße. Neben
weitestgehend flacher Lei-
nemarsch und entlang des
Bullerbaches kann es dann
aber auch am Deister selber
ansteigend werden, doch se-
henswerte Ausblicke und
längere Abfahrten entschä-
digen für das Geleistete. Un-
terwegs kommt die Grup-
pe an der Gedenkstätte zum
KZ-Außenlager Ahlem sowie
am Geburtshaus von Wer-
ner von Siemens oder ei-
ner 1851 errichteten Hollän-
dermühle vorbei. Nach einer
Rast im Bergstädtchen Bar-
singhausen ist eine weite-
re Einkehr zum Abschluss in
Feggendorf vorgesehen, be-
vor abends der Zug von Bad
Nenndorf zurück genommen
wird. Interessierte können
sich bei Peter Schmidt un-
ter 04276-94076 oder peter.
schmidt.borstel@gmx.de an-
melden. DH
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Matthias und Maria Seven sind Ihre persönlichen Ansprechpartner.

Seriös, kompetent, freundlich! Sofort Bargeld,
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Markenuhren werden auch
angenommen.

Schmuckverkauf ist bekanntlich
Vertrauenssache. Viele Kunden
haben uns ihr Vertrauen bereits ge-
schenkt – dafür bedanken wir uns.

Wir beraten ehrlich und kompetent.
Eine seriöse und diskrete Abwicklung
ist genauso garantiert wie transpa-
rente und hohe Ankaufpreise.

Der GOLDMANN ist Ihr An-
sprechpartner für Goldankauf
in Nienburg.

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)
31582 Nienburg Tel. (05021) 9229289

Mo. – Fr. von 10 bis 17 Uhr und Sa. 10 – 13 Uhr geöffnet!

Schnell, diskret und unkompliziert
Ihre erste Adresse für Goldankauf

in Nienburg

Husum-Bolsehle
Angebot vom 28.5. – 1.6.2019

Grillfackeln 1 kg 7,90 €

Schweine Rouladen 1 kg 5,90 €

Bregenwurst Broz,
Zwiebelmettwurst,
Krakauer 100 g 0,99 €

Bolsehler Knüppel Stck. 5,00 €

Kartoffel-Salat 100 g 0,69 €
Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Haxe, gebraten Stück 3,80 €

Mittwoch, TOP-PREIS:
Fleischspieße 1 kg 7,90 €

Termin vormerken:
Betriebsjubiläum 3.10.2019

in Bolsehle!

www.landfleischerei-rode.de
Bolsehle • Tel.: 05027-12 37
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Gut gelaunte
Zimmerleute
QEs ist Leben gekommen in
unsere Straße. Dort, wo das
letzte selbst errichtete Haus
vor rund 25 Jahren bezogen
wurde, die Nachbarn
gemeinsam und in Ehren
ergrauen, die Kinder längst
das Nest verlassen haben
und gerade wieder ein
Nachbar kurz vor dem
Eintritt in den Ruhestand
steht, wird noch einmal
gebaut. Ein Paar aus unseren
Reihen – reiselustig und
kniegeplagt – hatte beschlos-
sen, seinen Garten zu
halbieren und die freie
Fläche als Bauplatz zu
verkaufen. Und nachdem
lange Zeit nur ein Dixie-
Häuschen darauf hindeutete,
dass es irgendwann losgehen
könnte, wurde es dann doch
ernst. Fahrer mit Baumateri-
al, die Last hatten, mit ihrem
Fahrzeug wieder aus unserer
Sackgasse herauszukommen
und an Anfang der Woche
dann auch noch der riesige
Schlamann-Kran für den
Dachstuhl. Für uns Alteinge-
sessene völlig ungewohnte
Geräusche. Wer zudem nach
dem Frühstück durch den
Garten streifte, um nach den
Blumen zu sehen, stieß –
quasi noch vor dem Wach-
werden – auf gut gelaunte
Zimmerleute. ffn ist offenbar
ihr Lieblingssender ;-)
Am Freitag war Richtfest.

Wir freuen uns auf die Fami-
lie, die ihre Brücken in Nien-
burg abreißt und sich bei uns
am Wendeplatz ein neues
Zuhause schaffen will.
Und natürlich auch über

Baby Ole. Okay, das frisch
geschlüpfte Osterküken ist
im Moment noch zu klein,
um in unserer Nachbarschaft
für frischen Wind und unge-
wohnte Geräusche zu sor-
gen. Das wird sich jedoch
spätestens dann ändern,
wenn er mit seinem Bobby-
car durch die Straße düst.
Auch darauf freuen wir uns
schon sehr.
Und natürlich wird auch

das Ergebnis der Europawahl
ein Grund zur Freude sein.
Ich gehe fest davon aus, dass
die aufgeschlossenen Pro-
Europäer die Mehrheit erlan-
gen. Am Freitag hatte sogar
der Landessportbund dazu
aufgerufen, sich an der EU-
Wahl zu beteiligen. LSB-Prä-
sident Prof. Dr. Wolf-Rüdiger
Umbach und LSB-Vorstands-
vorsitzender Reinhard Rawe
betonten in ihrem Schreiben
an die Vereine: „Der LSB ist
ein wichtiger Teil der euro-
päischen Zivilgesellschaft,
weil sich die Sportorganisati-
on für ein soziales und welt-
offenes Europa einsetzt.
Durch unser Handeln leisten
wir einen Beitrag zu Völker-
verständigung und zum
friedvollen Zusammenleben
der Menschen.“
Auf den Punkt bringt es

auch Nienburgs Superinten-
dent Martin Lechler. Die
HamS hatte ihn gebeten, ein-
mal zu schildern, wie er zur
Europawahl steht. Seine Ge-
danken lesen Sie auf dieser
Seite unter der Überschrift
„In Würde und Achtung le-
ben“.

In Würde und Achtung leben
Warum zur Europawahl gehen? / Ein Beitrag von Nienburgs Superintendent Martin Lechler

VON MARTIN LECHLER

NIENBURG. Die Europawahl
am Sonntag halte ich für ganz
besonders wichtig. Und da
ich am Sonntag sehr viele
Termine habe, habe ich vor-
sichtshalber bereits den Weg
der Briefwahl gewählt, damit
meine Stimme gezählt wer-
den kann.
Warum halte ich dieseWahl

für so sehr wichtig:
• Dem engen Zusammen-

schluss europäischer Länder,
die oft seit Jahrhunderten
verfeindet waren, haben wir
es zu verdanken, dass wir seit
nunmehr 74 Jahren mit unse-
ren Nachbarländern in Frie-
den, Freiheit, Rechtsstaatlich-
keit, Demokratie und Presse-
freiheit leben können.
Dieses hohe Gut ist seit ei-

niger Zeit durch nationalisti-
sche, antieuropäische und
egoistische Kräfte innerhalb
Europas bedroht, weshalb ich
nur bitten kann solche Partei-
en keinesfalls zu wählen. Wir
müssen in Europa ein Leucht-
turm für diese freiheitlichen,
Mensch und Natur achtenden
Werte in und für unsere Welt
bleiben!
Auch wenn die Europäi-

sche Union alles andere als
ein Paradies ist, so sehe ich in

ihr doch am ehesten gewähr-
leistet, dass alle Menschen
ein Leben in Würde und ge-
genseitiger Achtung führen
können. Als ich vor 35 Jahren
für ein Jahr in Portugal lebte,
welches damals noch nicht
zur EU gehörte, erlebte ich
eine zwischen arm und reich
tief gespaltene, in vielem, be-
sonders im ländlichen Raum
rückständige Gesellschaft.
Heute ist es mir immer wieder
von Neuem eine große Freu-
de erleben zu dürfen, dass es
dort gesellschaftlich und auch
wirtschaftlich bergauf geht.
Ebenso empfinde ich es bei
Besuchen in Ländern des
ehemaligen Ostblocks. Dies
erreicht zu haben, ist neben
der Anstrengung der Men-
schen vor Ort auch eine ge-
waltige Leistung, die wir nur
im Verbund vieler Länder er-
reichen konnten.
• Auch wenn für mich die

wirtschaftliche Kraft der EU
nicht die erste Rolle spielt, so
erkenne ich doch den Zusam-
menhang zwischen einer gut
funktionierenden Wirtschaft
und einem guten Leben für
alle, und frage mich: wo blei-
ben wir in unserer globalisier-
ten Welt neben den anderen
multinationalen Blöcken und
Konzernen, wenn wir nicht

mehr gemeinsam, sondern
zersplittert in viele wenig be-
deutende Nationalstaaten ge-
gen sie antreten?! Wo bleiben
dann im internationalenWett-
bewerb unsere oben erwähn-
ten Werte, ohne die ich nicht
leben möchte?!
• Schließlich genieße ich

den Austausch mit den Men-
schen, Kulturen, Sprachen
und regionalen Besonderhei-
ten der Länder um uns her-
um. In vielen Ländern Euro-
pas haben wir Freunde und
nehmen Anteil an ihrem Le-
ben und Ergehen. Ich genie-
ße diese Vielfalt und möchte
sie nicht missen! Dies möchte

ich auch unseren Kindern er-
halten, die schon durch Schü-
leraustausche viele Kontakte
knüpfen und ihr im Sprach-
unterricht Erlerntes anwen-
den konnten, sodass sie sich
noch viel mehr als wir Älteren
heute in vielen Teilen Euro-
pas zuhause fühlen.
• Dies alles hängt auch mit

meinem christlichen Glauben
zusammen. In ihm sehe ich
letztlich alle Menschen dieser
Erde als Geschöpfe unseres
einen Gottes an. Er liebt und
sorgt für uns alle, nicht nur für
die in bestimmten Grenzen.
Denn bei ihm gibt es keine
Grenze zwischen Ländern
oder Erdteilen. Und aus die-
sem Grund wird es auch am
Sonntag in der St.-Martins-
kirche Nienburg einen ganz
speziellen „Europa-Gottes-
dienst“ geben, auf den Sie
gespannt sein dürfen.
• Deshalb, und besonders

auch für die Kinder und jun-
gen Menschen, die (noch)
nicht zur Wahl gehen dürfen,
möchte ich allen zurufen:
Geht zur Europawahl und
wählt europafreundlich – da-
mit Europa vorangebracht
wird und Frieden, Freiheit
und Gerechtigkeit weiter-
wachsen und -blühen kön-
nen!

In Frieden, Freiheit und Ge-
rechtigkeit weiterwachsen:
Martin Lechler. FOTO: ARCHIV

„Ein Europa für alle“
Aktionen der attac-Gruppe Nienburg im Vorfeld der Europawahl

NIENBURG. Die Attac-Regio-
nalgruppe Nienburg führte
im Vorfeld der Europa-Wahl
mehrere Veranstaltungen
durch. Den Abschluss bildete
die Teilnahme an der De-
monstration „Deine Stimme
gegen Nationalismus – ein
Europa für alle“ in Hamburg.
„Damit reiht sich Attac Ni-

enburg in die große Zahl von
zivilgesellschaftlichen Orga-
nisationen ein, die trotz hefti-
ger Kritik an unsozialer Ar-
beitsmarkt- und Handelspoli-
tik, an zunehmender
Verarmung, Jugendarbeitslo-
sigkeit, inhumaner Flücht-
lingspolitik und Militarisie-
rung das Europäische Parla-
ment als demokratische Er-
rungenschaft durch eine
Stimmabgabe für kritikoffe-
ne, proeuropäische Parteien
stärken wollen“, so Attac-
Sprecher Wolfgang Kopf.

Ein ganz anderes Format
der Auseinandersetzung mit
Positionen zur EU bot ein mit
der Nienburger „Bücherbut-
ze“ gemeinsam gestalteter
Literaturabend. In gemütlich-
er Runde konnte man unter
dem Motto „Trotz alledem –
Europa“ Bücher vorstellen,
sich „nur“ informieren und so
zum Nachdenken und disku-
tieren anregen lassen.
Attac als globales Netz-

werk steht dafür, kritische
Analysen zu erarbeiten, aber
ebenso engagiert nach Lö-
sungsalternativen zu suchen,
so Kopf weiter. So wählte die
Attac-Projektgruppe „EU-
Wahl 2019“ zur Auftaktver-
anstaltung Anfang Mai die
Frage: „Wie können EU-Mili-
tarisierung und Rüstungsex-
porte gestoppt werden?“ Pe-
ter Schönhöffer (Mainz), At-
tac-Referent und Friedens-

Aktivist bei Pax Christi und
Kairos Europa, war zu dem
Vortrag ins Gemeindehaus
der Nienburger Kreuzkirche
gekommen und wurde zu-
sammen mit dem Publikum
zunächst von Pastor Kiparski
begrüßt.
Schönhoeffer zeigte einlei-

tend die historische Bedeu-
tung der Europäischen Union
auf, die nach zwei Weltkrie-
gen Versöhnung zwischen
verfeindeten Nationen brach-
te. Sie wurde damit weltweit
zum Friedensprojekt mit Vor-
bildcharakter. Dagegen seien
Europäischer Verteidigungs-
fonds, Rüstungsexporte, glo-
bale „militärische Verantwor-
tung“, ein erneutes Feindbild
„Russland“, das Endziel eu-
ropäische Armee durchsichti-
ge Projekte, um soziale Kri-
sen im Innern zu unterbin-
den. DH

Thomas Schniering (64)
aus Nienburg:

„Ich gehe wählen, weil
Europa wichtig ist. Ich
weiß auch, wo ich mein
Kreuz machen werde. Es
gibt einige Themen, die
sind einfach besser über
Ländergrenzen hinweg
zu regeln als nur in den
Nationalstaaten selber.
Dazu zählen Steuerge-
rechtigkeit, Klimaschutz,
ökologische Landwirt-
schaft und soziale Ge-
rechtigkeit.“

Christine Bullermann
(49) aus Nienburg:

„Ich gehe wählen, seit ich
wahlberechtigt bin – auch
regelmäßig zu den Euro-
pawahlen. Viele denken,
dass sie persönlich mit
Europa nicht viel zu tun
haben, aber das stimmt
nicht. Als Endverbraucher
ist jeder von Entschei-
dungen in Brüssel betrof-
fen. Vieles, was auf EU-
Ebene entschieden wird,
ist ausschlaggebend für
jeden Einzelnen.“

Claus Barnekow (77)
aus Nienburg:

„Wählen ist für mich eine
Bürgerpflicht. Deshalb
gehe ich selbstverständ-
lich auch zur Europawahl.
Ich war selbst schon
Wahlhelfer bei einer der
vergangenen Europawah-
len. Und wenn ich spä-
ter bei Diskussionen mit-
reden und vielleicht auch
mal über die Politik me-
ckern will, dann muss ich
vorher meine Pflicht als
Wähler erfüllt haben.“

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter
eha@hams-online.de

Europäisches
Parlament,
Landrat und
Bürgermeister

wählen
LANDKREIS. In allen zehn
Kommunen des Landkreises
Nienburg sind die Bürgerin-
nen und Bürger heute zwi-
schen 8 und 18 Uhr aufgeru-
fen, zur Wahl zu gehen.
In erster Linie gilt es, über

die Zusammensetzung des
neuen europäischen Parla-
ments zu entscheiden. 41 Par-
teien stehen zur Wahl. Jeder
Wahlberechtigte hat eine
Stimme.

Nur einen Bewerber gibt es
dagegen bei der Landrats-
wahl. Die Bürgerinnen und
Bürger stehen vor der Alter-
native, sich für oder gegen
Detlef Kohlmeier als altem
und neuem Landrat zu ent-
scheiden. Einen dritten
Stimmzettel gibt es in der
Samtgemeinde Heemsen
und in der Stadt Rehburg-
Loccum. Dort muss eine neue
Bürgermeisterin respektive
ein neuer Bürgermeister ge-
wählt werden. Ergebnisse
gibt es ab etwa 19 Uhr unter
www.dieharke.de. eha
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Liebe Kunden,
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Endlich kann ich Gesprächen
wieder entspannt folgen!
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Von der Mühsal, eineWohnung zu finden
CJD-Projekt „Willkommen in Nienburg“ / Heute: „Feierabendgespräch“ mit Geflüchteten, Maklerin und GBN

NIENBURG. Das Feierabend-
gespräch zum Thema „Woh-
nen in Nienburg oder: von
der Mühsal, eine neue Woh-
nung zu finden“ steht imMit-
telpunkt der heutigen Folge
des CJD-Projekts „Willkom-
men in Nienburg“. Das CJD
schreibt über die Veranstal-
tung im Gemeindehaus von
St. Martin in Nienburg:
Eingeladen zu diesem

Abend hatten die beiden Be-
gegnungscafés St. Martin Ni-
enburg und St. Clemens
Marklohe sowie die Flücht-
lingsinitiative „Liebenau
hilft“. Der Einladung gefolgt
waren auch zahlreiche Men-
schen, die das Thema des
Abends unmittelbar betrifft.
Als Gesprächsgäste ka-

men: Karsten Buchholz,
Fachbereichsleiter Soziales
des Landkreises Nienburg,
Matthias Mente, Beratungs-
stelle Wohnwege, EllenMüh-
lenhof-Rabe, Jobcenter Nien-
burg, Christiane Rübenack,
Geschäftsführerin von Rü-
benack Immobilien, und
Claus Voller, Geschäftsführer
GBN Nienburg.
Wilfried Möhlmann und

Samir Elladawi führten durch
den Abend und stellten dabei
folgende Fragen:
• Wie finde ich als
Wohnungssuchende*r über-
haupt eine Wohnung?
• Wie groß kann/muss/darf
diese Wohnung für meine Fa-
milie sein?
• Bin ich Geflüchteter beson-
ders benachteiligt bei der
Wohnungssuche?
• Wer kann mir helfen?
• Was würde das Finden ei-
ner Wohnung erleichtern?
Über diese und sich aus der

Situation ergebende Fragen
haben die Anwesenden kon-
trovers diskutiert. Folgendes
kurze Resümee lässt sich aus
dem Abend ziehen:
Für private Vermieter kann

die im Raum stehende Auf-
enthaltsbefristung durchaus

ein Ausschlusskriterium bei
der Vermietung sein, da diese
an längerfristigen Mietver-
trägen interessiert sind.
Für Geflüchtete ist es

schwerer als für deutsche
Mieter, geeigneten Wohn-
raum zu finden. Es findet un-
bewusst eine Diskriminie-
rung statt.
Die Wohnungssituation ist

anderswo noch enger, in Ni-
enburg entspanne sich die
Lage, allerdings sei nicht zu-
letzt wegen des Bedarfs der
Nienburger Polizeistudenten
ein signifikanter Mangel an
Wohnungen für Einzelperso-
nen festzustellen. Außerdem
werden Wohnungen für gro-
ße Familien im Stadtgebiet
Nienburg erfolglos nachge-
fragt, sie stehen fast nur in
den peripheren Gemeinden
zur Verfügung.
Eine Wohnungsbaugesell-

schaft muss auch marktwirt-
schaftlichen Gegebenheiten
Rechnung tragen. Kostenträ-
ger wie das Sozialamt und
das Jobcenter prüfen, bevor
eine Übernahme der Miet-
kosten stattfindet, anhand ei-
ner Mietwerttabelle, ob die
Kosten der Wohnung ange-
messen sind.
Ein paar Zahlen zur Ver-

deutlichung: von 2400 in Ni-
enburg zur Verfügung ste-
henden Wohnungen der
GBN sind 127 Ein-Zimmer-,
850 Zwei-Zimmer-, 1150
Drei-Zimmer-, 205 Vier-Zim-
mer-, 19 Fünf-Zimmer-, 16
Sechs-Zimmerwohnungen.
Fünf- und Sechs-Zimmer-
Wohnungen gibt es derzeit
kaum im Angebot, weil diese
großen Wohnungen noch
nicht gebraucht wurden.
Information zu Wohnungs-

baukosten: eine 80m² große
Wohnung zu erstellen, kostet
pro m² 3000 Euro, darin sind
anteilig Grundstückskosten
enthalten.
Zum Schluss noch einige

wichtige Hinweise:

• Eine aktuelleWohnung erst
dann kündigen, wenn der
Mietvertrag für die neue
Wohnung vorliegt. Und ei-
nen neuen Mietvertrag erst
dann unterschreiben, wenn
man Rücksprache mit dem
Jobcenter ober dem Sozial-
amt genommen hat, ob sich
die Kosten der Unterkunft im
Rahmen der grundsiche-
rungsrelevanten Angemes-
senheitsgrenzen bewegen.
• Eigenmächtig Mietminde-
rungen vorzunehmen, zum

Beispiel bei Schimmelbefall,
sind nicht sinnvoll. In diesem
Fall ist es wichtig, einen
Rechtsanwalt zu Rate zu zie-
hen.
• Die Beratungsstelle Wohn-
wege vermittelt keine Woh-
nungen, hilft aber, Fragen
zum Thema Wohnsituation in
Nienburg zu beantworten.
Dieser Abend endete mit

vielleicht noch mehr offenen
Fragen als vor Beginn des
Feierabendgespräches und
zeigte allen Beteiligten, wie

wichtig dieses Thema nach
wie vor ist.

2Das nächste Begegnungsca-
fé findet am Dienstag wie im-
mer ab 16 Uhr im Gemeinde-
haus St. Martin in Nienburg
statt. Alle sindwillkommen.

2Dieser Artikel ist Bestandteil
des CJD-Projekts „Willkommen
in Nienburg“, das vom Bundes-
amt für Migration (BAMF) ge-
fördert und von der HARKE am
Sonntag begleitet wird.

Für Geflüchtete ist es besonders schwer, in Nienburg eine neue Wohnung zu finden. Auch dann, wenn die alte von Schimmel befallen ist. Das ist das Ergebnis des „Feier-
abendgesprächs“, das jetzt im Gemeindehaus von St. Martin stattfand. FOTO: CJD NIENBURG

70 Jahre
Grundgesetz:
Widerstand
ist legitim

NIENBURG.Mitglieder und in-
teressierte Gäste hatte der
Kreisverband der Partei DIE
LINKE mit einem kleinen
Umtrunk und Imbiss zur Feier
des 70. Jahrestages des
Grundgesetzes in das Nien-
burger Kulturwerk eingela-
den. Neben dem Referenten
Dr. Rolf Gössner, Rechtsan-
walt, Publizist und Men-
schenrechtsaktivist aus Bre-
men, konnte Kreisvorsitzende
Viktoria Kretschmer Angehö-
rige der jesidischen Kurden-
gemeinschaft in Nienburg so-
wie der Nienburger Unter-
stützungsgruppe für die kur-
disch-selbstverwaltete Regi-
on Rojava in Nordsyrien
begrüßen.
In seinem Beitrag zur Aktu-

alität des 1949 nach Krieg
und Nazi-Willkür entworfe-
nen neuen deutschen Gesell-
schaftsvertrags „Grundge-
setz“ betonte Wolfgang Kopf,
die Bedeutung der 18 unver-
änderlichen Grundrechte sei
es, auch 70 Jahre danach in-
neren Frieden zu stiften. Wer-
den sie angetastet, gelte das
Recht aufWiderstand. Die ak-
tuellen Notrufe nach Enteig-
nung spekulativer Immobili-
enkonzerne und ausbeuteri-
scher großer Wohnungbau-
unternehmen seien ange-
sichts der Sozialpflichtigkeit
des Eigentums eindeutig
grundrechtskonform. Auch
die kapitalismuskritische
Forderung nach Vergesell-
schaftung von Grund und Bo-
den, Naturschätzen und Pro-
duktionsmitteln sei nicht
„linksradikal“, sondern seit
Missbrauch des Großkapitals
im Dienste der Nazi-Verbre-
chen ein unveränder- bares
Grundrecht (Art 15 GG). Un-
ter der Herrschaft des Grund-
gesetzes sei Sozialbindung
und nicht Marktradikalismus
angesagt, so Kopf abschlie-
ßend.

Dr. Ralf
Gö s s n e r
plädierte
in seinem
R e f e r a t
für eine
rad ika le
N e u b e -
we r tung
der Kur-
d i s c h e n

Arbeiterpartei PKK, ihres in
türkischer Isolierungshaft be-
findlichen Sprechers Abdul-
lah Öcalan, seiner Anhänger
und der hier lebenden Kur-
dinnen und Kurden. Das vor
25 Jahren und nur in Deutsch-
land erlassene PKK-Betäti-
gungsverbot müsse aufgeho-
ben und die PKK von der EU-
Terrorliste gestrichen wer-
den. Die PKK heute setze sich
für die Menschenrechte der
Kurden ein, ihr Sprecher Öca-
lan fordere Waffenstillstand
und Friedensverhandlungen
mit der Türkei, in Europa
gebe es seit langem keine
PKK-Gewalt mehr. DH

Dr. Rolf Gössner.
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Wirklich schön für Mensch und Tier
Die Mittelweser-Touristik empfiehlt: HamS-Serie für Radler und Pedelec-Fahrer / Heute: „Kultur, Natur x pur“

LANDKREIS. „Die Mittelwe-
ser-Touristik empfiehlt.“ Un-
ter dieser Überschrift veröf-
fentlicht die HARKE am
Sonntag in lockerer Folge
Tipps für Radler und Pedelec-
Fahrer. Der heutige Beitrag
kommt von Mittelweser-Tou-
ristik-Mitarbeiter Sven Josko-
wiak. Er legt den HamS-Lese-
rinnen und -Lesern die Tour
„Kultur, Natur x pur“ ans
Herz. Sven Joskowiak
schreibt:
Der Radrundweg führt

durch die Samtgemeinde
Heemsen mit ihren Gemein-
den Drakenburg, Haßbergen,
Heemsen und Rohrsen
Auf der etwa 27 Kilometer

langen Rundtour erlebt man
eine Abwechslung zwischen
Wald, Wiesen und Fluss. Da
wir vor ein paar Jahren nach
Haßbergen gezogen sind, ha-
ben wir diese Strecke mal zu-
sammen mit unserem Hund
erkundet und festgestellt: Es
ist wirklich eine schöne und
einfache Strecke für Mensch
und Tier.
Man hat viele Möglichkei-

ten, hier und da Rast zu ma-
chen, auf einer der schönen
Wiesen und am Rand der Fel-
der oder auch direkt an der
Weser oder den zahlreichen
Teichen, wo nicht nur der
Vierbeiner sich eine Abküh-
lung verschaffen kann
Die „Alte Kapelle“ in Haß-

bergen, das Transformatoren-
haus in Anderten, die St. Mi-
chaelis-Kirche in Heemsen
oder die Ole Schüne in Dra-
kenburg sind nur ein paar Se-
henswürdigkeiten entlang
der Strecke
Wer Spargel liebt, wird zur

Spargelzeit ebenfalls auf sei-
ne Kosten kommen. Denn die

Samtgemeinde Heemsen ist
eines der größten Spargelan-
baugebiete Niedersachsens.

Entlang zahlreicher Spargel-
felder und -höfe kann man
sich sein Abendessen für zu-

hause mitnehmen, oder man
lässt es sich bei einem Zwi-
schenstopp in einer der Gast-

ronomiebetriebe direkt vor
Ort schmecken.

DH

Sven Joskowiak (kleines Foto) legt den Leserinnen und Lesern der HamS die Radtour „Kultur, Natur x pur“ ans Herz. FOTO: MWT

IN KÜRZE

Metallarbeiten und Steinvogeltränken
BUND-Kreisgruppe Nienburg lädt heute von 14.30 bis 17.30 Uhr zu „Kunst im Garten“ ein

NIENBURG. Am heutigen
Sonntag, 26. Mai, lädt die
BUND-Kreisgruppe Nien-
burg zur „Kunst im Garten“
in den Naturnahen Schau-
und Lehrgarten des Bund für
Umwelt und Naturschutz
Deutschland (BUND) ein.
Von 14.30 bis 17.30 Uhr ist

der Garten geöffnet. Mitglie-
der der Garten-AG präsentie-
ren dann wieder ihre vielfäl-
tig dekorative „Kunst im Gar-
ten“ aus Keramik, Holz und
unterschiedlichen Naturma-
terialien. Von der Jugend-
werkstatt Marklohe können
Metallarbeiten und Steinvo-
geltränken erworbenwerden.
Naturgetreu dargestellte Li-
bellen aus verschiedenen
Schrauben und Schmetterlin-

ge aus Schwarzstahl bietet
Benjamin Thijsen als Garten-
stecker an. Für Wanderlusti-

ge gibt es handgeschnitzte
Wanderstöcke aus gewachse-
nem Holz. Und nicht zuletzt

können die Besucherinnen
und Besucher auf einem klei-
nen Flohmarkt das eine oder

andere „Schätzchen“ finden.
Ein Kaffee- und Kuchen-

buffet sorgt für das leibliche
Wohl. Alle Gäste sind einge-
laden, durch den Garten zu
flanieren, die Kunst im Gar-
ten zu genießen oder gemüt-
lich bei Kaffee und Kuchen
zusammenzusitzen.
Bei schlechtem Wetter fällt

die Veranstaltung aus. Es
wird dann aber einen Ersatz-
termin geben.
Informationen dazu gibt es

bei Claudia Reemtsema unter
der elefonnummer 0162-8580
963. DH

2Der Narurnahe BUND-Gar-
ten befindet sich in der Ziegel-
kampstraße, Ecke Meerbach-
brücke in Nienburg.

„Kunst im Garten“ heißt es heute ab 14.30 Uhr im Naturnahen BUND-Garten. FOTO: BUND

In Tipis
übernachten

LANDKREIS. Kinder zwischen
acht und 13 Jahren aus dem
Kreisgebiet können in den Fe-
rien – vom 10. auf den 11. Juli
– an einer Waldübernachtung
im Schwafördener Wald teil-
nehmen. Dazu laden die
Waldpädagoginnen Patricia
Bredenkamp und Julia Grim-
pe-Nagel in Zusammenarbeit
mit den Niedersächsischen
Landesforsten ins Waldpäda-
gogikzentrum Hahnhorst ein.
Die Kinder können erleben,
wie es so ist nachts im Wald.

Geschlafen wird in Tipis auf
der Wiese am Waldpädago-
gikzentrum. Die Veranstal-
tung kostet 25 Euro inklusive
Abendessen, Frühstück,
Snacks und Getränken. „Mit-
zubringen sind der Witterung
angepasste Kleidung, warme
Sachen zum Schlafen, Schlaf-
sack, Isomatte, Hygienearti-
kel“, heißt es von den Organi-
satorinnen. Die Veranstaltung
beginnt am 10. Juli um 16.30
Uhr am Waldpädagogikzent-
rum. Das Ende ist für den 11.
Juli um 10 Uhr vorgesehen.
Anmeldungen bis 10. Juni un-
ter Telefon (0179) 8983999
oder info@querfeldein-wald-
events.de. DH

Kindergottesdienst
in St. Martin
NIENBURG. In der Nien-
burger Kirchengemeinde
St. Martin wird heute um 10
Uhr wieder Kindergottes-
dienst gefeiert. Da Himmel-
fahrt bevorsteht, soll es um
diesen Feiertag gehen. Die
Kinder können den Fragen,
was einst passierte und war-
um Väter heutzutage an die-
sem Tag besonders feiern,
auf den Grund gehen. Dazu
wird gesungen, gebetet und
mit Fingerfarbe gemalt. Wer
möchte, kann dazu gerne ei-
nen Malkittel mitbringen. DH

Trauertreff
am Vormittag
NIENBURG. Der Verein „Da-
sein-Hospiz“ bietet am kom-
menden Dienstag, 28. Mai,
von 10.30 bis 11.30 Uhr ei-
nen „Trauertreff am Vormit-
tag“ in seinen Räumen an
der Stettiner Straße 2b in Ni-
enburg an. Der „Trauertreff
am Vormittag“ ist ein offe-
nes Angebot für Trauernde,
um Erfahrungen mit anderen
zu teilen, im Austausch mit-
einander Trost und Zuver-
sicht zu finden oder einfach
nur zuzuhören. Jeder ist will-
kommen, eine vorherige An-
meldung ist nicht erforder-
lich. DH
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10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 7799,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Kalbsgeschnetzeltes
in Sahnesauce, mit Champignons,
Butterreis o. Spätzle, Bohnensalat 99,–
Sommerbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Brotkorb,
Butter, Nachtisch 119,–
Arkenberger Spargelgemüse
Schweine- oder Hähnchenschnitzel,
Landschinken, Kartoffeln 129,–

Partyservice 2019
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
So. 8.00–12.30 Uhr
Himmelfahrt 8.00–12.30 Uhr
So., 2.+9.6. zusätzl. 17.30–18.00 Uhr

nur Abholung
Pfingstmontag kein Partyservice

XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 85,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 85,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 85,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 85,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 89,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 89,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 69,–
Schweinehaxen
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Mo.: Mettbällchen
in Kohlrabigemüse,
Kartoffeln 5,00

Di.: Schweinegulasch
Nudeln, Salat 5,00

Mi.: Bratwurst
Sauerkraut, Kartoffelbrei 5,00

Do.: Himmelfahrt

Fr.: Kräuterbraten
Schmorzwiebeln,
Ofenkartoffeln 5,00

Sa.: Rindfleischeintopf 3,00

Frikadellen
Kartoffelbrei, Gemüse 5,00

Warmes Mittagessen: Unsere Wochenangebote vom 27.5. bis 1.6.2019:

Wochen-
knüller

Grillpaket
20 Teile 19,99

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel- u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 75,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinken-
wurst, Kartoffelsalat, bayr. Kartoffelsalat,
Rohkost/Dressing (zum Selbergrillen) 85,–

Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,65
Grillbauchscheiben
. . . . . . . . . . . 100 g –,59
Filetkotelett
. . . . . . . . . . . 100 g –,69
Schinkenschnitzel
. . . . . . . . . . . 100 g –,79

10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . Paket 7,49
Streichwurst
grob o. fein . . 100 g –,89
Mortadella
. . . . . . . . . . . 100 g –,89
Kasseler-
aufschnitt 100 g 1,29

Konfirmationsmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Konfirmationsmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–
20 kl. S.-Rouladen 89,–
20 kl. R.-Rouladen 95,–

Jeweils mit Beilagen nach Wahl.



„Dunmor
Castle“

Kennt sie
diesen Ort?
Im Auftrag
ihres Chefs
fährt die
junge Desig-
nerin Lexie
in Irlands
sturmumtos-
ten Norden:
Sie soll Dunmor Castle zum
Renovieren vorbereiten. Das
einst hochherrschaftliche An-
wesen und seine Umgebung
kommen ihr seltsam vertraut
vor. War sie als kleines Kind
bereits hier? Schon lange
sucht Vollwaise Lexie nach
Hinweisen auf ihre Vergan-
genheit. Als die Erinnerun-
gen Stück für Stück zurück-
kehren, muss sie bald gegen
quälende Albträume kämp-
fen. Trost und Hilfe findet sie
ausgerechnet bei Grayson,
Sohn des Hauses und ihr be-
ruflicher Gegenspieler. Kann
sie ihm wirklich trauen?
Spannende Unterhaltung,

jede Menge Geheimnisse
und viele Gefühle vor der Ku-
lisse Irlands. Der zweite und
abschließende Teil von Dun-
mor Castle – Der Halt im
Sturm erscheint am 31. Au-
gust 2019.

DH

2Gelesen von Janine Hei-
dorn, Bücher Leseberg: Taylor,
Kathryn: Dunmor Castle – Das
Licht im Dunkeln, Bastei Lübbe,
352 Seiten, zehn Euro. Auch als
Ebook lieferbar.

Kultur in
der Region

Sonntag, 26. Mai, 8 Uhr bis
18 Uhr: Europa-Wahl 2019,
Wahlbüros in allen Gemein-
den. Gewählt wird das 9. Par-
lament der EuropäischenUni-
on.

Sonntag, 26. Mai, 11.30 Uhr:
Südlich der Alpen – Matinée,
Verden. Domgymnasium.
Maiklänge – 3. Internationa-
les Kammermusikfest.

Sonntag, 26. Mai, 16 Uhr:
SOS auf der Paradiso, Daver-
den. Freilichtbühne. Kinder-
theaterstück von Edelfried
Hennig.

Sonntag, 26. Mai, 17 Uhr:
Mots d’amour, Haßbergen.
Alte Kapelle. Kammermusik
des französischen Impressio-
nismus für Sopran, Querflöte
und Klavier.

Sonntag, 26. Mai, 18 Uhr:
Auf uns! Weyhe. Theater. Ko-
mödie von Kay Kruppa und
Frank Pinkus.

Dienstag, 28. Mai, ab 14 Uhr:
Syke. Alte Posthalterei. Na-
turfotografie-Ausstellung von
Rainer Rogge.

Dienstag, 28. Mai, ab 18.30
Uhr: Radio im Knast, Pe-
tershagen. Talkshow mit Bar-
bara Salesch live im Alten
Amtsgericht.

Dienstag, 28. Mai, ab 20 Uhr:
I Walk the Line, Weyhe. The-
ater. Ein Abendmit derMusik
von Johnny Cash.

Mittwoch, 29. Mai – Sonn-
tag, 2. Juni: 7. Sport-Hiller
Open 2019, Husum. Tennis-
anlage. Und weitere Tennis-
plätze im Landkreis. DTB-
Tennisturniere mit Ranglis-
ten-Wertung.

Mittwoch, 29. Mai, 20 Uhr:
Nur eine Frau – Film, Hoya.
Filmhof. Filmauslese. Der
Arthouse-Programm-Tipp.

Donnerstag, 30. Mai, ab 9
Uhr: Grafschaft Hoya ist mo-
bil! Hoya. Mobile Gewerbe-
schau ab Thöles Hotel mit bis
zu bis zu 2.000 Radler auf ei-
nem Rundkurs Richtung
Heemsen und Marklohe.

Donnerstag, 30. Mai, ab 11
Uhr: Vatertag is better at the
beach, Frille. Beachbar12.
Mit den Sülter Musikanten
und DJ YaNyk.

Donnerstag, 30. Mai, ab 13
Uhr: Stonewashed – Legends
of Rock – live, Syke. Restau-
rant Maximilian. Rockmusik
zum Vatertag.

Freitag, 31. Mai, 20 Uhr:
Annie’s Style – live, Petersha-
gen. Altes Amtsgericht. Indie
Rock/Pop/Funk-Konzert.

Samstag, 1. Juni, 8 – 14 Uhr:
Trödelmarkt Rehburg, Reh-
burg. Stadtplatz. Regelmäßi-
ge Veranstaltung der Stein-
huder Meer Tourismus
GmbH.

Samstag, 1. Juni, 19 Uhr: Die
Nacht des Schreckens – Kri-
midinner, Petershagen.
Schloss. Willkommen auf
Schloss Darkwood … Anmel-
dung erforderlich.

Sonntag, 2. Juni, 10 Uhr:
Großes Hoffest der ÖSSM,
Winzlar. Im Garten der Öko-
logischen Schutzstation. Hof-
fest mit Freiluftgottesdienst
und ökologischem Markt. DH

Auszüge aus dem Portal:

2www.Mittelweser-Events.de

Heute Sonntagskonzert mit Kammermusik-Trio
Kompositionen französischer Impressionisten stehen in der Alten Kapelle auf dem Programm

HASSBERGEN. Am heutigen
Sonntag, 26. Mai, tritt um 17
Uhr zu einem Sonntagskon-
zert das Bremer Kammermu-
sikensemble mit Kammermu-
sik des französischen Impres-
sionismus für Sopran, Quer-
flöte und Klavier in der Alten
Kapelle Haßbergen auf. Da-
mit setzt das Veranstal-
tungsteam der Alten Kapelle
die Tradition der klassischen
Kammermusikkonzerte fort.
Das Bremer Kammermu-

sikensemble, bestehend aus
Hanna Thyssen, Sopran, Ca-
roline Messmer, Querflöte,
und Monika Arnold, Klavier,
gestaltet sein neues Konzert-
programm vorrangig mit Ori-
ginalkompositionen der im-

pressionistischen Triolitera-
tur. Auf dem abwechslungs-
reichen Programm stehen
Kompositionen von Gabriel
Fauré und Liedtexte von Vik-
torHugowie„Rèved’Amour“,
Jules Massenets Werk „Tris-
tesse de Soir“ und des Pariser
Jaques Ibert sowie Lieder und
virtuose Flötenmusik des
weltbekannten Komponisten
Maurice Ravel und André
Caplet.
Zu hören sind außerdem

ausgewählte Lieder und vir-
tuose Flötenmusik von Fran-
cis Poulenc und der französi-
schen Komponistin Cécile
Chaminade. Gabriel Faurè
war neben Claude Debussy
und Maurice Ravel eine

Hauptfigur des französischen
Impressionismus. Kein Kom-
ponist habe einen wesentli-
cheren und vielfältigeren Bei-
trag zum französischen
Liedrepertoire geleistet wie
Fauré, so die Künstlerinnen in
ihrer Ankündigung ihres
Sonntagskonzertes in der Al-
ten Kapelle.
Monika Arnold (Klavier)

absolvierte ihr Klavierstudi-
um an der Hochschule für
Künste in Bremen bei Prof.
Kurt Seibert und Prof. Lucia-
no Ortis. Die Sopranistin
Hanna Thyssen machte ihre
Gesangsausbildung unter an-
derem bei Heribert Langosz
und absolvierte ihr Musikstu-
dium mit Auszeichnung. Ca-

roline Messmer (Querflöte)
legte an der Hochschule für

Künste in Bremen 1997 ihre
Prüfung ab. DH

Das Bremer Kammermusikensemble. FOTO: JÜRGEN BEUREN

Objekte aus Holz, Stein und Eisen
Siebter Skulpturenpark wird zum 1. Juni in Asendorf-Kuhlenkamp aufgebaut

ASENDORF. Der siebte Skulp-
turenpark in Asendorf-Kuh-
lenkamp wird vom Kunstver-
ein ARTES-Asendorf am 1.
und 2. Juni sowie am 9. und
10. Juni (Pfingsten) aufge-
baut. Das 5000 Quadratmeter
große ländliche Anwesen von
Marita und Alex Otterpohl
verwandelt sich in eine kunst-
erfüllte Oase, die neben mu-
sikalischen Leckerbissen
auch mit Köstlichkeiten der
„Deubelsküche“ aufwartet.
Ausstellungen, Kunstpro-

jekte, Musik, Installationen
und Kleinkunst machen die-

ses ländliche Schmuckstück
zu einer einzigartigen Kultur-
stätte.
Eine Erlebniswelt die

schwingt, Lebendigkeit, Un-
erwartetes und Genuss er-
zeugt. Die Parkanlage in
Asendorf-Kuhlenkamp ist
aber auch ein Ort der Ent-
spannung und Besinnung.
Das Bild der Grünanlage

wird geprägt durch die gro-
ßen Laubbäume, darunter
Ahorn, Lärchen, Eichen und
Buchen, Mammutbäume, ja-
panischer Ahorn und Ginkgo
und verbindet sich mit der

Parkkulisse zum höchst le-
bendigen Ausstellungsgelän-
de. In diesem werden kreati-
ve Ideen und unbändige
Schaffenskraft der verschie-
densten Kunstrichtungen ih-
ren Ausdruck finden; z.B.
Malerei, Skulpturen in Stahl,
Holz und Metallarbeiten, Na-
turmaterialien und Arbeiten
aus Keramik. Die Freiluftga-
lerie wird wieder zum offenen
Atelier. Der Besucher kann
dem Künstler über die Schul-
ter schauen und im Gespräch
der Kunst ganz nah sein. Die-
ses Event ist in der Region

zum kulturellen Fixpunkt ge-
worden. Die Ausstellungen,
die Kunstprojekte, die Musik,
die Installationen und die
Kleinkunst machen dieses
ländliche Schmuckstück zu
einer Kulturstätte.
Für kulinarische Köstlich-

keiten sorgt an allen Tagen
die „Deubelsküche“ aus
Asendorf. Am Pfingstwo-
chenende verwöhnt der
Kunstverein die Besucher mit
Kaffee und selbstgebacke-
nemKuchen. DH

2www.artes-asendorf.de

Teichkeramik: Der siebte Skulp-
turenpark in Asendorf wird am
1. Juni eröffnet. FOTO: OTTERPOHL

Noch schnell Abo abschließen
Morgen begint der freie Verkauf für die Kulturwerk-Veranstaltungen im Herbst

NIENBURG. Heute noch be-
steht die Möglichkeit, online
oder per E-Mail ein Abo für
das Nienburger Kulturwerk
abzuschließen. Im Herbst/
Winter 2019 bietet das Kultur-
werk Satire, Zauberei, Kaba-
rett- und Musikveranstaltun-
gen. Abonnenten können
auswählen, ob sie ein Abo für
drei, vier, fünf oder alle sechs
Veranstaltungen buchen. In
jedem Fall sichern sie sich
günstige Eintrittspreise und
Sitzplätze in den vorderen
Reihen. Wer sich nicht für ein
Abo entscheidet, kann ab
morgen, Montag, 27. Mai,
Einzeltickets für die Veran-
staltungen buchen. Dann be-
ginnt der freie Verkauf.
DerMagier und Entertainer

Desimo kommt am Freitag, 6.
September, mit seinem ganz
persönlichen „best of“-Abend
ins Kulturwerk. Da trifft Uri
Geller auf ein esoterisches
Buch - und schon sind wir alle
von dem Thema geheilt. Der
im Stutzen versteckte Zettel
eines Fußballtorwarts spielt
eine unvergessliche Rolle; wir
stehen außerhalb des Geset-
zes und sind dabei voll im
Recht; es gibt im „Super-
Quiz“ nix zu gewinnen.
Der Kölner Comedian, Lie-

dermacher und Satiriker Frie-
demann Weise kommt am
Freitag, 25. Oktober, mit sei-
nem neuen Programm „Die
Welt aus der Sicht von schräg
hinten“. Neben komischen
Liedern, skurrilen Aphoris-
men, abstrusen Geschichten
und erstklassigen Bilderwit-
zen bringt Friedemann Weise
auch Texte aus seinem neuen
Buch mit. „Wenn nur einer
das Theater mit einem Lä-
cheln verlässt, hat sich der
Abend für mich gelohnt“, und

gerade wenn man sich fragt,
seit wann Friedemann Weise
so handzahm ist, geht der
Satz weiter „... vorausgesetzt
derjenige bin ich“.
Am Freitag, 1. November,

kommen Robert Blöchl und
Roland Penzinger, zusammen
Blözinger, aus Österreich ins
Kulturwerk. Sie sind eine
echte Gefahr für untrainierte
Zwerchfelle und eingerostete
Gehirnwindungen. Blitz-
schnell wechseln die Künstler
die Rollen und bringen jeden

Charakter derart genial auf
den Punkt, dass dem Zu-
schauer gar keine Wahl
bleibt, als sich in den absurd-
witzigen Kosmos ziehen zu
lassen, den Blözinger auf der
Bühne erschaffen.
Melanie Haupt, Judith Ja-

kob und Fabienne Hollwege
sind die „Frauen an der Steu-
er“ und am Freitag, 22. No-
vember, im Kulturwerk zu se-
hen. In ihrem gleichnamigen
musikalischen Stück schla-
gen sie sich einen Weg durch

die unendlichen Weiten des
Steuerdschungels. Schätzun-
gen, Prüfungen, Liebhaberei.
Unversehens finden sich die
Drei in den absurdesten Situ-
ationen wieder: Sie sitzen live
im Taxometer in einer Talk-
showrunde und versuchen
durch Verkosten den Mehr-
wertsteuersatz von Tomaten-
ketchup herauszufinden. Und
in der Selbsthilfegruppe für
reiche Erbinnen wird klar,
dass sehr viel Geld auch eine
außergewöhnliche Belastung
sein kann.
Am Freitag, 29. November,

kommt die Liedermacherin
und Musik-Kabarettistin Fee
Badenius ins Kulturwerk. Ihre
Band macht aus kleinen Me-
lodien große Hymnen, und
aus einfachen Liedern, Mu-
sik, irgendwo zwischen Lie-
dermacher, Pop und Jazz,
einfühlsam und leidenschaft-
lich, aber vor allem immer so,
dass das große Ganze sinnvoll
unterstützt wird.
Am Samstag, 14. Dezem-

ber, kommt Tina Teubner mit
ihrem neuen Soloprogramm
„Stille Nacht bis es kracht“.
Teubner, studierte Melancho-
likerin mit starker Tendenz zu
humorvollen Lösungen, weiß:
Wer den Weihnachts-GAU in
all seinen Varianten schon
vorher durchgespielt hat, ist
gewappnet für das Fest der
Liebe. Schenken, Essen, Trin-
ken, Liedgut – und das alles
im Angesicht des Erlösers:
Diesen Wahnsinn übersteht
nur, wer darüber lachen kann.

DH

2Das Kulturwerk-Team ist er-
reichbar per E-Mail an info@ni-
enburger-kulturwerk.de. Wei-
tere Informationen auch unter
www.nienburger-kulturwerk.de.

Desimo macht den Auftakt im neuen Veranstaltungsprogramm im
Nienburger Kulturwerk im Herbst. FOTO: D. SIMON
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„Feuerdrachen“ pflanzten Obstbäume
Am Feuerwehrhaus in Bühren möchte man schon im nächsten Jahr die ersten Äpfel und Birnen ernten

BÜHREN. Am Feuerwehrhaus
in Bühren musste sicherheits-
halber ein Baum gefällt wer-
den. Als Ersatz sollten drei
neue Bäume gepflanzt wer-
den. Diese Aufgabe haben
die Mädchen und Jungen der
Kinderfeuerwehr mit Begeis-
terung aufgenommen und
umgesetzt. Zusammen mit
Ortsbrandmeister Timo Lin-
derkamp wurden Löcher ge-
buddelt, Pfähle zum Anbin-
den in den Boden gerammt
und Obstbäume gepflanzt.
Entlang des Übungsplatzes
stehen jetzt ein Winterglo-
ckenapfelbaum, ein Golden
Delicius und ein Birnenbaum
mit dem schönen Namen He-
lene. Die Kinder waren mit
großem Eifer bei der Sache.
Zum Abschluss wurden die
Bäume mit der Gießkanne
gut bewässert. Die Mädchen
und Jungen werden die Neu-
anpflanzung auch weiterhin
betreuen und hoffen, dass sie
vielleicht schon im nächsten
Jahr die ersten Äpfel und Bir-
nen ernten können. Die An-
schaffungskosten für die Bäu-
me übernimmt die Gemein-
de, wie Ortsbürgermeister
Heinrich Schomburg vor Ort
versicherte. Die „Feuerdra-
chen SG Liebenau“ wurden
im letzten Jahr als 40. Kinder-
feuerwehr im Landkreis Ni-
enburg gegründet und haben
13 Mitglieder, weitere Kinder
sind herzlich willkommen.
Vor kurzem haben bereits die
ersten sechs Kinder die Aus-
zeichnung Brandfloh erwor-
ben. US

Oben: Gruppenbild der Kinder mit Betreuern und Ortsbürgermeister Heinrich Schomburg. Unten: Kleine Feuerdrachen bei der Arbeit.
FOTOS: SCHIEBE

Heemsen feiert
Schützenfest

HEEMSEN. Traditionell be-
ginnt in Heemsen an Him-
melfahrt das Schützenfest mit
dem Abholen der amtieren-
den Majestäten. Wieder zu-
rück, startet das Königs- und
Preisschießen. Nach der Kö-
nigsproklamation wird ab 20
Uhr mit dem neuen Königs-
haus gefeiert und getanzt.

Samstag geht es mit einem
gemeinsamen Mittagessen
los. Im Anschluss ist Antreten
zum Annageln der Königs-
scheiben. Kaffee und Kuchen
ist am Nachmittag auf dem
Festzelt vorbereitet. Nach der
um 18 Uhr stattfindenden
Preisverteilung beginnt der
Königsball mit DJ Torben
Prigge.
Für das leibliche Wohl ist

dank Festwirt Guido Rode ge-
sorgt. Für die kleinen Besu-
cher steht am Samstag eine
Hüpfburg und Kettcars zur
Verfügung. DH

Gottesdienst am
Sängerstein

OYLE. Die Kirchengemeinde
Marklohe lädt ein zum Him-
melfahrtsgottesdienst am Oy-
ler Sängerstein am 30. Mai.
Der Gottesdienst beginnt um
10 Uhr und wird gestaltet von
Pastorin Matthias. Mitwir-
kende sind der Posaunen-
chor, der schon vor dem Got-
tesdienst die Besucher mit
Musik empfängt, und der Ge-
mischte Chor. DH
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Radio Mittelweser:
Wir sind von hier!

Radio
103.3 103.3

Unterstützt von:

103.3

Ich höre

Heute startet das Gewinnspiel mit unserem RAdio-MIttelweser-GOckel.
RAMIGO sorgt in der Morgen-Show für einen GUTEN MORGEN mit Radio Mittelweser. RadioMW begleitet Sie durch den Tag mit einem
bunten Mix aus Musik, lokalen Neuigkeiten und attraktivem Programm. Aktuelle Wetterinfos und den schnellsten Verkehrs- und
Blitzerservice hören Sie bei RadioMW. Unsere Nachrichten sind von hier, wir berichten über die Ereignisse und Themen, die Menschen in unserer
Heimat bewegen. RadioMW „elektrisiert“. In den kommenden Monaten haben unsere Hörer die Chance E-Mobilität zu erfahren!

Was Sie tun müssen?
Heute finden Sie in der Harke am Sonntag einen Prospekt mit dem RAMIGO- Aufkleber.

Den Aufkleber einfach auf die Heckscheibe Ihres Autos kleben.
Radio Mittelweser hören und das Monatskennwort notieren.
Ein Foto von Ihrem Auto, auf dem der Aufkleber erkennbar ist an die Radio-Redaktion schicken. Entweder per WhatsApp 0171/9966099
oder bei Facebook. Unter allen Einsendern wird monatlich ein Gewinner ermittelt.

Das Beste: Jeden Monat gibt es ein neues Kennwort und eine neue Chance die ZOE für vier Wochen zu gewinnen.
Das Kennwort wird mehrmals täglich im laufenden Programm genannt.

Aufkleber weg?
Den Aufkleber erhalten Sie bei Radio MW, An der Stadtgrenze 2 und im Medien-Service Center, Lange Str. 74 in Nienburg und
im Reisecenter, Lange Str. 12 in Stolzenau sowie in vielen Cafés und an Tankstellen.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Teilnahme: Mindestalter 25 Jahre und Führerschein Klasse B. Teilnahmebedingungen auf radiomw.tv.

Gewinnen Sie für vier Wochen die neue ZOE von Renault aus dem
Autohaus Schlesner inklusive Vollkasko-Versicherung.

Das große RAMIGO-Gewinnspiel

Ihr Versicherungspartner vor Ort:

Bezirksdirektion
Frank Mainka
Tel 05021 978212
frank.mainka@ergo.de

103.3

Blitzerservice hören Sie bei RadioMW. Unsere Nachrichten sind von hier, wir berichten über die Ereignisse und Themen, die Menschen in unserer

Das große RAMIGO-Gewinnspiel
103.3

Blitzerservice hören Sie bei RadioMW. Unsere Nachrichten sind von hier, wir berichten über die Ereignisse und Themen, die Menschen in unserer



Was ist eigentlich der „tote Winkel“?
Praxisnahe Verkehrserziehung für Landesberger Vorschulkinder bei Raiffeisen Agil in Leese

LEESE. Dass der „tote Win-
kel“ ein Ausdruck für einen –
trotz vorhandener Hilfsmittel
– nicht einsehbaren Bereich
ist, wissen erfahrene Ver-
kehrsteilnehmer. Als Erfah-
ren kann man Kinder jedoch
keinesfalls bezeichnen. Ihnen
fehlt nicht nur das Wissen
über den Begriff, sondern
auch die Vorstellungskraft zu
dem, was sich dahinter ver-
bergen könnte, da sie meist
noch unter Aufsicht der El-
tern am Straßenverkehr teil-
nehmen und Gefahrenlagen
selber nicht einschätzen kön-
nen.
Beeindruckt von der Akti-

onsmaßnahme „Toter Win-
kel“, die erstmalig 2018 durch
die Firma frischli in Rehburg-
Loccum ins Leben gerufen
wurde, fühlte sich auch Raiff-
eisen Agil Leese verpflichtet,
zur Verkehrssicherheit der
hiesigen Kinder beizutragen
und über Gefahren im Stra-
ßenverkehr aufzuklären. Des-
halb schloss sich die Leeser
Genossenschaft als neuer Ko-
operationspartner den Unter-
nehmen frischli, Ferdinand
Wesling Gmbh & Co. KG und
der Hotze Unternehmens-
gruppe an, die bereits in Reh-
burg-Loccum, Münchehagen
und Leese das Präventions-
projekt durchgeführt hatten.
Der Einladung zum Akti-

onstag durch die Raiffeisen
Agil Leese folgten die Vor-
schulkinder aus dem Landes-
berger Kindergarten „Son-
nenblume“. Bereits bei deren
Ankunft waren die baldigen
Erstklässler fasziniert von den
vielen kleinen und großen
Maschinen und Fahrzeugen
auf dem Gelände.
Der Holzpellets-Lkw stand

schon bereit, um als Vorführ-
objekt zur Darstellung des

„totenWinkels“ zu dienen, zu
dessen Zweck mit Absperr-
band die Blickwinkel abge-
messen wurden.
WolfgangWindheim, erfah-

rener Pellets-Fahrer der Raiff-
eisen, erklärte kindgerecht,
warum der „tote Winkel“ als
solcher bezeichnet wird und
worauf die Kinder immer ach-

ten sollen, sobald sie als Fuß-
gänger oder Fahrradfahrer
unterwegs sind.
Die Mädchen und Jungen

hatten alle die Gelegenheit,

in seine Rolle zu schlüpfen,
und aus der Fahrerkabine zu
betrachten, ob sie alle Seiten
überblicken und auch ihre
Vorschulfreunde entdecken
konnten, die sich in den ab-
gesperrten Bereichen aufge-
reiht hatten.
Zudem wurden auch Fahr-

räder um das Fahrzeug auf-
gestellt, die trotz Seitenspie-
gel nicht erkennbar waren.
Auch die Erzieher wollten
sich von der Sicht aus der Ka-
bine überzeugen und waren
sehr erstaunt, dass die Wahr-
nehmung im großen Koloss
eine ganz andere ist, wie aus
einem Pkw heraus – nicht nur
wegen des Höhenunterschie-
des.
Dank der Unterstützung

von der Fahrschule Grolich
aus Leese hatten die Kinder
als besonderes Highlight ihre
erste kleine Fahrstunde mit
einem Fahrschulwagen er-
lebt, während dessen sie vie-
le wichtige Verhaltensregeln
direkt vom Fachmann an die
Hand bekamen. Nach einer
kleinen Stärkung mit lecke-
ren Brotstullen und Apfelsaft
demonstrierte Windheimwel-
che schwerwiegenden Fol-
gen Unachtsamkeit im Stra-
ßenverkehr haben kann, in-
dem er ein Fahrrad mit dem
Lkw überrollte.
„Wenigstens die Klingel

geht noch“, war dann die
Antwort der Kinder, als sie
daraufhin die Reste des Fahr-
rads betrachteten, dass das
eigene hätte sein können.
Ausgestattet mit Warnwes-
ten, dank der die Kinder auf-
grund der leuchtenden Farbe
und Reflektoren schneller
von Fahrzeugführern wahr-
genommen werden können,
endete der Vormittag für die
Landesberger. DH

BU Zweispalter. FOTO: CREDIT

Was ist eigentlich der „tote Winkel“? Dieser Frage gingen die Kinder der Kita „Sonnenblume“ aus
Landesbergen auf Einladung der Raiffeisen Agil in Leese nach. FOTO: RAIFFEISEN AGIL LEESE

WarumAmeisen sowichtig sind
Jägerschaft hatte in Husum Naturerlebnistag für die Kinder der Kita „Kiebitznest“ organisiert

HUSUM. Ist der Rehbock der
kleine Bruder des Hirsches?
Welche Pflanzen und Tiere
stehen auf dem Speiseplan
des Fuchses? Warum sind
Ameisen für den Wald so
wichtig? Mit diesen und vie-
len weiteren Fragen setzten
sich die Kinder der Kinderta-
gesstätte Kiebitznest aus der
Gemeinde Husum im Rah-
men des Natur- und Waldta-
ges auseinander, der von der
örtlichen Jägerschaft (Revier
Husum II.) ausgerichtet wur-
de.
Nach der Wanderung zur

„Ernst-Schmidt-Hütte“ stärk-
ten sich die jungen Naturfor-
scher mit einem gemütlichen
Picknick unter freiem Him-
mel. Mit einem kräftigen
„Guten Morgen Fuchs, auf-
stehen!“ weckten die Kinder
den in der Hütte schlafenden
Fuchs „Fuxi“, der die Kleinen
herzlich Willkommen hieß
und mit den Verhaltensregeln
im Wald vertraut machte. An-
schließend galt es, die ausge-
stellten Tierpräparate, Felle
und Informationsposter zu er-
kunden: Viele Kinder sahen
hier zum ersten Mal einen

echten Dachs, Iltis oder
Waschbären in natura und er-
tasteten Wildhasenfelle oder
Marderbälge.
Für besondere Spannung

und Freude sorgte die Fühl-
kiste, durch die die Natur im
wahrsten Sinne des Wortes
begreiflich und begriffen
wurde. Die Kinder sollten
„blind“ in den mit Zweigen,
Kienäpfeln, Nüssen, Federn
und vielem mehr gefüllten
Karton hineingreifen, um an-
schließend mit dem Tastsinn
den Inhalt zu erraten. Hierbei
lernten die Kinder genauer

„hinzufühlen“ und auf diese
Weise ihre Sinne für den For-
menreichtum der Natur zu
schärfen.
Die Kinder genossen das

freie Spielen und Herumto-
ben in der Natur. Abschlie-
ßend bekamen alle Kinder für
ihr prima Verhalten im Wald
von den Jägern einen „Wald-
führerschein“ in Form eines
Wildtierstickers überreicht.
Für die Kinder und alle Betei-
ligten war dieser Tag ein tol-
les Erlebnis und ein großer
Gewinn. Daran soll in Zu-
kunft angeknüpft werden.DH

Heute Bobby-Car-
Rennen in Leese

LEESE. Der Förderverein der
Kindertagesstätte „SpuK-
Schloss“ aus Leese veranstal-
tet am heutigen Sonntag, 26.
Mai, zum zweiten Mal ein
Bobby-Car-Rennen.
Der Spaß mit den kleinen

Plastiktretflitzern beginnt um
15.30 Uhr am „SpuK“ (Fried-
rich-Ludwig-Jahn-Straße).
Dann können Groß und Klein
wieder von der Rampe star-
ten.
Zusätzlich werden an die-

sem Tag gebrauchte (gut er-
haltene) Schuhe für die Akti-
on „Shuuz“ gesammelt: Die
Erlöse kommen ebenfalls den
Kindern der Leeser Kita zu
Gute. DH

IN KÜRZE

DRK Leese besucht
Lebenshilfe
LEESE. Der Ortsverein Leese
des Deutschen Roten Kreu-
zes (DRK) lädt für Mittwoch,
12. Juni, zu einem Besuch
der Lebenshilfe-Werkstatt in
Stolzenau ein. Anschließend
wird der Nachmittag mit ei-
ner Kaffeetafel im Erdbeer-
café Graue in Böthel been-
det. Treffpunkt ist um 14 Uhr
bei der Lebenshilfe-Werk-
statt in Stolzenau (Bremer
Straße 2). Alle Mitglieder
und Gäste sind hierzu ein-
geladen. Um Anmeldung bis
zum 5. Juni unter den Tele-
fonnummern (05761) 1392
oder (05761) 1479 wird ge-
beten. DH

Sein eigener
Chef sein

NIENBURG. Die Wirtschafts-
förderung im Landkreis Nien-
burg (WIN) lädt ein zu einem
Sprechtag für Existenzgrün-
der. Er findet statt am Diens-
tag, 28. Mai, ab 9 Uhr in den
Räumen der WIN, Rühm-
korffstraße 12, in Nienburg.
Um die Vereinbarung eines
persönlichen Termins unter
05021/887772-3 wird gebe-
ten.
Rita Schnitzler, Gründungs-

beraterin der WIN, beantwor-
tet in Einzelgesprächen Fra-
gen rund um das Gründungs-
vorhaben und gibt Hinweise
zu Ansprechpartnern in der
Region. „Ich möchte gemein-
sam mit den interessierten
Personen einen roten Faden
erarbeiten, egal welchen an
welchem Punkt jeder Einzel-
ne steht,“ erläutert Rita
Schnitzler.
Muss ich einen Business-

plan aufstellen? Wo muss ich
hingehen, wenn…? Gibt es in
meinem Fall eine Förderung?
Kann ich auch neben einem
Job selbstständig sein? Ich
habe mich schon gegründet –
wie geht es jetzt weiter? In
persönlichen Gesprächen
können die Fragen ange-
sprochen werden, so die WIN
in ihrer Pressemitteilung. DH

IN KÜRZE

Abendgottesdienst
in Landesbergen
LANDESBERGEN. Heute um
17 Uhr findet wieder der all-
monatliche Abendgottes-
dienst in der Landesberger
Kirche statt. Diesmal geht es
wegen des bevorstehenden
Kirchentags in Dortmund um
das Thema „Die evangeli-
schen Kirchentage im Wan-
del der Zeit.“ Gesungen wer-
den moderne Kirchentags-
Lieder. DH

SoVD-Spargelessen
in Estorf
ESTORF. Der SoVD Nien-
burg/Eystrup veranstaltet
am Samstag, 15. Juni, um
12 Uhr im Hotel „Sandkrug“
in Estorf sein traditionelles
Spargelessen. Anmeldungen
nimmt Werner Bakker, Tele-
fon 05021/860 1498, oder E-
Mail vorstand@sovd-ov-ni-
enburg.de bis zum 7. Juni
entgegen. DH

Halbtagsfahrt in
den Solling
LANDESBERGEN. Am Don-
nerstag, 6. Juni, findet die
sommerliche Halbtagsfahrt
der Kirchengemeinde Lan-
desbergen statt. Ziel sind die
Höhenzüge der Weper und
des Sollings in Südnieder-
sachsen. Besichtigt werden
Fredelsloh mit dem Töpfer-
museum „Keramicum“ und
Klosterkirche sowie Nienha-
gen mit seiner Kapelle, wo
im Dorfcafé eine Rast einge-
legt wird und ein Kurzvor-
trag zu Sohnrey und dem
Solling zu hören ist. Zurück
geht es mit dem Bus über
Hardegsen. Gestartet wird
um 12 Uhr, die Rückkehr ist
gegen 19 Uhr vorgesehen.
Anmeldungen an das Pfarr-
amt Landesbergen, Telefon
05025-6358. DH

Schnarchen Thema
bei Cura-Treff
UCHTE. Die Themenreihe
des Cura-Treff wird am 29.
Mai um 19 Uhr im Cura-Zen-
trum Uchte mit dem Thema
„Wann schnarchen gefähr-
lich ist“ fortgesetzt. Weitere
Infos unter 05763/181-0. DH
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Einmal Artist sein
Auch in diesem Jahr hatte der
Förderverein der Kindertages-
stätten „Am und Im Walde“
Heemsen für seine zukünftigen
Schulanfänger den Mitmach-
zirkus „Zippolino“ aus Hespe
für einen Vormittag organisiert.

So wurde kurzerhand die „Alte
Schule“ in Rohrsen zur Mane-
ge umfunktioniert. Die Kinder
hatten jede Menge Spaß, egal
ob beim Teller jonglieren, Seil-
tanzen oder mit dem Rhönrad.
Beim Bau menschlicher Pyra-

miden wurde viel gelacht. Auch
beim Fakir-Training mit Nagel-
brett und Glasscherben wuch-
sen die zukünftigen Erstkläss-
ler über sich hinaus und gingen
schließlich müde aber stolz auf
das Erreichte mit ihren Betreu-
erinnen wieder Richtung Heem-
sen.

FÖRDERVEREIN KITA HEEMSEN

Bienenweiden gespendet
Der Kindergarten „Tausend-
füßler“ und der Naturkinder-
garten St. Gangolf in Wiet-
zen durften sich aus einer Lis-
te bienenfreundlicher Pflanzen
ihre Wunschpflanze auswäh-
len. Diese hat der Landfrauen-
verein Wietzen dann gekauft
und den Kindergärten über-
geben. Der Naturkindergarten
St. Gangolf hatte sich für Jo-
hannisbeersträucher entschie-
den und die Kita „Tausendfüß-

ler“ für einen essbaren Zierap-
felbaum. Diese Pflanzen wur-
den dann mit viel Spaß und
Freude, in die Erde gesetzt. Die
Landfrauen aus Wietzen möch-
ten mit dieser Pflanzaktion den
Kindergartenkindern die Be-
deutung der Biene für unsere
Umwelt und Ernährung näher
bringen und hoffen das so be-
sonders viele Kinder beobach-
ten können, wie aus den Blü-
ten später leckere Früchte zum

Naschen werden. Der nieder-
sächsische Landfrauenverband
hat zu dieser Aktion aufgerufen
und möchte ein Zeichen setzen,
um die Lebenssituationen der
Bienen zu stabilisieren und das
Bewusstsein der Menschen dar-
auf zu lenken, dass schon kleine
Schritte der Natur und Umwelt
helfen. Infos zu dieser Aktion
und eine Liste bienenfreundli-
cher Bäume und Sträucher gibt
es unter https://landfrauen-nlv.
de/projekte/den-bienen-zulie-
be-pflanzaktion-von-bienen-
weiden. FOTO: LANDFRAUEN WIETZEN

Was Bienen lieben
NABU lädt heute zu Aktionstag nach Schessinghausen ein

SCHESSINGHAUSEN. Mit ei-
ner Veranstaltung zum The-
ma Insektenschutz und natur-
gerechte Gartengestaltung
informiert der NABU-Kreis-
verband Nienburg am heuti-
gen Sonntag in derGeschäfts-
stelle Schessinghausen, Un-
ter den Eichen 21, zwischen
11 und 14 Uhr.
Am Beispiel des dortigen

Insektenhotels zeigen NABU-

Aktive, welche Vorlieben In-
sekten, insbesondere Wild-
bienen und Solitärwespen,
haben, sowie welche Bauar-
ten und Materialien für eine
wirksame Nisthilfe besonders
gut geeignet sind. Praktische
Vorführungen zur Herstel-
lung von Insektenwohnein-
heiten ergänzen diesen Teil.
Für eine natur- und damit

auch insektengerechte Gar-

tengestaltung gibt es zudem
vielfältige Anregungen. Be-
sonderes Augenmerk wird
dabei auf die Auswahl der
Pflanzen und der Pflanzerde
gelegt.
Außerdem steht das NABU-

Team für weitere Informatio-
nen zur Verfügung und sorgt
dafür, dass auch bei den Kin-
dern keine Langeweile auf-
kommt. DH
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Zubehör + Funktionsmöglichkeiten gegen Mehrpreis.

Ir
rt

ü
m

er
u
n
d

D
ru

ck
fe

h
le

r
vo

rb
eh

al
te

n
.

|
M

_2
60

51
9_

H
|

w
w

w
.a

re
n
d
sm

ed
ie

n
.d

e

Inh. Ingo Mohr
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Siedenburg Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Polsterhaus (Verkauf)
Fabrikation & Polsterei

Nienburg An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polstercenter (Verkauf)

Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Bassum
Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

€
Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

Relaxsessel-Programm individuell in Optik und Funktion
kombinierbar. Mechanisch undgegenAufpreismotorisch
verstellbar. Große Stoff- und Lederauswahl.

Modernes Sesselprogramm mit vielen Funktionen

Eckgarnitur

1098 € Moderne Eckgarnitur im Modern-Country-Style. Abbildung
zeigt 3-sitzer undKombielementmit Abschlußhocker. Liefe-
rung, Spannteil echt, Kissen und FunktionengegenMehr-
preis. Stellmaßder abgebildetenGarnitur ca. 286 x 236 cm.

Sessel
in hochwerttrtigem Stofffff

749 €
Sessel

in Leder 56

1298 €



Gemeinsam die Betriebe kennenlernen
Gewerbeverein lädt am „Tag des Erdbeerfestes“ wieder ein zu: Die Samtgemeinde Heemen radelt

HEEMSEN. „Gemeinsam die
Betriebe in der Region ken-
nenlernen“ heißt es am Sonn-
tag, dem 23. Juni. Immer an
dem Tag, an dem in Rohrsen
das Erdbeerfest stattfindet,
lädt der Gewerbeverein
Heemsen ein zu der Aktion:
Die Samtgemeinde Heemsen
radelt.
Dank der bewährten Vorar-

beit durch Heidemarie und
Uwe Seydel ist auch in die-
sem Jahr ein interessantes
Angebot entstanden.
Gefrühstückt werden kann

dieses Mal ab 9 Uhr bei Bä-
cker Deicke in Holtorf. Eine
Stunde später beginnt von
dort die Radtour.
Stationen sind der Maler-

betrieb Vehrenkamp in
Erichshagen-Wölpe, der
Spargelhof Göllner in Gades-
bünden und die Firma Sievers
in Haßbergen. Ziel ist wie im-
mer das Erdbeerfest rund um
die Alte Schule in Rohrsen.
Die beteiligten Unterneh-

men gewähren einen Blick
hinter die Kulissen ihres Be-
triebes. Die Radler erfahren
zudem Näheres über Arbeits-
ablauf und Zahl der Mitarbei-
ter.
Karten für das Frühstück

gibt es im Vorfeld direkt bei
der Bäckerei Deicke sowie im
Teppichhaus Schwarz in Dra-
kenburg.
Der neue Vorstand um Bo-

ris und Jörn Heidorn (Foto)
hofft, mit der Radtour auch in
diesem Jahr auf großes Inter-
esse zu stoßen. eha

Der neue Vorstand des Gewerbevereins Heemsen um Boris (links) und Jörn Heidorn hofft, auch mit dieser Aktion wieder zahlreiche In-
teressierte anzusprechen. FOTO:GEWERBEVEREIN HEEMSEN

Wie Eisstockschießen, nur ohne Eis
Sportverein Heemsen hatte zu vereinsinternem Turnier auf der Stockbahn eingeladen

HEEMSEN. Stockbahnschie-
ßen ist wie Eisstockschießen.
Nur ohne Eis. Auf diese einfa-
che Formel lässt sich das Ge-
schehen bringen, das sich am
Sonntag auf dem Heemser
Sportplatz abspielte. Bei bes-
tem Wetter hatte der Sport-
verein seine Mitglieder zu ei-
nem Stockbahn-Turnier ein-
geladen.
Nach einer Einweisung

durch Stockbahn-Chef Rüdi-
ger Pinne galt es, in zwei
Gruppen um Ruhm und Ehre

– und um eine Flasche Sekt –
zu kämpfen. Und obwohl ein-
deutig der Spaß im Vorder-
grund stand, musste doch
eins um andere Mal der Zoll-
stock zu Rate gezogen wer-
den, um den Abstand zwi-
schen „Stock“ und Daube zu
ermitteln.
Mit einem gemeinsamen

Grillen nach der Siegereh-
rung und dem Fazit „Das hat
Spaß gemacht“ klang die Zu-
sammenkunft am Nachmittag
aus. eha

Um Spiel und Spaß, aber auch um Ruhm und Ehre ging es am Sonntag beim Stockbahnturnier des SV Heemsen. FOTOS: SV HEEMSEN

„Das hat Spaß gemacht“ lautete das Fazit nach der Sieherehrung.

IN KÜRZE Radtour für Jugendliche ab 16 Jahren
LANDKREIS. Anlässlich der
Grenzöffnung vor 30 Jahren
bietet Petra Steinberg-Peter,
Studienleiterin der Kinder-
und Jugendakademie an der
Evangelischen Akademie
Loccum, zusammen mit Kol-
leginnen und Kollegen von
zwei weiteren Akademien
vom 26. Juli bis zum 5. Au-
gust eine Fahrradtour entlang

der ehemaligen innerdeut-
schen Grenze an, die sich an
Jugendliche ab 16 Jahren
richtet und nur 50 Euro kos-
tet.
In der Einladung heißt es:

„Seit 30 Jahren ist Deutsch-
land kein geteiltes Land
mehr. Die ehemalige Grenze
zwischen Ost und West wird
als grünes Band bezeichnet,

denn hier konnte sich in den
vielen Jahren der Trennung
Deutschlands die Natur un-
gestört entwickeln. Auf unse-
rer Fahrrad-Sommertour er-
kunden wir eine 400 Kilome-
ter lange Strecke entlang der
Elbe.
Wir besuchen Grenzland-

museen, führen Zeitzeugen-
interviews, genießen die Na-

tur und halten unsere Eindrü-
cke von dieser ehemaligen
Grenzregion in einzelnen Vi-
deos fest.“

2Weitere Informationen gibt
es unter der Telefonnummer
05766-81120, per E-Mail an Pe-
tra.Steinberg@evlka.de oder
im Internet unter der Adresse
www.loccum.de.

Versammlung mit
Spargelessen
RODEWALD. Zur Jahres-
hauptversammlung mit
Spargelessen lädt der DRK-
Ortsverein Rodewald am
Freitag, dem 14. Juni, in das
Binderhaus ein. Nach einem
gemeinsamen Spargelessen
ab 12 Uhr wird die Jahres-
hauptversammlung entspre-
chend der Tagesordnung
durchgeführt. Da auch der
Spargel vorbestellt werden
muss, sind Anmeldungen
spätestens bis zum 6. Juni
bei Elisabeth Heider (Telefon
05074/ 505) und Karin Bart-
ling (Telefon 05074/753) er-
forderlich. DH

Chöre tagen
gemeinsam
RODEWALD. Am Mittwoch,
19. Juni, um 19.30 Uhr laden
der Gemischte Chor Rode-
wald und der „Sing & Fun“-
Chor zur Jahreshauptver-
sammlung in das Binderhaus
(Dorfstraße 5) in Rodewald
ein. Unter anderem stehen
Neuwahlen an. DH

Sommerfreizeit
am See für
junge Leute

LANDKREIS. Für kurzent-
schlossene Teenager zwi-
schen 11 und 14 Jahren bietet
der Evangelische Jugend-
dienst in diesen Sommerferi-
en noch einige wenige Plätze
auf einer Freizeit am Kamer-
schen See an. Dieses Jahr
fährt die Teeniefreizeit ins
Grüne Haus im Elb-Havel-
Winkel in Sachsen-Anhalt.
Das Seminarhaus mit Um-

weltzentrum direkt am See
bietet viel Platz drinnen und
draußen, gemütliche Zimmer,
eigene Paddelboote, Tisch-
tennisplatte und Backofen im
Garten und einen eigenen
Strand.
Auf dem Programm der

acht Tage zwischen dem 12.
und 19. Juli stehen Großspie-
le drinnen und draußen, ein
Ausflug nachHavelberg, Kre-
ativwerkstätten, Andachten,
verrückte Aktionen, Baden,
Singen, Diskutieren und Erle-
ben von Gemeinschaft und
Spaß. Natürlich bleibt auch
Zeit fürs Chillen mit alten und
neuen Freunden.
Die Kosten betragen 195

Euro für Fahrt, Unterkunft,
Vollverpflegung, Ausflüge
und Material. Wer Schwierig-
keiten mit der Finanzierung
hat, möge sich vertrauensvoll
an Kirchenkreisjugendwartin
Berit Busch wenden. Weitere
Infos gibt es entweder auf der
Internetseite des Jugend-
dienstes www.kkjd.de, unter
Telefon 05021-9796-51 (Berit
Busch) oder direkt im Ev. Ju-
genddienst, Wilhelmstraße 14
in Nienburg. DH

Tagesfahrt nach
Bremerhaven
STEIMBKE. Am Montag,
dem 17. Juni, fährt der SoVD
Steimbke für einen Tag nach
Bremerhaven. Abfahrt ist
um 9:30 Uhr beim Betriebs-
hof der Firma Langreder in
Steimbke. Um 11:30 Uhr ist
Ankunft am „Schaufens-
ter Fischereihafen“ mit Ge-
legenheit zu einem Spazier-
gang.entlang der Hafenkan-
te. Die Kochschau beginnt
um 12:30 Uhr, im Anschluss
gibt es ein kalt-warmes
Fischbuffet. Um 14:30 Uhr
geht es mit dem Bus in die
Innenstadt von Bremerha-
ven. Ab 15 Uhr ist dann Zeit
zur freien Verfügung im Be-
reich des Klimahauses und
des Zoo am Meer. Im Co-
lumbus-Center kann man
vor der Rückfahrt bei einem
Stück Kuchen Kaffee trinken.
Um 17 Uhr geht es zurück
nach Steimbke. Anmeldun-
gen, gerne auch von Gästen,
werden bis zum 5. Juni un-
ter 05026/1743 (Schmidt),
05026/478 (Wille-Haß) oder
05027/636 (Knust) entge-
gengenommen. DH

IN KÜRZE

Mit dem SoVD in
die Heide
RODEWALD. Der SoVD Ro-
dewald und Steimbke lädt
Mitglieder und Gäste am
Donnerstag, dem 15. Au-
gust, zu einer Busfahrt in die
Lüneburger Heide ein. Ge-
startet wird um 8:45 Uhr in
Steimbke und um 9 Uhr in
Rodewald. Es werden Zie-
le angefahren wie der Be-
such des Greifvogelgehe-
ges Bispingen sowie eine
Kutschfahrt durch die Lüne-
burger Heide. Die Rückfahrt
ist für 17 Uhr geplant. An-
meldungen und weitere In-
formationen bis zum 3. Juni
bei Klaus-Dieter Mädge un-
ter 05074/1256. DH

SoVD-Tagesfahrt
nach Brockum
SIEDENBURG. Der SoVD
Siedenburg lädt für Sonn-
abend, 22. Juni, zu einer Ta-
gesfahrt nach Brockum ein.
Das Programm beinhaltet
die Besichtigung einer Ker-
zenmanufaktur, eine Planwa-
genfahrt und den Besuch ei-
ner Aalräucherei in Dümmer-
lohausen. Los geht es um
8.30 Uhr bei Plein in Har-
bergen, weiter mit den Zu-
stiegsmöglichkeiten in Bors-
tel, Siedenburg, Melling-
hausen und Maasen. An-
meldungen nimmt Joachim
Marks bis einschließlich Mitt-
woch, 12. Juni, unter Telefon
(04272) 426 entgegen. DH
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„Schreibtische“ mit allem Drum und Dran
In Bückens ehemaliger Sparkasse eröffnen Verena Vollmer und Laura Eckhardt am Donnerstag das „Tokunfthus“

VON HORST ACHTERMANN

BÜCKEN. Am 30. Mai eröffnet
in der ehemaligen Sparkasse
in Bücken das „Tokunfthus“.
Damit wird Wirklichkeit, was
bei einer Tasse Kaffee bei der
Nachbarin gedanklich ent-
standen ist. Verena Vellmer
und Laura Eckhardt wollen
den Menschen neue Wege
aufzeigen.
Noch wird das ehemalige

Sparkassengebäude in Bü-
cken saniert und umgebaut.
Eröffnet wird das „Cowor-
king-Space“ am Himmel-
fahrtstag um 9 Uhr und damit
am Tag der Fahrradrallye
„Grafschaft Hoya ist mobil“,
die in Bücken startet. Was die
Menschen nicht machen sol-
len, steht eingerahmt an der
Wand in einem Büroraum:
We‘ve always done it this
way“; zu Deutsch: Wir haben
es immer so gemacht“.
„Das ist der gefährlichste

Spruch im Geschäftsleben“,
ist Verena Vellmer überzeugt.
Im „Tokunft us“ stehen dem-
nächst rund ein Dutzend
„Schreibtische“. Solch einen
Schreibtisch mit allem Drum
und Dran kann sich jeder
mieten. Zugang zumDrucker,
zum Internet und mit Schlüs-
sel zum eigenen Arbeitsplatz
sind inklusive.
„Die Mieter haben Tag und

Nacht die Möglichkeit, an ei-
nem der Schreibtische in
Ruhe zu arbeiten, ohne dass
sie abgelenkt werden, wie es
oft zu Hause vorkommt“, so
Laura Eckhardt. Und das
Ganze für 125 Euro imMonat,
aber auch stundenweise sei
mieten möglich.
Probleme entstehen auf

dem Land. Immer mehr Leute
ziehen in die Ballungsräume.
„Deswegen ist unser Plan“,
so Verena Vellmer, „Räume
für Freiberufler, eben für kre-
ative Menschen anzubieten,
die in unserem Coworking
Space unabhängig von einan-
der arbeiten, sich aber auch
mit anderen Menschen aus-
tauschen und kommunizieren
können“, ergänzt Laura Eck-
hardt, bekannt durch das
„Catucho“ in Bücken.

Verena Vellmer bringt Er-
fahrungen im Coworking aus
Berlin mit und weiß daher,
wie es geht. Es soll ein locke-
res Netzwerk entstehen, eben
ein „Zukunftshaus“ für alle

Generationen.
Die beiden Bückerinnen

geben „Vorschussvertrauen“
für das freie Arbeiten in dem
Haus, in dem früher die Gast-
stätte Schröder und ab 1994

die Sparkasse war, so Laura
Eckhardt.
Wer möchte, kann aber

auch mit eigenem Schreib-
tisch einziehen. „Obwohl wir
noch keineWerbung geschal-
tet haben, sind schon vier fes-
te Mieter eingeschrieben. Es
sind Menschen aus der Regi-
on; aus Wietzen, Marklohe
und auch aus Nienburg. „Das
macht Mut, denn viele junge
Menschen kommen auch
nach dem Studiumwieder zu-
rück aufs Dorf“, so hat es fa-
miliär auch Verena Vellmer
gemacht. Das Tokunfthus
kann auch eine Geschäftsad-
resse werden. „Wer eine der-
artige Adresse braucht, dem
stellen wir Postfächer zur Ver-
fügung“, so Laura Eckardt
und verspricht auch ein
schnelles Internet. „Wir sind
mit Vodafone im Gespräch.
Deutlich schneller, als die

meisten zu Hause haben“.
Die frühere Schalterhalle

der Sparkasse soll als Raum
für Kurse zu mieten sein. Ma-
len oder Yoga, aber auch
Workshops sollen veranstaltet
werden. „Online Banking in
Verbindung mit der Sparkas-
se“, geben beide Frauen als
Beispiel an.
In Bücken wird der dritte

„Coworking Space“ in Nie-
dersachsen eröffnet. Bemüht
um eine Vernetzung und um
Erfahrungen zu sammeln, ha-
ben sich Laura Eckhardt und
Verena Vellmer dem
„Cowork-Land“ der Hein-
rich-Böll-Stiftung angeschlos-
sen.

2Weitere Informationen gibt
es per E-Mail unter laura@to-
kunfthus.de oder verena@to-
kunfthus.de sowie unter Telefon
01774147159.

Stefan Roppel hat bereits einen Schreibtisch gemietet. Letzte Fra-
gen werden mit Verena Vellmer (links) und Laura Eckardt geklärt.

Coworking Space – eine neue Arbeitsform. Verena Vellmer (stehend) hat die Idee aus Berlin mitgebracht, Laura Eckhardt von „Catu-
cho“ war sofort begeistert. FOTOS: ACHTERMANN

Kurkonzert mit
Spielmannszug
BRUCHHAUSEN-VILSEN.
Der Spielmannszug des Mu-
sikzuges Nordwohlde spielt
heute um 15 Uhr im Kurpark
von Bruchhausen-Vilsen.
Der Eintritt ist frei. Für Kaf-
fee und Kuchen ist gesorgt.

IN KÜRZE

Zum 39. Mal Oldtimertreffen in Asendorf
Ersatzteile, Literatur, Minibus, Museumseisenbahn und allerlei Leckereien

ASENDORF. Am Sonntag, 2.
Juni, findet in Asendorf von 9
bis 18 Uhr das mittlerweile
39. Oldtimertreffen mit Teile-
markt statt.
Zahlreiche Verkaufsstände

bieten Ersatzteile für diverse
Fahrzeuge, Motorräder und
Mopeds an. Einschlägige Li-

teratur für alle Hobbybastler
der Szene sind hier ebenfalls
zu finden. Selbst diverse Mo-
delle aller Fabrikate sind dort
erhältlich.
Stand-Aussteller für den

Teilemarkt können sich auf
der Homepage www.muse-
um-asendorf.de anmelden

oder am Samstag, 1. Juni, ab
15 Uhr ihren Stand aufbauen.
Unter den Neuzugängen

imMuseum ist unter anderem
auch ein 38 Jahre alter Mini-
bus Daihatsu für sechs Perso-
nen zu sehen. In der Hoch-
dachversion kann dieser Old-
timer auch zum Wohnmobil

umgebaut werden. Der Um-
bausatz dafür ist ebenfalls
vorhanden.
Auch die Museumseisen-

bahn wird wieder auf der
Strecke von Bruchhausen-
Vilsen nach Asendorf unter-
wegs sein. Für das leibliche
Wohl ist ebenfalls gesorgt.DH

Kult: In Asendorf findet am 2. Juni von 9 bis 18 Uhr das mittlerweile 39. Oldtimertreffen statt.

Per Kaffkieker
durch die

Lande zuckeln
NORDKREIS. Der Kaffkieker
zuckelt an Himmelfahrt wie-
der durch die Lande. Erkun-
den Sie per Fahrrad die Regi-
on zwischen Eystrup und
Syke, der Hin- oder Rückweg
kann bequem mit dem Kaff-
kieker angetreten werden.
Das erwartet Sie außerdem
am 30. Mai:

In Bruchhausen-Vilsen ha-
ben Sie die Möglichkeit, in
die Museums-Eisenbahn um-
zusteigen. Unweit des Bahn-
hofs lädt das Café „Voll-
dampf“ zum Verweilen ein.
Dort bekommen Sie Ihre Be-
stellung mit einer vorbildge-
treuen Modelleisenbahn an
Ihren Tisch geliefert.
In Hoya findet die traditio-

nelle Fahrradrallye „Graf-
schaft Hoya ist mobil“ statt,
der Kaffkieker ist als beque-
mer Zubringer aus Richtung
Syke, Bruchhausen-Vilsen
und Eystrup nutzbar. Gestar-
tet wird zwischen 9 und 11
Uhr bei „Thöles Hotel“ in Bü-
cken.
Weitere Informationen

beim Tourismus-Service un-
ter 04252/930050 oder touris-
mus@bruchhausen-vilsen.de.

„Dekostecker aus
Weidengeflecht“
BÜCKEN. Am Mittwoch, 12.
Juni, findet bei der VHS Bü-
cken in der Grundschule
von 18:30 bis 21:30 Uhr der
Kurs „Dekostecker aus Wei-
dengeflecht für den Garten“
mit Meike Naughton statt.
Eine schriftliche Anmeldung
bei Uta Liekefeld unter vhs-
buecken@gmx.de ist erfor-
derlich. Weitere Informati-
onen gibt es unter Telefon
0 42 51/30 98. DH

„Auf den Spuren
der Leinenweberei“
BRUCHHAUSEN-VILSEN.
Eine etwa zweistündige Füh-
rung durch den historischen
Ortskern Vilsens mit dem
Schwerpunkt „Leinenwebe-
rei“ findet am Sonntag, 2.
Juni, um 15 Uhr in Bruchhau-
sen-Vilsen statt. Erläuterun-
gen zu den wichtigsten Bau-
werken, geschichtliche Be-
deutung für den Ort im 18.
und 19. Jahrhundert, Her-
stellung des Leinens, Erkun-
dung der ehemaligen Rotte-
kuhlen und der Bleiche, Prä-
sentation von Leinenstücken
sind Themen, die angespro-
chen werden. Treffpunkt ist
der Brunnen Wringerin am
Engelbergplatz. Anmeldun-
gen nehmen bis zum 31. Mai,
11 Uhr, der Tourismus-Service
unter 04252 9300 50 oder
tourismus@bruchhausen-vil-
sen.de und danach Manfred
zum Hingst unter 04252/
1347 oder Heidi Dreyer unter
04252/3406 entgegen.

Abendflohmarkt in
Eitzendorf
Eitzendorf.Am Freitag, 14.
Juni, ab 18 Uhr lädt der
Dörpsverein Eitzendorf zu
einem gemütlichen Abend-
flohmarkt ein. Unter dem
Motto „Stöbern, schlem-
men, klönen“ soll auf dem
Dörpsplatz am Backhaus,
Eitzendorf 20, das Wochen-
ende eingeläutet werden.
Während sich die Kinder auf
dem Spielplatz austoben,
können die Eltern in aller
Ruhe in einem breiten
Angebot stöbern. Für das
Abendessen ist selbstver-
ständlich auch gesorgt. So
werden neben Bratwurst
und Pommes auch verschie-
dene Pizzen aus dem
Backhaus angeboten.
Standplätze vergibt der
Dörpsverein nur an Privat-
leute. Anmeldungen nimmt
Ralf Winkler unter Telefon
04256/ 982296 oder 0151/
56081112 oder per E-Mail an
doerpsverein@eitzendorf.de
entgegen. DH

Grafentour mit
Schäfer Heinrich
HOYA. Das Team der Tou-
rist-Information Grafschaft
Hoya bietet in Zusammenar-
beit mit Gästeführer Schäfer
Heinrich am heutigen Sonn-
tag um 14 Uhr eine öffent-
liche Erlebnisradtour un-
ter dem Titel „Die Grafen-
tour“ an. Treffpunkt ist das
Rathaus Hoya, Schlossplatz
2. Die Tour dauert drei bis
vier Stunden, die Strecke ist
rund 24 Kilometer lang. Er-
wachsene zahlen zehn, Kin-
der von 6 bis 14 Jahren fünf
Euro. DH
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Fahrradrallye in
Hoysinghausen

HOYSINGHAUSEN. Bereits
zum 6. Mal veranstaltet der
Heimatverein Hoysinghau-
sen an Himmelfahrt ab 10.30
Uhr eine Fahrradrallye für je-
dermann. Gestartet werden
kann bis 12 Uhr. Die Strecke
führt über 14 Kilometer auf
befestigten Straßen und We-
gen, sie ist für Alt und Jung
gleichermaßen geeignet. Un-
terwegs sind an verschiede-
nen Stationen Spiele zu ab-
solvieren. Start und Ziel ist
das Dorfgemeinschaftshaus
in Hoysinghausen. Es wird
nicht nach Zeit gefahren. Kin-
der können eigene Kinder-
Gruppen bilden. Die Sieger-
ehrung ist für etwa 17 Uhr
geplant. Für die Sieger win-
ken wieder tolle Preise.
Die Startgebühren belau-

fen sich auf vier Euro für Er-
wachsene; Kinder zahlen
nichts. Eine Voranmeldung
ist nicht erforderlich. Für das
leibliche Wohl ist am Dorfge-
meinschaftshaus gesorgt. DH

Backtag an Himmelfahrt
Die dunkelblauen Vereins-Shirts
sind gebügelt: Der Heimat-
verein Gehannfors Hof ist be-
reit für den Saisonstart an Him-
melfahrt. Dann soll es ab 13 Uhr
wieder Grillspezialitäten und
Kaltgetränke geben. „Für Va-

tertagsradler die perfekte Ge-
legenheit, eine Mittagspause
einzulegen“, findet der Verein.
Aber auch alle anderen, die an
Himmelfahrt Lust auf Gesell-
schaft haben, sind eingeladen.
„ Wir freunen uns auf viele Be-

sucher und interessante Ge-
spräche“, so die Gastgeber.
Traditionell wird auch der gro-
ße Ofen angefeuert. Ab 14 Uhr
soll es frischen Butterkuchen
und Brote geben, Kaffee ist na-
türlich auch im Angebot. In die-
sem Jahr werden die jüngsten
Mitglieder im Garten ein Flun-
kyball-Spielfeld aufbauen. Wer

gut werfen und zielen und zu-
gleich schnell trinken kann, hat
hier beste Chancen, als Sieger
vom Platz zu gehen. Für Kinder
wird eine Hüpfburg aufgebaut.
Auch fährt die Museumseisen-
bahn Rahden an diesem Tag
mehrmals die Strecke Rahden-
Uchte und zurück.

FOTO: HEIMATVERIEN GEHANNFORS HOF

Für vielerlei Eventualitäten gewappnet
Bürgerbus-Verein Rehburg-Loccum hatte – eher unspektakuläre – Mitgliederversammlung

REHBURG-LOCCUM. Nach di-
versen Jubiläen – 20 Jahre
Fahrbetrieb, einmillionster
Kilometer, 300 000. Fahrgast –
gab es nun beim Bürgerbus-
Verein eine eher unspektaku-
läre Mitgliederversammlung.
Jedoch dürften, so der 1. Vor-
sitzende in seinem Jahresbe-
richt, der Verein und seine
ehrenamtlich Aktiven auch
auf den gelingenden Normal-
fall stolz sein: nicht nachlas-
sende Einsatzbereitschaft bei
den Fahrern und ganz seltene
Ausfälle einer Tour zeichne-
ten die gegenwärtige Situati-
on aus.
Mit zwei eigenen Bussen

(alt und neu) sei der Verein
gewappnet für vielerlei Even-
tualitäten. Auch die Finanzla-
ge sei grundsolide. Ein großes
Dankeschön gehe vor allem
an die Fahrer. Wie schon seit
geraumer Zeit, bemühe sich
der Vorstand, jedes Jahr eine
Reihe von Gratifikationen für
die Aktiven „aufzufahren“
(Ausflüge, Grillabend, Weih-
nachtsessen und ähnliches).
Nachdem dann auch die

Vorstandsneuwahlen nur
eine Veränderung auf einem
Beisitzerposten brachten,
kann der Verein von Kontinu-
ität in der Arbeit und von sta-
bilen Verhältnissen sprechen.

Besonderer Gast des
Abends war der Bürgermeis-
ter der Stadt Rehburg-Loc-
cum, Martin Franke, welcher

Dank und Anerkennung der
Stadt für das BüBus-Projekt
aussprach und auf weitere,
sogar erweiterte, Zusammen-

arbeit in der Zukunft von
Stadt Rehburg-Loccum und
Bürgerbus-Verein setzt.

2Weitere Informationen über
das BüBus-Projekt gibt es un-
ter www.buergerbus-rehburg-
loccum.de

Rehburg-Loccums Bürgermeister Martin Franke als Gastredner bei der Mitgliederversammlung des Bürgerbus-Vereins mit Siggi Golnat,
stellvertretender Vorsitzender, Alfons Mechlinski, 1. Vorsitzender, Walter Bulmahn, Geschäftsführer, und Matthias Witte, Verkehrsleiter
(von links). FOTO: BÜRGERBUS-VEREIN

Frühschoppen
in Uchte

UCHTE. Wieder einmal freut
sich das Organisations-Team
des Bürger- und Kulturver-
eins Uchte auf den im Zwei-
Jahres-Rhythmus stattfinden-
den musikalischen Früh-
schoppen am Himmelfahrts-
tag. Zahlreiche Gäste werden
ab 11 Uhr auf dem Färber-
platz vor dem Bürgerhaus er-
wartet. Der Eintritt ist frei.
Für dieses Jahr wurde das

Björn-Reinhardt-Quartett aus
Nienburg mit Sängerin Julia
Gresel engagiert. Bandleader
Bernd Gresel verspricht ein
schwungvolles Programm mit
allen Facetten des Jazz wie
Swing, Blues, Dixie undmehr.

Offener Garten in
Wasserstraße
WASSERSTRASSE. Am heu-
tigen Sonntag öffnen Lin-
da und Wilfried Götte, Zum
Bruch 30, in Petershagen-
Wasserstraße zwischen 11
und 17 Uhr ihren Garten. Den
Besucher erwartet ein über
5000 Quadratmeter großes
parkähnliches Grundstück
mit mehreren Gartenberei-
chen und unterschiedlichen
Ebenen. Erwachsene zahlen
zwei Euro. Ein Teil des Gel-
des soll der Kindergarten Il-
vese erhalten, den Restbe-
trag eine örtliche Gemein-
schaft. DH

IN KÜRZE

Ökologisches
Hoffest in Winzlar
WINZLAR. Die Ökologi-
sche Schutzstation Steinhu-
der Meer (ÖSSM) in Winzlar
lädt am kommenden Sonn-
tag, 2. Juni, erneut zu einem
ökologischen Hoffest ein.
Das Fest beginnt um 10 Uhr
mit einem Freiluftgottes-
dienst. Ab 11 Uhr öffnet der
Markt mit seinen zahlreichen
Ständen. Das Angebot reicht
von Fleisch- und Wurstwa-
ren über Kaffee, Tee, Gewür-
ze, Marmeladen, Pflanzen
für Garten oder Balkon, Ke-
ramikartikel, handgemach-
te Seifen, Holzspielzeug bis
zu einem breiten Sortiment
an Natur- und Umweltbü-
chern. Für das leibliche Wohl
sorgen verschiedene Markt-
stände mit zum Beispiel Gal-
loway-Bratwurst, spanischen
Tapas oder frisch gebacke-
nen Crêpes und Waffeln und
natürlich das eigens zum
Hoffest eingerichtete Café
des ÖSSM e.V. DH

Auch heute Maifest in Uchte
Flecken und Werbegemeinschaft präsentieren vielfältiges Programmn

UCHTE. Mit dem bewährten
Konzept veranstalten der Fle-
cken Uchte und die Uchter
Werbegemeinschaft an die-
sem Wochenende das dies-
jährige Maifest
Das örtliche Gewerbe steht

dabei im Mittelpunkt einer
Leistungsschau. Zahlreiche

Aussteller, Firmen und Verei-
ne präsentieren sich mit ihren
verschiedenen Aktionen an
Ausstellungsständen im Orts-
kern, auf der Mindener, Müh-
len- und Kirchstraße sowie
„Zur Ihle“. Eine große Auto-
ausstellung heimischer Auto-
häuser zeigt Besuchern au-

ßerdem aktuelle Modelle.
Mutige Besucher können

sich auf einem Bungee-Tram-
polin austoben oder beim
Bull-Riding ihr Talent unter
Beweis stellen.
Die ansässigen Firmen und

Geschäfte laden heute ab 13
Uhr zu einem verkaufsoffe-

nen Sonntag. Zudem gibt es
regionale und ökologische
Produkte wie Honig, Gebäck
und Käse sowie Kräuter, Stau-
den und Pflanzen für den
Garten, ebenso Informatio-
nen zur Artenvielfalt. Eine
Tombola mit tollen Preisen
sorgt zudem für Spannung.

Ute Heitmüller und Hüsni Akan
laden ein zur Klosterparty.

FOTO: RECKLEBEN-MEYER

Himmelfahrt
geht‘s ins Kloster
SCHINNA. Zum elften Mal
steigt am Himmelfahrtstag
auf dem Klostergelände in
Schinna die Klosterparty. Los
geht es bereits um 10 Uhr mit
einem Freiluftgottesdienst im
Innenhof des Klosters, den
Pastor Karsten Gelshorn hal-
ten wird. Für 11 Uhr wird die
Kinderkantorei in der St.-Vi-
tus-Kirche in Schinna erwar-
tet.
Auf dem Klostergelände

wird ab 11 Uhr dann auch für
kleine Besucher eine Hüpf-
burg bereitstehen. Damit
knüpft Veranstalter Hüsni
Akan auch an die Vorjahre
an, in denen er mehr und
mehr Wert darauf legte, die
Klosterparty für Familien in-
teressant zu gestalten. Darü-
ber freut sich auch die Vorsit-
zende der Stiftung des Schin-
naer Klosters, Ute Heitmüller.
Ab 12 Uhr gibt es auf dem
Klostergelände Erbsensuppe,
so dass am Himmelfahrtstag
die Küche auch bei denen
kalt bleiben kann, die einen
Ausflug planen. Ab 14 Uhr
gibt es zudem Kaffee und Ku-
chen.
Um 14 Uhr beginnt auch DJ

„Icke“ mit seiner Arbeit und
wird für den musikalischen
Rahmen der Klosterparty sor-
gen. Neben der reichhaltigen
Kaffeetafel werden auch die
unterschiedlichsten Grillspe-
zialitäten für das leibliche
Wohl der Besucher sorgen.hm

Kunsthandwerkermarkt mit Unikaten und Leckereien
MARDORF. Der Mardorfer
Kunsthandwerkermarkt lädt
zu einem erlebnisreichen
Ausflug am Himmelfahrtstag
ein. An rund 100 Ständen
werden handgefertigte Uni-
kate angeboten. Zwischen 11
und 17 Uhr kann auf dem
Markt geschaut, gestöbert
und geshoppt werden. Der
Eintritt ist frei.

Ob Dekoratives für den
Garten oder das Eigenheim,
Individuelles für den Nach-
wuchs, Geschenke für Freun-
de und Verwandte, Nützli-
ches, Leckeres oder einfach
nur Schönes: Die vielen klei-
nen Stände rund um den
Aloys-Bunge-Platz und in
den angrenzenden Gebäu-
den bieten eine große Aus-

wahl von kreativen Einzelstü-
cken aus den unterschied-
lichsten Materialien an.
Natürlich gibt es auch viele

Leckereien auf dem Mardor-
fer Kunsthandwerkermarkt.
Der Bereich „Kulinaria“ ver-
wöhnt mit selbstproduzierten
kulinarischen Produkten. Die
Liebe und Begeisterung der
Anbieter für die eigenen Pro-

dukte ist auch hier zu spüren.
Die anliegende Gastronomie
rundet das geschmackvolle
Angebot ab.

Um 10.30 Uhr wird der
Markt mit einer kurzen An-
dacht in der Mardorfer Chris-
tus-Kapelle eröffnet. Das Hei-
matmuseum lädt zu einem
unterhaltsamen Ausflug in
die Vergangenheit ein. DH
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Der TSV Loccum eröffnet am
Montag, 27. Mai, die neue
Sportabzeichensaison. Bis ein-
schließlich zum 30. September
haben Interessierte jeden Mon-
tag von 18 bis ca. 20 Uhr die
Möglichkeit, auf dem Wald-
sportplatz an der Stadtsport-
halle Loccum die verschiede-
nen Disziplinen für das Sport-
abzeichen zu trainieren. Zeit

gleich kann auch

die Prüfung abgelegt werden.
Eine Vereinsmitgliedschaft ist
dafür nicht erforderlich. Es be-
steht die Möglichkeit zur Erlan-
gung von Bonuspunkten bei
den Krankenkassen.
Das Abnahmeteam wünscht
sich rege Beteiligung!
Die Prüfungen bestehen aus
vier Bereichen, welche die mo-
torischen Fähigkeiten wie Aus-
dauer, Kraft, Schnelligkeit und
Koordination in jeweils einer
Gruppe mit Hilfe von Einzel-
disziplinen aus den Sportarten
Leichtathletik, Radfahren,
Schwimmen und Geräteturnen
beinhalten. In jeder Gruppe ist
eine Disziplin erfolgreich (min-
destens Stufe Bronze) zu ab-
solvieren. Zusätzlich muss
ein Schwimmnachweis er-
bracht werden (entfällt, wenn
innerhalb der Kategorien eine

Schwimmvariante gewählt
wird). Im letzten Sportjahr
konnten 22 Sportabzeichen in
den drei Leistungsstufen ver-
geben werden, davon drei Ju-
gendsportabzeichen in Gold,
zwei in Silber und eins in Bron-
ze sowie je zwei Sportabzei-
chen in Bronze und Silber und
zwölf in Gold. Außerdem wur-
den den Familien Dally und
Schafft das Familiensportabzei-
chen überreicht. Allen erfolg-
reichen Sportlern einen herzli-
chen Glückwunsch und viel Er-
folg in diesem Jahr! Die Bedin-
gungen für das Erreichen in
den Stufen Bronze, Silber und
Gold können unter www.tsv-
loccum.de/veranstaltungen/
sportabzeichen/informationen-
des-dosb eingesehen werden.

TEXT UND FOTO: TSV Loccum

TSV Loccum eröffnet Sportabzeichensaison 2019

Am 2. Mai war es endlich
so weit!

25 erfahrene Forscher und Ent-
decker aus der Kita Littlefoot
zogen in die neu erbauten Ki-
taräume unter dem Dach des
Bildungshauses in Münche-
hagen. Das bisherige Stamm-
haus in der Loccumer Straße
bleibt weiter erhalten und bie-
tet zwei Familiengruppen ein
Zuhause. Auch sie sind Teil des
Bildungshauses und werden
intensiv einbezogen. Unsere
Kita umfasst nun vier Familien-
gruppen, in denen Kinder im
Alter von 1 bis 6 Jahren be-
treut werden. Es liegen aufre-
gende, arbeitsreiche Wochen
und Monate voller schöner Er-
lebnisse hinter uns, von denen
wir nun an dieser Stelle berich-
ten möchten. So ein Umzug
musste natürlich sorgfältig vor-
bereitet und intensiv begleitet
werden und das am besten in
Form eines Projektes. Die Kin-
der äußerten eingangs ihre
Wünsche und Vorstellungen
von der neuen Einrichtung. Der
Phantasie waren dabei seitens
der Kinder, wie wir sehr schnell
erkannten, keinerlei Grenzen
gesetzt. Ein Kind wünschte sich
sogar ein „Schwimmbad“. Ver-
ständlicherweise konnte nicht
alles in die Tat umgesetzt wer-
den. Zahlreiche Exkursionen
führten uns im April in unser
zukünftiges „Zuhause“ und es
gab jedes Mal viel Spannendes
zu entdecken. Gut ausgerüs-
tet mit selbst gebastelten Fern-
gläsern, Detektivzetteln und
mit unserem Fotoapparat ha-
ben die Kinder alles genaues-
tens unter die Lupe genom-
men. Nach und nach wuchs
mit der Vorstellungskraft der
Kinder auch ihre Vorfreude
auf den bevorstehenden Ein-

zug. Mit tatkräftiger Unterstüt-
zung aller Kinder wurden eifrig
Spielsachen in die Umzugskar-
tons gepackt und die bis dahin
zusätzlich genutzten Räumlich-
keiten des ev. Gemeindehau-
ses Münchehagen wurden nach
und nach ausgeräumt.
Abgerundet durch den selbst-
erdachten „Umzug-Song“, der
auch beim Osterforum der
Grundschule Münchehagen
stolz präsentiert wurde, been-
deten wir unser Projekt in ge-
spannter Erwartung, aber auch
mit etwas Bauchkribbeln und
ganz viel Vorfreude. Der ers-
te Betreuungstag in unserer
neuen Kita begann mit einem
sehr schönen Gänsehautmo-
ment. Nachdem sich um 7 Uhr
die Tür für Kinder und Eltern
geöffnet hatte, sagte ein Mäd-
chen bereits kurze Zeit spä-
ter: „Ich fühle mich jetzt schon
sooo wohl!“ und breitete dabei
ihre Arme aus. Einen besseren
Start konnten wir uns nun wirk-
lich nicht wünschen! Die ersten
Tage nutzten wir mit den „alten
Hasen“ dazu, das Zurechtfin-
den im neuen Zuhause zu üben
und alle veränderten Abläufe
kennen zu lernen. Die Kinder
erkundeten in neuer Gruppen-
zusammensetzung neugierig
ihre neue Umgebung, probier-
ten die neuen Spielmaterialien
mit Begeisterung aus und nutz-
ten am Nachmittag die vielfäl-
tigen Bewegungsmöglichkei-
ten auf dem Schulhof. Auf das
neue Kita-Spielgelände freuen
sich alle schon und sind ge-
spannt, wie es wohl nach der
Fertigstellung aussehen wird.
Die zügig verlaufenden Bau-
arbeiten werden nun von den
Kindern genauestens verfolgt.
So mancher Knirps drückt sich
täglich am Gruppenfenster die
Nase platt, um ganz fasziniert

die tollen
Baumaschinen zu beobachten.
Ein Highlight für Groß und
Klein ist die gemeinsame Nut-
zung von Schulräumen. Das
Frühstück und auch unser ge-
meinsames Mittagessen las-
sen wir uns nun in der Mensa
schmecken. Die neu errichteten
Lernwerkstätten des Bildungs-
hauses, wie z.B. die Forscher-
und Mathewerkstatt, die
Sprachwerkstatt, das Atelier,
der Musik- sowie der Werk-
raum, die Lehrküche und die
große Turnhalle warten auf
erste Aktivitäten. Zunächst
steht jedoch die Eingewöh-
nung auf dem Programm. Seit
dem 6. Mai erobern nämlich
auch 9 neue Kinder im Alter
von 1-6 Jahren die beiden
neuen Familiengruppen der
Einrichtung. Abschließend
können wir sagen, dass wir uns
in unserer neuen Umgebung
wohl fühlen, uns schon etwas
eingelebt haben und uns jetzt
auf viele interessante Momen-
te und Erlebnisse, aber auch
auf vielfältige Aktivitäten so-
wie auf neue Herausforder-
ungen freuen.

TEXT UND FOTO: Kita Littlefoot

MARKT PLATZ
Unser Bildungshaus Münchehagen – ein Ort zum

Leben & Lernen & Wohlfühlen und nun auch unter einem Dach!
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Leben & Lernen & Wohlfühlen und nun auch unter einem Dach!

Weitere
Infos finden
Sie unter

www.marktplatz-
rehburgloccum.de

Am 2. Juni, 11 bis 18 Uhr,
bereits um 10 Uhr Freiluft-
gottesdienst

Einmal im Jahr findet auf dem
Stationsgelände der ÖSSM in
Winzlar das beliebte Hoffest,
ein „Tag der offenen Tür“, statt.
Auf verschiedenen Marktstän-
den reicht das Angebot von

Fleisch- und Wurstwaren über
Kaffee, Tee, Gewürze, Mar-
meladen, Pflanzen für Garten
oder Balkon, Keramikartikel,
handgemachte Seifen, Holz-
spielzeug bis zu einem breiten
Sortiment an Natur- und Um-
weltbüchern, und für das leib-
liche Wohl sorgen verschiede-
ne Marktstände mit z.B. Gal-

loway-Bratwurst, spanischen
Tapas oder frisch gebacke-
nen Crêpes. An diesem Tag ist
auch die Ausstellung geöffnet
und bei Livemusik lässt sich im
hierfür eingerichteten Hofcafé
im Garten ökologischer Ku-
chen und fair gehandelter Kaf-
fee genießen während sich
Kinder im Garten tummeln.
Vorstand, Mitarbeiter und Eh-
renamtliche des Vereins geben
Auskunft und stehen für Fra-
gen zur Verfügung.

Stationsgelände ÖSSM e.V.
Hagenburger Str. 16
31547 Rehburg-Loccum

Der ökologische Markt findet
im Garten auf der Wiese
statt – es sind dort keine
Wege vorhanden.

TEXT UND FOTO: ÖSSM e.V.

ÖSSM – Hoffest

Die Vielfalt internationaler
Kochkunst ist jetzt auch in
Rehburg-Loccum zu erleben.
Am Freitag, dem 7. Juni, ab
17.30 Uhr wird in der modernen
Lehrküche der Oberschule
Loccum nach authentisch
afghanischen Rezepten ge-
kocht. Beim gemeinsamen Ko-
chen und Essen gehen die Teil-
nehmer des Koch-Workshops
auf Entdeckungsreise durch

eine Vielfalt von Gewürzen und
verschiedener Speisen wie Per-
sischen Reis oder Hühnchen.
Kandigool Mohammadi (im
Bild links), Mahgul Amiri (mit-
tig im Bild) und Malihe Delava-
rzadeh (im Bild rechts) die mit
ihren Familien in Loccum und
Rehburg leben, freuen sich zu-
sammen mit Valerie Grill, vom
Treff International, auf viele In-
teressierte, die sie in ihre be-

währten Familienrezepte ein-
führen können.

Anmelden können Sie sich
bei Ute Grolms im Familien-
Servicebüro der Stadt Reh-
burg-Loccum im Rathaus
unter 05037/9701 -36 bzw.
familienservice@stadt.reh-
burg-loccum.de oder freitags
zwischen 15 und 18 Uhr bei Va-
lerie Grill im städtischen Treff
International im Jugendzent-
rum, Marktstraße 12 im Ortsteil
Loccum. Das Materialgeld be-
trägt 10 €, mitzubringen sind
eine Schürze, ein Spül- und ein
Geschirrtuch sowie ein ver-
schließbarer Behälter.

TEXT UND FOTO: Familienservicebüro
Stadt Rehburg-Loccum

Mit dem Bus und unter der Lei-
tung von Renate Piepenbrink
fuhren die Mitglieder des Deut-
schen Roten Kreuzes, OV Loc-
cum jetzt für eine Tagesfahrt
nach Bad-Driburg. Erster Stopp
war das Café Heyse, wo der
schöne Tag mit der Begrüßung
durch Konditormeister Gün-
ter Heyse begann. Im „Schoko-
ladenkino“ entführte er seine
Gäste in die Backstube. Er ver-

stand es vortrefflich, in sei-
ner ihm eigenen und humor-
vollen Art, die Gruppe für die
süßen Köstlichkeiten zu be-
geistern, die auch probiert
werden durften. Er gab vie-
le nützliche Tipps rund um
das Backen. Zum Mittag wur-
de später ein köstliches Spar-
gelbuffet serviert. In der an-
schließenden freien Zeit fuh-
ren die meisten Teilnehmer mit

dem Bus in den gräflichen Kur-
park, um sich an dem Blumen-
meer aus Tulpen und vielen
anderen Pflanzen zu erfreuen.
Wieder zurück im Café Heyse
ließ man sich Kaffee und Ku-
chen schmecken. Beeindruckt
waren alle von der Vorführung
der Wasserorgel. Einmalig in ei-
nem deutschen Café zu sehen,
ließ diese tausende Wasser-
tropfen zu klassischer Musik
tanzen. Für den Rest des Tages
hieß das Motto „Hier ist Musik
drin“ mit dem sympathischen
Alleinunterhalter Heinz Chris-
tian Kirstein. Es wurde gesun-
gen, geschunkelt und ein Tänz-
chen gewagt. Auf der Rück-
fahrt freuten sich alle über das
Erlebte. Fazit:“ Bad-Driburg ist
immer eine Reise wert“.

TEXT UND FOTO: DRK OV Loccum e.V.

Jeden ersten Samstag im
Monat (in den Monaten Juni
bis September 2019) findet auf
dem Stadtplatz in Rehburg ein
Trödelmarkt statt. Die Anbieter
laden für den ersten Termin
am 1. Juni alle Besucher des
Marktes von 8 bis 14 Uhr zum
Trödeln und Stöbern ein.

Veranstalter:
Steinhuder Meer Tourismus
GmbH
Meerstraße 15–19
31515 Wunstorf-Steinhude
Tel: 05033/95010

TEXT UND FOTO:
Stadt Rehburg-Loccum

Orientalische Küche entdecken

Schokoladengeheimnisse und Schunkelmusik

Trödelmarkt Rehburg



” Ich brauche keinen
besonderen Grund, um
Alkohol zu trinken.
Lukas Hradecky, Torwart beim Fußball-
Bundesligisten Bayer Leverkusen, auf
die Frage, ob er sich angesichts des Sie-
ges gegen Freiburg an Karneval mal ein
Bier gönnt

GUTEN TAG
STEFAN
SCHWIERSCH
SPORTREDAKTION

Die Kunst des
gepflegten Grüns
QKönnen Sie mir wohl die
Frage beantworten, ob der
36-Volt Akku des Bosch
Rotak 43 LI auch in den
Rasentrimmer „Advanced-
GrassCut“ des gleichnami-
gen Herstellers passt?
Ich habe jedenfalls festge-

stellt, dass es nicht wirklich
von ausgeprägter Cleverness
zeugt, wenn man zwar den
alten Kabel-Mäher gegen ein
Akku-Gerät austauscht, an-
schließend aber eben doch
die Kabeltrommel ausrollen
muss, weil der alte Trimmer
für die Rasenkanten nunmal
konventionell mit Strom ver-
sorgt wird. Ist ja gottlob bald
Weihnachten und bei Akku-
Trimmern sollte sich der anti-
zyklische Erwerb im Winter
ja wohl rentieren.
Man sagt, dass nichts im

Garten mehr Pflege benötigt
als Rasen. Ich sehe das ähn-
lich, betüdele mein Grün re-
gelmäßig mit Wasser und
Dünger, mit Kalk und Zunei-
gung, manche Nachbarn
hänseln mich bereits, weil sie
mutmaßen, dass ich in unbe-
obachteten Momenten auch
mal mit den Halmen spreche.
Ist natürlich Quatsch.
Und obgleich ich mit mei-

nem Rasen aktuell recht zu-
frieden bin, schaue ich mit
nicht unerheblichem Neid-
faktor auf die Plätze der Bun-
desligisten oder – noch
schmerzhafter – neulich auf
die Grüns des Golfclubs in
Rehburg-Loccum. Sicher, da
waren rund um die deutschen
Meisterschaften zweier Al-
tersklassen bis zu sechs Gre-
enkeeper 24/7 im Einsatz, um
mehrere Quadratkilometer
Landschaft blitzen zu lassen.
Und natürlich verwenden die
Kollegen nicht etwa die Ra-
senmischung „Berliner Tier-
garten“ für die Flächen rund
um die Löcher. „Das sind mit-
unter Mischungen von elf Ra-
sensorten, von denen zehn
dazu da sind, die entschei-
dende zu schützen“, erklärte
Club-Geschäftsführer Walter
Lukasch. Sicher wussten Sie
auch, dass die Rasenpflanzen
auf Golfplätzen tiefschnittfä-
hig sein müssen. Besonders
im Bereichs des Loch wird die
Rasenfläche auf unter einen
Zentimeter Länge geschnit-
ten. Das erfordert den Einsatz
ganz bestimmter Rasenpflan-
zen, die trotz dieser geringen
Höhe einen dichten Rasen-
teppich ausprägen; da kann
das Kilo Samen schon mal 40
Euro kosten.
Unser Rasen war günstiger,

er hat ja auch mehr auszuste-
hen. Drei junge Damen und
bisweilen die dazugehörigen
Freundinnen sprinten, hüp-
fen, tanzen und galoppieren
täglich über die empfindli-
chen Halme, der Hinweis,
man möge bitte schonend mit
dem „Babyrasen“ (klingt em-
pathischer als gerade sprie-
ßende Nachsaat) umgehen,
verpufft gemeinhin binnen
Millisekunden. Eine temporä-
re Sperrung der Fläche, bei-
spielsweise von April bis Ok-
tober, lehnt meine liebe Frau
ab. So wird‘s natürlich
schwer, mit Rehburger Gre-
enkeepern in ernstzuneh-
mende Konkurrenz zu treten.

Landesliga
Bad Pyrmont – HSC BW Tündern 1:4
MTV Almstedt – SV Bavenstedt 2:2
TV Stuhr – TuS Sulingen 15 Uhr
SC Hemmingen – SV BE Steimbke 15 Uhr
SV Iraklis Hellas – OSV Hannover 15 Uhr
TSV Pattensen – Heesseler SV 15 Uhr
VfL Bückeburg – TSV Krähenwinkel 15 Uhr
SV Ramlingen – TSV Burgdorf 15 Uhr

1. (1.) HSC BW Tündern 29 68:28 61
2. (2.) SC Hemmingen 28 59:30 57
3. (3.) SV Bavenstedt 29 58:38 53
4. (4.) TSV Burgdorf 28 47:36 51
5. (5.) SV Ramlingen 28 66:34 50
6. (6.) Heesseler SV 28 63:50 48
7. (7.) TuS Sulingen 28 48:31 47
8. (8.) TSV Pattensen 28 53:42 42
9. (9.) VfL Bückeburg 28 47:53 40
10. (10.) Bad Pyrmont 29 41:49 39
11. (11.) TSV Krähenwinkel 28 50:57 31
12. (12.) OSV Hannover 28 44:62 31
13. (13.) SV Iraklis Hellas 28 33:61 26
14. (14.) MTV Almstedt 29 44:71 25
15. (15.) SV BE Steimbke 28 38:73 16
16. (16.) TV Stuhr 28 30:74 15

Bezirksliga
TuS Sulingen U23 – TuS Drakenburg 5:0
FC Sulingen – SG Diepholz 3:2
TSV Wetschen – TSG Seckenhausen 2:1
SC Twistringen – TuS Sudweyhe 4:3
RW Estorf – TuS Kirchdorf n.gem.
TSV Bassum – SV Bruchhausen n.ang.
SV Heiligenfelde – TuS Lemförde 15 Uhr
STK Eilvese – TSV Mühlenfeld 15 Uhr

1. (1.) STK Eilvese 28 93:18 66
2. (2.) TuS Sulingen U23 29 54:29 64
3. (3.) FC Sulingen 29 59:28 63
4. (4.) TSV Wetschen 29 71:40 54
5. (5.) TSV Mühlenfeld 28 49:37 46
6. (6.) TuS Drakenburg 29 62:57 46
7. (7.) SC Twistringen 29 64:56 42
8. (8.) TSV Bassum 29 47:49 39
9. (9.) SV Heiligenfelde 28 33:46 37
10. (10.) SG Diepholz 29 41:57 35
11. (11.) TuS Sudweyhe 29 55:63 34
12. (12.) TuS Lemförde 28 42:59 29
13. (13.) RW Estorf 28 37:66 26
14. (14.) TuS Kirchdorf 28 39:68 25
15. (15.) TSG Seckenhausen 29 27:66 15
16. (16.) SV Bruchhausen 29 37:71 13

Kreisliga
TuS Steyerberg – SC Marklohe 2:2
RSV Rehburg – TSV Eystrup 3:1
SV BE Steimbke II – JG Oyle 15 Uhr
ASC Nienburg – SC Uchte 15 Uhr
SV Husum – TSV Loccum 15 Uhr
VfL Münchehagen – SC Haßbergen 15 Uhr
SCB Langendamm – Inter Komata 15 Uhr
TuS Leese – SG Hoya 15 Uhr
SV Aue Liebenau – SG Schamerloh 15 Uhr
1. (1.) Inter Komata 32 89:26 75
2. (2.) SC Uchte 32 98:45 62
3. (3.) TuS Leese 32 82:41 61
4. (4.) SV BE Steimbke II 32 94:62 58
5. (5.) TuS Steyerberg 33 74:50 57
6. (6.) SG Hoya 32 84:67 53
7. (7.) SC Marklohe 33 71:58 50
8. (10.) RSV Rehburg 33 81:72 49
9. (8.) VfL Münchehagen 32 78:70 47
10. (9.) SG Schamerloh 32 78:62 46
11. (11.) SC Haßbergen 32 59:58 40
12. (12.) SV Husum 32 71:69 39
13. (13.) TSV Eystrup 33 65:83 36
14. (14.) TSV Loccum 32 46:79 36
15. (15.) SCB Langendamm 32 46:88 36
16. (16.) SV Aue Liebenau 32 38:80 30
17. (17.) ASC Nienburg 32 56:124 29
18. (18.) JG Oyle 32 39:115 17

1. Kreisklasse Nord
TSV Eystrup II – SBV Erichshagen 13 Uhr
SV Hoyerhagen – TSV Wietzen 15 Uhr
TSV Wechold – FC Holtorf 15 Uhr
SV Duddenhausen – SV Sila Spor 15 Uhr
SSV Rodewald – TSV Hassel 15 Uhr
SV Sebbenhausen – SV Linsburg 15 Uhr
SV GW Stöckse – TSV Lemke 15 Uhr

1. (1.) SV Sebbenhausen 24 102:18 55
2. (2.) TSV Hassel 24 92:31 55
3. (3.) SV Hoyerhagen 24 102:36 53
4. (4.) SSV Rodewald 24 88:34 49
5. (6.) SV Sila Spor 24 70:41 48
6. (5.) SBV Erichshagen 24 79:45 47
7. (9.) TSV Wietzen 24 39:58 39
8. (7.) SV Duddenhausen 24 65:46 38
9. (8.) TSV Wechold 24 59:55 36
10. (10.) SV GW Stöckse 24 46:67 24
11. (11.) TSV Lemke 24 46:91 17
12. (12.) FC Holtorf 24 30:92 11
13. (13.) SV Linsburg 24 29:117 10
14. (14.) TSV Eystrup II 24 17:133 4

1. Kreisklasse Süd
TV Eiche Winzlar – SSV Steinbrink 1:2
RW Estorf II – SSV Steinbrink 1:3
TuS Leese II – TSV Anemolter 13 Uhr
SV Kreuzkrug – SV Warmsen 14 Uhr
SC Lavelsloh – TV Eiche Winzlar 15 Uhr
TV Wellie – SV Husum II 15 Uhr
SC Uchte II – SSV Pennigsehl 15 Uhr
RSV Rehburg II – SV Nendorf 15 Uhr

1. (1.) SV Kreuzkrug 24 79:37 50
2. (2.) SV Nendorf 24 62:31 49
3. (3.) SC Lavelsloh 23 56:31 47
4. (4.) TV Wellie 24 59:23 44
5. (5.) RSV Rehburg II 24 58:47 44
6. (6.) TuS Leese II 24 72:35 43
7. (8.) SSV Steinbrink 25 45:46 40
8. (7.) SV Warmsen 24 55:47 38
9. (9.) SC Uchte II 24 51:43 36
10. (10.) TSV Anemolter 24 64:49 33
11. (11.) SSV Pennigsehl 24 47:82 23
12. (12.) SV Husum II 23 25:73 15
13. (13.) TV Eiche Winzlar 24 32:72 14
14. (14.) RW Estorf II 25 23:112 7

FUSSBALL

16. Spargellauf: Neues Organisationsteam, gleiche Begeisterung
Die gesamte Nienburger Alt-
stadt glich am Sonnabend wie-
der einer Partymeile. Hunderte
Schaulustige und Sportbegeis-
terte säumten die südliche Lan-
ge Straße und boten den Akti-
ven des 16. Nienburger Spargel-
laufs einen tollen Rahmen.
Das neue Organisationsteam

um Christopher Walton und
Thomas Plathner wirkte vor
dem Start des ersten Kinder-
laufs um 15.10 Uhr nicht wirk-
lich tiefenentspannt wie ihre
Vorgänger, freuten sich aber
über die überwältigende Re-
sonanz. Seit 2009 übertref-
fen die Teilnehmerzahlen im-

mer die Marke von 1000 und in
den vergangenen Jahren kratz-
te der Lauf stets an der Mar-
ke von 2000 Teilnehmern. Das
gelang auch gestern: 1850 Läu-
fer bedeuteten neuen Rekord.
Moderne Messtechnik er-

möglichte nach den zahlrei-
chen Schülerläufen die „Netto-

zeitnahme“ bei den Fünf- und
Zehn-Kilometer-Startern. Das
heißt, die Zeitnahme begann
hier für den einzelnen Läu-
fer nicht mit dem Startschuss,
sondern beim Überqueren der
Startlinie. Die letzten Sieger-
ehrungen mit reichlich Spar-
gel fanden gestern Abend erst

nach 20 Uhr statt. NUSSBAUM

2Mehr vom 16. Nienburger
Spargellauf und die Ergebnisse
finden Sie in unseren Ausga-
ben am Montag und Dienstag.
Infos auch auf der Internetsei-
te www.nienburger-spargel-
lauf.de.

Horlbeck ragt erneut heraus
Triathlon: Der Tri Lizard wird in Hameln Vierter insgesamt und Dritter seiner Altersklasse

HAMELN. Der ESV Eintracht
Hameln rief zum 30. Hamel-
ner Triathlon und rund 450
Ausdauersportler folgten die-
ser Einladung. Unter ihnen
auch drei Frauen und zehn
Männer aus der heimischen
Triathlon-Szene, die allesamt
den Wettkampf über 500 Me-
ter Schwimmen, 20 Kilometer
Radfahren und fünf Kilometer
Laufen bei guten äußeren Be-
dingungen mit zum Teil per-
sönlichen Bestleistungen be-
endeten.
Herausragend einmal mehr

die Performance von Domi-
nique Horlbeck. Der Youngs-
ter von den Tri Lizards der
Holtorfer SV war zweitbester
Radfahrer und viertbester
Läufer sämtlicher Starter und
beendete das Rennen nach
57:55 Minuten auf dem vier-

ten Rang, was den dritten
Platz seiner Altersklasse be-
deutete. Lediglich die ersten
Vier blieben unter einer Stun-
de, und vom Bronzeplatz
trennten den Nienburger
letztlich nur 17 Sekunden. Ins-
gesamt war er zufrieden, und
doch hätte er das Podium er-
reichen können. „Beim Lau-
fen wäre noch etwas mehr
dringewesen. Ich hätte nicht
gedacht, dass es doch noch so
eng werden könnte“, meinte
„Domi“ am Ziel.
Eine relativ große Gruppe

der Nienburger Teilnehmer
landete im ersten Drittel des
Feldes mit guten Platzierun-
gen in ihren jeweiligen Al-
tersklassen. Eckart Eickhoff
vom 1. Nienburger SC er-
reichte dabei den dritten Platz
als 41. Insgesamt nach 1:06,07

std, ein Resultat, das er nach
vorausgegangenem Hexen-
schuss als solide aber nicht
herausragend bezeichnete.
Knapp zwei Minuten spä-

ter überquerten die nächsten
drei Nienburger die Ziellinie.
Pawel Müller von den Tri Li-
zards finishte bei seinem ers-
ten Triathlon nach 1:07,23 std
als 55. (13. AK 35) knapp da-
hinter sein Vereinskamerad
Matthias Gilster nach 1:07,58
std (63./5. AK) und Rüdiger
Hartmann (1. NSC) nach
1:08,07 std als 66., womit er
Bester seiner Altersklasse
war. Müller genoss den Wett-
kampf besonders auf dem
Rad, auf dem er viele Plätze
gutmachte und Motivation
für die Zukunft bunkerte,
„Matti“ war mit Recht stolz
auf seine Radleistung, die

von den Nienburger Startern
lediglich von Horlbeck ge-
toppt wurde. Hartmann
schließlich war mehr als vier
Minuten schneller als der
nächste seiner Altersklasse
und hatte dabei sein selbst-
gestecktes Ziel für den ersten
Triathlon der Saison um fast
zwei Minuten unterboten.
Andreas Artner von den Hol-
torfer „Eidechsen“ kam ge-
nau eine Minute später als
80. des Feldes und Fünfter
seiner Altersklasse ins Ziel.
Er verpasste damit das ange-
strebte Treppchen zwar
knapp, war mit der Platzie-
rung unter 36 seiner Alters-
klasse dennoch zufrieden.
Etwas weiter hinten lande-

ten Jörg Witte von den Hol-
torfer Lizards (127./15. AK)
nach 1:11,33 Std., Clemens

Manke aus Haßbergen, der
für das Tri Team Schwarme
startet (168./27. AK), Normen
Lieke vom 1. NSC nach
1:22,14 Std. (255./33. AK) und
Uwe Schindler von der Hol-
torfer SV nach 1:25,29 Std auf
Platz 268 und 27 der Alters-
klasse.
Von den drei Frauen aus

dem Nienburger Lager lan-
dete Johanna Veller am wei-
testen vorn. Mit einer Endzeit
von 1:14,57 std verpasste sie
als 24. im Feld und Vierte ih-
rer Altersklasse den Sprung
aufs Treppchen um eine
knappe Minute. Meike Gils-
ter wurde 62. und Siebter ih-
rer Altersklasse nach 1:23,27
std, Meike Hinrichsen knapp
zehn Minuten später 82./13.
ihrer Altersklasse mit einer
Endzeit von 1:27,01 std. ehl
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Fragezeichen Federer
Nach drei Jahren Pause spielt die Tennis-Ikone wieder in Paris

VON WOLFGANG MÜLLER

PARIS. Seine Premiere auf
den roten Ascheplätzen von
Paris feierte Roger Federer
1999 gegen den mittlerweile
46 Jahre alten Pat Rafter. Die
Sieger damals hießen Andre
Agassi und Steffi Graf. Sei-
nen ersten und bislang einzi-
gen French-Open-Titel ge-
wann der Schweizer 2009 ge-
gen den längst zurückgetre-
tenen Robin Söderling. Und
2019? „Ich spüre, dass ich gut
Tennis spiele. Aber ich weiß
nicht, ob es gut genug ist, um
gegen die Besten zu beste-
hen“, sagte Federer vor sei-
nem Auftaktmatch.
Die Worte des 20-maligen

Grand-Slam-Champions und
101-maligen Turniersiegers

mögen wie Koketterie oder
übertriebene Bescheidenheit
klingen, sie sind jedoch mit
Bedacht und ganz bewusst so
gewählt. Erstmals seit vier
Jahren hat Federer im Monat
Mai wieder ein Flugticket ge-
bucht mit dem Ziel Paris. Drei
Jahre in Folge hat er die kräf-
tezehrende Hatz auf der „ter-
re battue“, wie die gestampf-
te Erde so herrlich lautmale-
risch im Französischen heißt,
ausgelassen.
Er fühle sich ein bisschen

wie vor den Australian Open
2017, gab Federer zu Proto-
koll, als er sich auf der kom-
plett im Umbau befindlichen
Anlage und dem renovierten
provisorischen Presseraum
den Fragen der internationa-
len Berichterstatter stellte.

Damals kehrte er nach einer
halbjährigen Pause wegen ei-
ner Knieoperation ebenfalls
mit einem Gefühl der Unge-
wissheit zurück, startete in
der ungewohnten Rolle als
Außenseiter - und gewann
schließlich das Turnier.
„Es ist auch jetzt ein biss-

chen unbekanntes Terrain“,
sagte Federer und sprach von
einem „kleinen Fragezei-
chen“ hinter seinem Leis-
tungsvermögen auf Asche.
2017 und 2018 hatte er auf
diesen Part der Saison ver-
zichtet. Bei seinem Come-
back in diesem Jahr erreichte
er in Madrid und Rom jeweils
das Viertelfinale. Dass er
beim Masters in Italien vor
der Partie gegen den Grie-
chen Stefanos Tsitsipas zu-

rückzog, sei eine reine Vor-
sichtsmaßnahme gewesen,
betonte Federer.
„Federers Rückkehr nach

Paris ist eine Fahrt ins Blaue“,
titelte die „Neue Zürcher Zei-
tung“ am Samstag. Aller Un-
gewissheit und allen Unwäg-
barkeiten zum Trotz ist eines
allerdings wie immer: Der elf-
malige Champion Rafael Na-
dal mag Titel-Anwärter Num-
mer eins sein, der Serbe No-
vak Djokovic der Anführer
der Weltrangliste, und auch
der Österreicher Dominic
Thiem ist im Favoriten-Ran-
king noch höher einzuschät-
zen als Federer - die größte
Aufmerksamkeit wird jedoch
dem bald 38 Jahre alten vier-
fachen Familienvater aus Ba-
sel zuteil.

Abt in Berlin Sechster
bei Di-Grassi-Triumph

BERLIN. Audi-Werksfahrer
Daniel Abt hat beim Formel-
E-Rennen in Berlin als bester
Deutscher den sechsten Platz
belegt. Der 26-Jährige aus
Kempten konnte seinen Vor-
jahressieg in der vollelektri-
schen Rennserie nicht wie-
derholen und hatte gestern
6,551 Sekunden Rückstand
auf seinen siegreichen Team-
kollegen Lucas di Grassi.
Der frühere Formel-1-Pilot

aus Brasilien setzte sich auf
demGelände des ehemaligen
Flughafens Tempelhof vor
Polesetter Sébastien Buemi

(Schweiz) und Jean-Eric Ver-
gne aus Frankreich durch.
„Ich bin natürlich nicht super
happy über den sechsten
Platz, da wäre mehr drin ge-
wesen“, sagte Abt.
Zweitbester Deutscher

wurde Pascal Wehrlein, der
als Zehnter noch einen WM-
Punkt holte. Maximilian Gün-
ther schaffte es auf Platz 14,
während André Lotterer viel
Pech hatte. Vor dem Start war
der 37-Jährige noch Ge-
samtzweiter, nach einem
missglückten Qualifying kam
der Routinier nicht ins Ziel.

Erste Präsidentin
für Hockey-Bund

GRÜNSTADT. Der Deutsche
Hockey-Bund (DHB) wird
erstmals von einer Frau ge-
führt. Die Kölnerin Carola
Meyer und ihr „Team Auf-
bruch“ setzten sich beim 54.
Ordentlichen DHB-Bundes-
tag in Grünstadt in einer
Kampfabstimmung gegen
den bisherigen Amtsinhaber
Wolfgang Hillmann durch.
Die 69-jährige Meyer erhielt
939 der 1595 Stimmen, für
Hillmann votierten 656 Dele-
gierte. Der 67-Jährige hatte
das Amt seit 2015 inne, stand
aber zuletzt in der Kritik.

Hillmann war 2015 ohne
Gegenstimme ins Amt beför-
dert worden und wurde auch
2017 einstimmig bestätigt.
Doch in dieser Legislaturperi-
ode gab es Streit: Im Januar
prangerte ein anonymer Brie-
feschreiber ein „System der
Angst“ im DHB an, in dem
„Misswirtschaft und Klünge-
lei“ vorherrschten. Ende Feb-
ruar übten vier erfolgreiche
Ex-Bundestrainer in einem
offenen Brief scharfe Kritik
und forderten eine Neuaus-
richtung der Verbandsspitze.
Die ist nun erfolgt.

Zweiter Sieg
Carapaz gewinnt 14. Giro-Etappe

COURMAYEUR. Radprofi Ri-
chard Carapaz hat beim 102.
Giro d‘Italia mit seinem zwei-
ten Etappensieg die Führung
in der Gesamtwertung er-
obert. Der 25-Jährige aus
Ecuador triumphierte am
Samstag auf dem 14. Tages-
abschnitt zwischen Saint-Vin-
cent und Courmayeur als
Ausreißer und übernahm das
Rosa Trikot vom Slowenen
Jan Polanc.
Nach 131 Kilometern im

Aostatal hatte Carapaz im
Ziel 1:32 Minuten Vorsprung
vor dem Briten Simon Yates.
Dritter auf der zweiten schwe-
ren Alpenetappe wurde der
italienische Altstar Vincenzo
Nibalimit 1:54Minuten Rück-
stand. Die deutschen Fahrer
spielten bei der gestrigen
Etappe keine Rolle und lan-
deten im Hinterfeld.
In der Gesamtwertung hat

Movistar-Profi Carapaz, der
bereits die vierte Etappe ge-
wonnen hatte, nun sieben Se-
kunden Vorsprung vor dem
slowenischen Top-Favoriten
Primoz Roglic. Auf Platz drei
folgt Nibali mit 1:47 Minuten
Rückstand. Bester Deutscher
ist Paul Martens (Lanaken/
Belgien) vom Team Jumbo,

der als 75. aber schon 1:21:41
Stunden zurück liegt.
Am Sonntag steht für die

Fahrer eine mittelschwere,
aber lange Etappe auf dem
Programm. Beim 15. Giro-
Teilstück über 232 Kilometer
von Ivrea nach Como müssen
zwei Berge der zweiten und
ein Anstieg der dritten Kate-
gorie vom Fahrerfeld bewäl-
tigt werden.

Vertrauen in Tuchel
Trainer verlängert Vertrag in Paris bis 2021

PARIS. Thomas Tuchel darf
mit Paris Saint-Germain nach
einer vorzeitigen Vertrags-
verlängerung den nächsten
Anlauf auf den erstmaligen
Gewinn der Champions
League starten. Der französi-
sche Fußball-Meister verlän-
gerte den Kontrakt des im
Vorjahr gekommenen deut-
schen Trainers offiziell um ein
Jahr bis 2021.
Der am Samstag verkünde-

te Schritt war zwar schon seit
längerem erwartet worden.
Allerdings geriet der 45-Jäh-
rige speziell nach dem verlo-
renen Pokalfinale in die Kri-
tik, nachdem das Star-Ensem-
ble mit dem Achtelfinal-Aus
in der Königsklasse einmal
mehr das größte Ziel des
Klubs verpasst hatte.
Tuchel zeigte sich in einer

Vereinsmitteilung sehr glück-
lich und stolz über die Verlän-
gerung und bedankte sich für
das Vertrauen. Das bestärke
ihn nur in seinem Ziel, die
Mannschaft dank der Arbeit
aller zum höchsten Ziel zu
führen. „Ich bin überzeugt,
dass das Beste für unseren
Klub noch kommt“, so der
einstige Trainer von Mainz 05
und Borussia Dortmund.

Nach der 1:3-Heimnieder-
lage gegen Manchester Uni-
ted im Achtelfinal-Rückspiel
der Champions League war
Tuchels Team um Brasiliens
Superstar Neymar sowie die
deutschen Nationalspieler
Julian Draxler und Thilo Keh-
rer wieder Meister geworden.
Allerdings trübten einige
Niederlagen, so auch jene
nach Elfmeterschießen im

französischen Pokal-Endspiel
gegen Stade Rennes, am Sai-
sonende die Stimmung. Tu-
chel verwies dabei immer
wieder auf die Verletzungs-
misere in seinem ersatzge-
schwächten Team.
Der katarische Vereinschef

Nasser Al-Khelaifi lobte den
im Vorjahr gekommenen Tu-
chel trotzdem in den höchsten
Tönen. „Seit einem Jahr
bringt Thomas täglich eine
fantastische Energie nicht nur
zu den Spielern mit, sondern
in den gesamten Klub“, er-
klärte Al-Khelaifi. Tuchel be-
sitze ein Wissen über das
Spiel wie die größten Trainer-
Talente. „Wir freuen uns, dass
wir langfristig auf seine Qua-
litäten setzen können“, be-
tonte der Klubchef.
Erst am Donnerstag hatte

die Pariser Staatsanwalt-
schaft mitgeteilt, dass sie we-
gen des Vorwurfs der „akti-
ven Korruption“ ein Ermitt-
lungsverfahren gegen Al-
Khelaifi, der auch Chef der
katarischen Sendergruppe
beIN ist, eröffnet hat. Dabei
gehe es umDohas Bewerbun-
gen für die Leichtathletik-
Weltmeisterschaften 2017
und 2019.

Richard Carapaz fuhr bei sei-
nem zweiten Etappensieg ins
Rosa Trikot. FOTO: DPA

Glücklich und stolz: Trainer
Thomas Tuchel darf in Paris
weitermachen. FOTO: CREDIT

Finnlandwirft
Russland raus

BRATISLAVA. Finnland steht
überraschend im Finale der
Eishockey-Weltmeisterschaft
in der Slowakei. Der zweima-
lige Weltmeister bezwang am
Samstag in Bratislava den
Top-Favoriten Russland 1:0
(0:0, 0:0, 1:0).
Das Siegtor schoss Marko

Anttila von Jokerit Helsinki in
der 51. Minute. Finnland, das
in der Vorrunde gegen
Deutschland verloren hatte,
verdiente sich den Sieg ge-
gen den Rekordweltmeister
durch eine starke Defensiv-

leistung mit einem überzeu-
genden Torhüter Kevin Lan-
kinen vom zweitklassigen
nordamerikanischen Profi-
team Rockford IceHogs.
Die russischen Top-Stars

um Alexander Owetschkin
und Jewgeni Malkin hatten
bislang jedes Spiel im Turnier
gewonnen, müssen aber wei-
ter auf den ersten WM-Titel
seit 2014 warten. Nach dem
Viertelfinal-Aus im Vorjahr
war die Sbornaja im Gegen-
satz zu den Finnen wieder mit
zahlreichen Stars angetreten.

Die rote Asche von Roland Garros ist nicht gerade Roger Federers Lieblingsbelag. Dennoch nimmt er einen neuen Anlauf. FOTO: DPA

Ochsenhausen
schafft das
Double

FRANKFURT. Den Tischten-
nis-Assen der TTF Ochsen-
hausen ist zum erstenMal seit
15 Jahren das nationale Dou-
ble gelungen. Der Pokalsie-
ger aus Oberschwaben ge-
wann am Samstag auch die
deutsche Meisterschaft und
setzte sich als Favorit in
Frankfurt mit 3:0 gegen den
1. FC Saarbrücken TT durch.
Der Franzose Simon Gauzy

knackte zum Auftakt in ei-
nem engen Fünf-Satz-Match
Saarbrückens Spitzenmann
Patrick Franziska. Der Natio-
nalspieler verlor zum ersten
Mal gegen eine gegnerische
Nummer zwei.
Danach tat sich Ochsen-

hausens Top-Ten-Spieler
Hugo Calderano aus Brasilien
gegen den Taiwanesen
Cheng-Ting Liao schwer,
siegte aber ebenfalls in fünf
Sätzen. Stefan Fegerl drehte
dann gegen Darko Jorgic aus
Slowenien sogar einen
0:2-Satzrückstand und wehr-
te einen Matchball ab.
Zuletzt hatte Borussia Düs-

seldorf fünfmal in Folge die
Meisterschaft gewonnen,
doch diesmal scheiterten
Timo Boll und Kollegen im
Halbfinale an Saarbrücken.
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IN KÜRZE

FUSSBALL
Hamburger SV
holt Hinterseer
HAMBURG. Zweitligist Ham-
burger SV hat wie erwar-
tet Torjäger Lukas Hinterseer
verpflichtet. Der 28 Jahre
alte Stürmer wechselt ablö-
sefrei vom Liga-Rivalen VfL
Bochum an die Elbe, teil-
te der HSV am Samstag mit.
Der Österreicher, der in der
abgelaufenen Saison 18 Tref-
fer für die Bochumer erziel-
te, hatte bereits am Don-
nerstag seinen Medizincheck
erfolgreich absolviert. Er er-
hält beim HSV einen Zwei-
jahresvertrag bis zum 30.
Juni 2021.

FUSSBALL
Schalke reicht
Tekpetey weiter
GELSENKIRCHEN. Angreifer
Bernard Tekpetey verlässt
nach nur einem Jahr den SC
Paderborn wieder. Nach-
dem der Bundesliga-Aufstei-
ger den ghanaischenNatio-
nalspieler im Vorjahr vom FC
Schalke 04 gekauft und mit
einem Dreijahresvertrag aus-
gestattet hatte, zog der Re-
vierklub nun die Klausel über
ein Rückkaufrecht in Höhe
von 2,5 Millionen Euro. Sehr
wahrscheinlich wird Schalke
den 21-Jährigen aber direkt
weitertransferieren, Fortuna
Düsseldorf soll großes Inter-
esse haben.

FUSSBALL
Atlas Delmenhorst
holt Landespokal
HANNOVER. Oberligist At-
las Delmenhorst hat den
Niedersachsenpokal gewon-
nen. Im Finale besiegte der
Klub am Samstag in Han-
nover den Liga-Konkurren-
ten TuS Bersenbrück mit 3:2
(2:0). Durch den Erfolg hat
sich Delmenhorst zudem
für den DFB-Pokal qualifi-
ziert. Mit dem Einzug in die
erste Hauptrunde kann sich
der Verein auf Einnahmen in
Höhe von 121.000 Euro (TV-
Prämie) sowie einen mögli-
chen Bundesligisten freuen.

FUSSBALL
Bus-Angriff nach
Relegationsspiel
INGOLSTADT. Zwei Busse
mit Fans und Mitarbeitern
des Fußball-Zweitligisten
FC Ingolstadt sind am Frei-
tagabend auf der Heimfahrt
nach dem Relegationshin-
spiel beim SV Wehen Wies-
baden (2:1) in der Nähe von
Würzburg attackiert worden.
Bei dem tätlichen Angriff
durch etwa 30 blau-weiß
maskierte Personen wurden
laut Vereinsangaben drei In-
sassen verletzt. Einer davon
musste in die Notaufnahme
eingeliefert werden, konnte
diese mittlerweile aber wie-
der verlassen.

FUSSBALL
Steinmeier lobt
Frauen-Spot
GRASSAU. Bei einem Be-
such im WM-Abschlusstrai-
ningslager hat Bundespräsi-
dent Frank-Walter Steinmei-
er den deutschen Fußbal-
lerinnen viel Erfolg bei der
anstehenden Weltmeister-
schaft gewünscht. Darüber
hinaus lobte das Staatsober-
haupt das freche Video, mit
dem die Spielerinnen auf die
WM aufmerksam machen
und selbstironisch mit Vorur-
teilen aufräumen. Steinmeier
findet den Werbespot „un-
heimlich witzig und cool“.
Er hoffe, die Frauen können
ihre fehlende Bekanntheit
bei der WM steigern.

Der Albtraum von Barcelona
20 Jahre später schmerzt Bayern Münchens 100-Sekunden-K.o. im Champions-League-Finale immer noch

VON KLAUS BERGMANN

MÜNCHEN. Draußen vor dem
Camp Nou stand Giovanni
Trapattoni auf einem Bus-
parkplatz und hauchte fas-
sungslos: „Ottmar tut mir so
leid!“ Der italienische Maest-
ro litt mit seinem Nachfolger
auf der Trainerbank des FC
Bayern. Drinnen im Fußball-
Tempel des FC Barcelona
versuchte der angesprochene
Ottmar Hitzfeld das Unfass-
bare zu erklären, dieses le-
gendäre Drama im Champi-
ons-League-Finale gegen
Manchester United, eine der
schmerzhaftesten und unnö-
tigsten Niederlagen in der
bewegten Münchner Europa-
pokal-Historie.
Auch 20 Jahre nach dem

1:2 am 26. Mai 1999 schmerzt
Hitzfeld im Trainer-Ruhe-
stand diese Nacht immer
noch wie eine frische Wunde.
„Es war das Schlimmste, was
passieren kann“, sagte der
70-Jährige zum 20. Jahrestag
des Endspiels.
Ansehen mag sich Hitzfeld

die TV-Bilder auch zwei Jahr-
zehnte später nicht. „Ich habe
sicherlich eine DVD irgend-
wo bei mir zu Hause. Aber ich
habe immer lieber vergange-
ne Triumphe angeschaut.“ Da
geht es ihm wie vielen seiner
damaligen Spieler, von Kapi-
tän Oliver Kahn über Spiel-
macher Stefan Effenberg bis
hin zu Sammy Kuffour, der
nach dem Schlusspfiff hem-
mungslos weinte.
Es gibt Bilder, die zeigen,

wie Uli Hoeneß, damals noch
Manager des deutschen Re-
kordmeisters, über den Rasen
irrt und versucht, den total
enttäuschten Kapitän Kahn
zu trösten und aufzurichten.
„An so einem Erlebnis kannst
du zerbrechen“, erinnert der
heutige Präsident.

Bis die Nachspielzeit an-
brach, war Bayern Champi-
ons-League-Sieger. „Nach 90
Minuten hatten wir den Hen-
kelpott in der Hand, dann ha-
ben wir ihn verloren“, sagt
Alexander Zickler rückbli-
ckend. Mit einem schlitzohrig
ins Torwarteck geschossenen
Freistoß brachte Mario Basler
die Bayern früh in Führung.
Hitzfelds Team dominierte
die United-Elf um David
Beckham. Ein gefühlvoller
Lupfer von Mehmet Scholl
prallte an den Pfosten, ein
Fallrückzieher von Carsten
Jancker an die Latte. Das

hochverdiente 2:0 fiel nicht -
es sollte sich bitter rächen für
die Bayern.
Denn in der Nachspielzeit

geschah ein Wunder. Der ein-
gewechselte Teddy Shering-
ham glich aus. Und dann traf
nach einem Eckball auch
noch der zweite Joker, Ole
Gunnar Solksjaer, der heuti-
ge Trainer von Man United.
„Wir waren alle deprimiert“,
sagt Hitzfeld im Mai 2019.
Was für eine Untertreibung!
Franz Beckenbauer zitterte

bei seiner Ansprache im
Teamhotel „Barcelo Sants“
die Stimme. „Die ganzeGrau-

samkeit hat uns getroffen“,
hauchte der „Kaiser“ insMik-
rofon. Günter Netzer, einer
der vielen anwesenden deut-
schen Fußball-Promis, erklär-
te: „Solange ich Fußball sehe,
habe ich so etwas Grausames
noch nicht erlebt.“
Kahn blieb nach dem

Schock dem Bankett fern. Der
Torhüter verweigerte jeden
Kommentar. Er verkroch sich
nach seinem 50. Europapo-
kalspiel im Hotelzimmer. An-
dere ertränkten ihre Enttäu-
schung im Alkohol, suchten
Trost bei der Lebensgefährtin
oder tanzten wie der verhin-

derte Finalheld Basler bis
zumMorgengrauen den Frust
aus dem Körper.
Vor 90.000 Zuschauern war

Bayerns Abwehr nach der
Auswechslung des entkräfte-
ten Liberos Lothar Matthäus
zusammengefallen. Der faire
Verlierer Hitzfeld gratulierte
in den Katakomben des Sta-
dions seinem siegreichen Kol-
legen Alex Ferguson, als sich
ihre Wege kreuzten. „Wir ha-
ben uns in die Arme genom-
men. Er hat mich irgendwie
auch getröstet. So ist eine
Freundschaft entstanden“,
berichtet Hitzfeld.

Bayern Münchens Spieler schleichen nach dem traumatischen Champions-League-Finale von 1999 zur Siegerehrung. FOTO: DPA

„Wunderbare Runde“
Hamilton holt Pole-Position in Monaco

MONTE CARLO. Mit einer
„wunderbaren Runde“ in
Streckenrekordzeit hat Lewis
Hamilton sich die Pole Positi-
on für das Kultrennen der
Formel 1 gesichert. Stallrivale
Valtteri Bottas demonstrierte
auf Rang zwei die Entschlos-
senheit der Silberpfeile, nach
dem Tod von Teamaufsichts-
ratschef Niki Lauda im Sinne
des stets pragmatischen Ös-
terreichers die historische
Doppelerfolgsserie mit einem
Triumph beim Großen Preis
von Monaco fortzusetzen.
„Das ist das Rennen, das je-

der gewinnen will. Das be-
deutet mir so viel“, sagte Ha-
milton, dessen Mercedes wie

der von Bottas in der Qualifi-
kation einen roten Cockpit-
schutz zu Ehren Laudas trug:
„Das ist eine der schönste
Pole Positionen, an die ich
mich erinnern kann. Die Wo-
che war nicht einfach.“
Herausforderer Ferrari er-

lebte mit Sebastian Vettel auf
Rang vier und dem angefres-
senen Lokalmatador Charles
Leclerc auf Platz 16 ein weite-
res Desaster. „Mehr war nicht
drin“, sagte Vettel: „Ich habe
alles probiert.“ Leclerc war
derweil Opfer eines strategi-
schen Fehlers: Anstatt den 21
Jahre alten Monegassen in
der ersten Zeitausscheidung
wie Vettel auch noch einmal

rauszuschicken, verzichtete
die Scuderia und Leclerc war
ohne Chance.
Vettel hatte schon im Trai-

ning am Morgen die Front-
partie seines Ferrari demo-
liert, als er sich in Kurve eins
verbremste. In der entschei-
denden Quali-Runde streifte
er leicht die Leitplanken. Sein
Rückstand auf die 1:10,116
Minuten von Hamilton: mehr
als sieben Zehntelsekunden.
Vor den viermaligen Welt-

meister schob sich auch noch
der Niederländer Max Ver-
stappen im Red Bull. Nico
Hülkenberg schied im Ren-
ault als Elfter vor dem ent-
scheidenden Durchgang aus.Lewis Hamilton war gestern glücklich in Monaco. FOTO: DPA

Lampard gegen Terry
Chelsea-Legenden im Duell um den Aufstieg

LONDON. Als Spieler des FC
Chelsea sammelten Frank
Lampard und John Terry 13
Jahre lang gemeinsam Titel.
Zusammen holten sie drei
englische Fußball-Meister-
schaften, viermal den FA-Cup
und zweimal den Ligapokal,
obendrein die Champions
League und die Europa
League. Am Montag treffen
die befreundeten Chelsea-
Legenden, die auch Seite an
Seite für das englische Natio-
nalteam aufliefen, in einem

der wichtigsten Spiele des
englischen Fußballs als Geg-
ner aufeinander.
Mit den Traditionsklubs

Derby County und Aston Vil-
la kämpfen sie im Wembley-
Stadion vor 80.000 Fans im
Playoff-Finale um den lukra-
tiven Aufstieg in die Premier
League - Lampard als Trainer
von Derby, Terry als Assistent
von Villa-Coach Dean Smith.
„Ich hab Endspiele ge-

spielt, und manchmal eine
Chance vergeben“, sagte

Lampard: „Ich möchte nicht,
dass das meinen Spielern
passiert.“ 2008 verlor er mit
Chelsea das Champions-
League-Finale gegen Man-
chester United, weil Terry
beim Elfmeterschießen aus-
rutschte. Wie es sich anfühlt,
ein Aufstiegsfinale zu verlie-
ren, hat dieser erst im letzten
Jahr erfahren. In seiner letz-
ten Profisaison scheiterte er
mit Aston Villa gegen den FC
Fulham. Diesmal ist Villa ge-
gen Derby der Favorit.

WTA-Turnier mit
ungewisser Zukunft

NÜRNBERG. Die Zukunft des
Frauen-Tennis-Turniers in
Nürnberg ist weiter unge-
wiss. Nach dem angekündig-
ten Abschied des Titelspon-
sors ist Turnierdirektorin San-
dra Reichel noch immer auf
der Suche nach einer Lösung
für die Sandplatzveranstal-
tung ab 2020.
„Es gab sehr viele positive

Gespräche“, berichtete Rei-
chel am Samstag von Unter-
redungen mit Sponsoren, der
Stadt, der Metropolregion
und dem Bayerischen Tennis-

Verband. Der Nürnberger
Versicherungscup wurde
erstmals 2013 ausgetragen.
Das WTA-Event ist mit
250.000 US Dollar Preisgeld
dotiert. „Es kann nicht immer
nur ein Sponsor alles schul-
tern“, sagte Reichel.
Zuletzt wurde darüber spe-

kuliert, dass das Turnier in
Nürnberg mit dem Männer-
Event in Hamburg zusam-
mengelegt werden könnte.
Bis Ende Juli soll eine Ent-
scheidung fallen, wie es mit
dem Turnier weitergeht.
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Storchennachwuchs
„Anbei ein Foto von unserem
Storchennachwuchs in der Lan-
gen Straße. Zurzeit sind es drei

Jungtiere“, schreibt HamS-Le-
serin Petra Thies aus Nienburg.
Vielen Dank dafür. Sollten auch

Sie ein Foto haben, das sie uns
gerne zukommen lassen möch-
ten, schreiben Sie eingfach eine
Mail mit ein paar Erläuterungen
an lokales@hams-online.de.

FOTO: THIES
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- undMädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! DiakonischesWerk,Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e rd i n g -Gebäude)N i e nbu rg
(0 50 21) 9 74 50
! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
! DRK-Kreisverband, Moltkestra-
ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de
! GfI Stolzenau - Unterstützung
und Beratung von Menschen mit
Behinderung (0 57 61) 9 02 90

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Dänisches Bettenlager

! Dodenhof

! Edeka

! Famila

! Getränkemarkt Hotze

! Heineking

! Leder-Meyer

! Lidl

! Netto

! Pizzeria Amo

! Radio Mittelweser

! Rewe

! Repo

! Tejo

! Wez

! Zweirad Dorn

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (05021) 3800

Aladdin: 11:00, 15:00, 17:30,
20:00 Uhr
Der Fall Collini: 11:00 Uhr
Glam Girls – Hinreißend verdor-
ben: 16:00, 20:00 Uhr
John Wick: Kapitel 3: 20:00 Uhr
Pokémon Meisterdetektiv Pika-
chu: 15:00, 17:30 Uhr
Royal Corgi - Der Liebling der
Queen: 14:00 Uhr
The Silence: 18:00 Uhr
Van Gogh - An der Schwelle zur
Ewigkeit: 11:00 Uhr

Filmhof Hoya
Telefon (04251) 2336

Aladdin: 14:00, 17:00, 20:00 Uhr
Avengers 4: Endgame: 16:00 Uhr
John Wick: Kapitel 3: 17:30,
19:30 Uhr
Nur eine Frau: 19:30 Uhr
Pokémon Meisterdetektiv Pika-
chu: 15:00 Uhr
Royal Corgi - Der Liebling der
Queen: 14:00 Uhr

BEILAGEN

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 5021mitMobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenenÄrzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag,Feiertage9bis 11 und
18bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag 10bis 12 und 17bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13Uhr und 17 bis 20Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Simone Dudek, Nien-
burg, Danziger Str. 25 (0 50 21) 1
66 33
Südkreis: Lena Aldergott, Diepe-
nau, Bahnhofstraße 11, (0 57 75)
5 17

Apotheken
Nienburg: Hansa-Apotheke, Han-
sastraße 3, (0 50 21) 91 02 66
Liebenau, Uchte, Steyer-
berg, Stolzenau: Stern-Apo-
theke, Liebenau, Sternstraße 1B,
(0 50 23) 944 44
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Lindenberg-Apo-
theke, Bruchhausen-Vilsen, Bahn-
hofstraße 57 (0 42 52) 34 34
Rehburg-Loccum:Wilhelm-Busch-
Apotheke,Wiedensahl, Hauptstr.
84 (0 57 26) 4 32

DIE BÄDER IN DER REGION

Nienburg: Badelandschaft: Mon-
tag + Mittwoch - Freitag 6.30 -
21 Uhr, Dienstag 6.30 bis 20 Uhr,
Sonnabend 11 - 21 Uhr, Sonntag 8
bis 19 Uhr.; Saunalandschaft: Mon-
tagDamensauna 10 - 22Uhr,Diens-
tag - Freitag 12-22 Uhr, Sonnabend
11-23 Uhr, Sonntag 10-19 Uhr.
Deblinghausen: Montag - Freitag
9-11 Uhr + 15-20 Uhr, Sonnabend
und Sonntag 10-12 Uhr + 14-19 Uhr
Holtorf: Montag geschlossen,
Dienstag bis Freitag 8 bis 19 Uhr,
Sonnabend + Sonntag 9 bis 19 Uhr
Hoya: Montag bis Freitag 8-20 Uhr,
Sonnabend + Sonntag 9-20 Uhr
Landesbergen: Montag bis Freitag
8 bis 20 Uhr, Sonnabend und Sonn-
tag 10 bis 19 Uhr
Marklohe: Montag bis Freitag 9
bis 11 Uhr und 15 bis 19 Uhr, Sonn-
abend und Sonntag 14 bis 19 Uhr
Münchehagen: Montag - Donners-
tag 10 - 20 Uhr, Freitag 10 - 21 Uhr,
Sonnabend + Sonntag 8 bis 21 Uhr

Nöpke: Montag bis Freitag 6.30
bis 9 Uhr und 15 bis 20 Uhr, Sonn-
abend + Sonntag 9 bis 19 Uhr
Rodewald: Montag bis Freitag 14
bis 19 Uhr, Sonnabend und Sonn-
tag 12 bis 19 Uhr
Siedenburg: Montag bis Freitag 6
bis 8 Uhr und 13 bis 20 Uhr, Sonn-
abend 13 bis 20 Uhr, Sonntag 10 bis
20 Uhr
Steimbke: Freibad: Montag bis
Freitag 14 bis 19 Uhr, Sonnabend
und Sonntag 12 bis 19 Uhr; Sau-
na: Damen Dienstag und Donners-
tag 15 bis 21 Uhr, Mittwoch Herren
15 bis 21 Uhr, Freitag Gemischt 15
bis 21 Uhr
Stolzenau: Montag bis Freitag
6.15 bis 20 Uhr, Sonnabend, Sonn-
u. Feiertag 9.45 bis 19 Uhr
Uchte: Montag - Freitag 6-20 Uhr,
Sonnabend + Sonntag 9-20 Uhr
Wietzen: Wochentags 6-10.30 Uhr
+ 15-19 Uhr, Sonnabend + Sonntag
9 - 11 Uhr + 14 - 19 Uhr
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Immobilien

Vermietungen

Garagen

Immobilien-Angebote

Land- und Forstwirtschaft

Vermietungen

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

4-Zimmer-Wohnung

Häuser

Mietgesuche

2-Zimmer-Wohnung

Häuser

Bekanntschaften

Unterricht

ANNAHMESCHLUSS
… für Ihre

IMMOBILIENANZEIGE

am Sonnabend

ist jeweils Donnerstag,
16.00 Uhr.

Ein kleines Stück
vom Glück ...

Ob Geburtstag, Hochzeit,
Jubiläum oder Firmenfeier:
Teilen Sie Ihre Freude und
schenken Sie Kindern in
Not eine bessere Zukunft.
Bitten Sie Ihre Gäste an
Stelle von Blumen und Ge-
schenken um Spenden für
SOS-Kinderdorf. Danke!

Weitere Informationen
zur Anlass-Spende:
089 12606-214 oder
www.sos-kinderdorf.de

...aktuell
und

informativ!

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Sie müssen sich nicht für jede
Entscheidung rechtfertigen.
Hören Sie auf Ihr Bauchge-
fühl und lassen Sie sich nicht
von anderen beeinflussen.

Krebs 22.6. – 22.7.
Mögen die Ereignisse des Ta-
ges auch noch so turbulent
sein, Sie bleiben Ihrer inneren
Gelassenheit, um die man
Sie beneidet, weiterhin treu.

Löwe 23.7. – 23.8.
Sie wünschen sich, dem All-
tagstrott zu entfliehen? Dann
ist es an der Zeit, alte Denk-
muster aufzubrechen, um
dem Neuen eine Chance zu
geben.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Sorgen Sie für nötigen Aus-
gleich in Ihrer Freizeit. Ihr
Körper braucht jetzt mehr
Bewegung. Machen Sie
Sport und gehen Sie Ihrem
Hobby nach.

Waage 24.9. – 23.10.
Große Pläne müssen Sie ja
nicht unbedingt schmieden,
aber warum überraschen Sie
Ihren Partner nicht einmal
wieder mit etwas ganz Be-
sonderem?

Skorpion 24.10. – 22.11.
Sie dürfen Ihre Kräfte nicht
sinnlos vergeuden. Ein Kon-
kurrent wartet auf seine
Chance. Nutzen Sie einen
Vorteil ruhig zu Ihren Gunsten
aus.

Schütze 23.11. – 21.12.
Zu gerne würden Sie einem
schwierigen Gespräch aus
dem Wege gehen. Doch da-
raus wird leider nichts, Sie
werden sich der Sache stel-
len müssen.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Die Liebe hält Sie in Atem.
Sie sollten aber keine vor-
schnellen Entschlüsse ins
Auge fassen. Wohnungsan-
gelegenheiten können gere-
gelt werden.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Nicht nur beruflich zeigt es
sich, dass Sie bereit sind,
Herausforderungen anzu-
nehmen. Gleiches gilt heute
auch für den sportlichen Be-
reich.

Fische 20.2. – 20.3.
Die Sterne bieten jetzt in vie-
lerlei Hinsicht ideale Voraus-
setzungen. Sie sollten Chan-
cen nutzen, besonders in
finanziellen Angelegenheiten.

Widder 21.3. – 20.4.
Auf halbem Wege umkeh-
ren? Das ist nichts für Sie.
Sie verfügen über genügend
Geschick, finanziellen Eng-
pässen gekonnt aus dem
Wege zu gehen.

Stier 21.4. – 20.5.
Der ganz große Durchbruch
wird Ihnen noch immer nicht
gelingen, doch auch die klei-
neren Erfolgserlebnisse dür-
fen ein Anlass zur Freude
sein.

Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
27.05. bis 01.06.2019

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Holzfällersteak
1 kg € 5,50

Nackensteak
1 kg € 6,50

Bratwurst
Stück € –,70

Krakauer
Stück € –,75

Top-Preis Mittwoch, 29.05.2019

Mett ½ + ½ kg nur € 5,50
(nur solange der Vorrat reicht)

www.MMMalllerbbbetttr iiiebbb-VVVehhhrenkkkamp.ddde

M A L E R B E T R I E B GmbH & Co. KG

Wir vermissen Dich.

Stephan Becker
* 23. September 1975 † 14. Mai 2019

In stiller TrrTrauer:
Reinhard, Sabine
und Silvia
Carsten

TrrTraueranschrift: Danziger Straße 10, 31626 Haßbergen

Die TrrTrauerfeier findet am FrrFreitag, dem 31. Mai 2019, um
14.00 Uhr in der FrrFriedhofskapelle Haßbergen statt;
anschließend Urnenbeisetzung.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Bestattungsinstitut Böger · Tel. 05021-97890

Wintergärten
Terrassendächer

Hauseingänge

Lichtenmoorstraße 5 · 31622 Heemsen
Tel. (05024) 88330 · 01712660241

henry@kochs-immobilien.de
www.kochs-immobilien.de

Moderne Geschäftsräume in
zentraler Lage
Rohrsen: 86 qm EG-Räume für Büro-
Laden-Geschäftsnutzung, Parkplätze am
Geschäft zu vermieten. Energieausweis in
Bearbeitung.

Poppe Immobilien GmbH
Hausverwaltung l Vermietung l Verkauf

Telefon (0 50 24) 88 79-41, Fax 88 79-42
www.poppe-immobilien.de

Eigentumswohnung Balge, 5-Zi.-Whg., ca.
137 m² mit gr. Garten und eigenem Eingang
KP 79.900 € VB
Bedarfsenergieausweis, BJ Haus 1950, BJ Gasheizung 2015,
Energieeffizienz 132,8 kWh/(m2a)

Zweifamilienhaus mit Baugrundstück in
Gandesbergen, ca. 321 m², zwei Wohnungen
mit je 5 Zi, gr. Garten, mit Treppenlift, Solar-
anlage für Warmwasser, Sommerküche usw.

KP 299.000 € VB
Bedarfsenergieausweis, BJ 1966 + 1972, BJ Gasheizung 1998,
Energieeffizienz 125 kWh/(m2a)

Keine Käuferprovision für beide Objekte! Rufen Sie an, wir vereinbaren
gern mit Ihnen einen Besichtigungstermin!

Ferienwohnung in Dorum an der Nordsee zu vermieten.
Belegung bis 6 Personen.
Reservierung unter 04272/963295 oder 0172/5182497

Trapezbleche
für Dach & Wand

Fertigung auf Maß, Zubehör
29664 Walsrode, Sophienstraße 3-5
www.seyer-carstens.de

Tel. (0 51 61) 32 65, Telefax 7 42 34

Ackerland im Raum Bolsehle/
Husum/Linsburg zum Kauf gesucht.
Absolute Vertraulichkeit wird zugesichert.

Tel. (0174) 3444444

Ni.: 2 ZKB, ca. 45 m², Neubau,

kl. Garten, sep. Eingang, KM
360,- *+NK % (01 70) 7 73 37 38

Loccum, 1. OG, 56,40 qm, Balkon,

renoviert, KM 330,00 * + NK
% 01 51 10 72 28 42

Lichtenhorst
3 Zi.-Whg., in ruh. Lage, Bushal-
testelle vor dem Hof, ab 1.07.19,
% (0 42 47) 2 02

Nienburg: 3 ZKB, 75 m², Neubau,
560,- * KM +NK +MS, % (01 62)
9 37 28 47

Stolzenau, ein Zuhause zum

Wohlfühlen: Fr.-Reuter-Str. 5:
renov. 4ZKB, ruhigu.hell, 2.OG,
Laminatb., 90 m², gr. West-Bal-
kon, san. W-Bad m. Fenster, Tel.
0178/1660750 od. % (0 51 30)
66 07

Liebenau: Traumwohnung Bj.
2005, 2. OG, helle 3 ZKB, G-WC,
Abstellr., Garage, 130 m², gr.
Südbalk., integr. 30 m² Studio,
langfristig zu vermieten,
% (0 50 23) 45 71

Lemke: EFH, Nähe Schule / Kiga,

110m² + 2Garagen /Abstellr., ab
01.09. frei, % (01 72) 5 11 01 63

Liebenau und Umgebung, Rent-

nerin sucht 2 Zimmer, Küche,
Bad, EG, Garage oder Carport
% (0 50 23) 9 83 95 55

Nettes Paar mit Hunden sucht
Haus zur Miete / Mietkauf,
% (01 52) 55 66 29 29

Loccum: Moderne 2-3 Zi.-Whg.

mitSonnenbalkon imMFH, ruhi-
ge Lage, Pkw-Stellpl., günstig.
% (01 72) 5 10 63 99

Nbg.-Innenstadt: Möbl. 2-Raum-

Aparment, WM 520,- *, ab
01.07.19 frei,% (01 72) 9 91 10 56 20%

auf ALLES!
Parfümerie & Drogerie

Hellwig

Duftende Geschenkideen
zum Vatertag

verpackt!liebevollliebevoll

Henrike und Hendrik Brodthage,
Alte Dorfstr. 1, 31634 Wendenborstel,
Telefon: 05026/84 54,
Mobil: 0170/92 34 419

Öffnungszeiten in Wendenborstel
täglich von 8 bis 18 Uhr

Erdbeeren aus Wendenborstel

www.erdbeeren-aus-wendenborstel.de

Jetzt beginnt die
Selbstpflücksaison
Täglich frisch gepflückte Erdbeeren in
• Nienburg vorm E-Center
• Nienburg Ziegelkampstraße
• Hoya an der Aral-Tankstelle
• Rehburg vorm Edeka Lustfeld

Attraktiver End60iger, Er sucht

Sie. Wenn du lebens- u. unter-
nehmungslustig bist, aber auch
romantische Abende liebst, jung
geblieben mit normaler Figur,
dann melde dich bei mir. Ich,
sportlich u. beruflich aktiv, das
Leben genießend suche dich!
Das Alter ist nur eine Zahl, trau
dich und schreibmir. Zuschriften
an DH unt. ) Z 18 395

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

20%-Angebot:
4 Stück nur

10,80 €
statt 13,50 €

Lange Straße 11
31592Stolzenau
Telefon (05761) 1000

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

André Riechers
Dachdeckermeister

Dachrinne tropft?

Wietzen, Tel. (05022) 9444377

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

WWWWWWWWWW.RENASSAS-REISEN.DE

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR

A
TE
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b
u
nd

esw
eite Elternbefra

g
u
n
g

A
u
g
ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de
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Stellenangebote

Stellengesuche

Sport im Verein.

ANNAHMESCHLUSS
… für Ihre

FAMILIENANZEIGE

ist jeweils
14.30 Uhr
am Vortag.

Diese Aktion
wird unterstützt

von

SO SEHEN
HELDEN AUS.

www.achten-statt-aechten.de
Eine Initiative für benachteiligte Jugendliche.

Sie hören nicht auf sich zu bewerben,
obwohl ihre Chancen 1:1000 stehen.

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Seit der Gründung am 22. Juli
im Jahre 1957 durch den da-
maligen Firmengründer Fried-
rich Dolle reparierte die Firma
Friedrich Dolle in Wietzen
Fahrräder, Motorräder, Perso-
nenkraftwagen und Nutz-
fahrzeuge sowie Anhänger
und Sattelauflieger.
Nach der Firmenübergabe an
den Sohn Günter Dolle wurde
die Firma im Jahre 1972 durch
einen Hallenanbau an der
bestehenden Nutzfahrzeug-
werkstatt erweitert. Es wurde
sich auf die Reparatur von Per-
sonenwagen und Nutzfahr-
zeuge spezialisiert.
Da die Anforderungen für
Verkehrssicherheit stetig an-
gepasst wurden, entschloss
man sich 1979 zur Zusammen-
arbeit mit der DEKRA Auto-
mobil. Diese Zusammenarbeit
wurde von Jahr zu Jahr inten-
siver, sodass der Prüfstütz-
punkt in Wietzen dank der
Kundenzufriedenheit sehr gut
angenommen wurde.

Im Jahre 2006 übernahm der
Schwiegersohn Karsten Hilde-
brandt die Firma und gründe-
te die Autohaus Dolle GmbH.
Die Werkstatt verfügte über
eine moderne und zeitgemä-
ße Ausstattung zur Prüfung
von Fahrzeugen aller Art.
Durch die Investition in neu-
este Prüftechnik und Zertifi-
zierung durch die DEKRA so-
wie permanente Weiterbil-
dung der Mitarbeiter ist der
Prüfstützpunkt eine feste Grö-
ße in Sachen Verkehrssicher-
heit geworden.
Zu den festen Prüfungstagen
jeden Montag und jeden
Mittwoch werden auf Kun-
denwunsch auch extra Prü-
fungstage angeboten.
Unser Bild zeigt (v.r.) den Au-
ßenstellenleiter der DEKRA
Nienburg, Herrn Ulf Schnier,
Geschäftsführer des Autohau-
ses Dolle, Karsten Hilde-
brandt, sowie den Prüf-Inge-
nieur Ronald Andermann.

Mit einem lachenden und ei-
nem weinenden Auge verab-
schiedeten sich die SEKU-
RA-Mitarbeiter von ihren
langjährigen Kolleginnen aus
dem Bereich der Hauswirt-
schaft. Rita Berghorn hat über
10 Jahre und Marina Gent so-
gar fast 18 Jahre bei der SEKU-
RA Kranken- und Altenpflege
GmbH gearbeitet. Sie waren
stets mit viel Freude und En-
gagement bei der Arbeit.
Durch ihre freundliche und
sympathische Art waren sie
bei den Kunden und ihren
Kolleginnen sehr beliebt und
hoch geschätzt.
Zur Verabschiedung sagten all
ihre Kolleginnen ein Gedicht
auf, jede Kollegin übernahm

einen Part und übergab ein
passendes Geschenk dazu. Zu-
dem schenkte ihnen das Haus-
haltsteam ein Gruppenfoto
zur Erinnerung an die schöne
gemeinsame Zeit. Die Ge-
schäftsführung der SEKURA
GmbH überreichte den beiden
treuen Mitarbeiterinnen je-
weils einen prall gefüllten Prä-
sentkorb aus dem Leeser Dorf-
laden und einen wunderschö-
nen Strauß Blumen.
Sie hinterlassen eine große Lü-
cke in ihrem Kollegenkreis
und werden schon jetzt ver-
misst. Jedoch wünschen ihre
Kolleginnen ihnen alles Gute
dieser Welt für ihren wohlver-
dienten Ruhestand.

Autohaus Dolle in Wietzen ist 40 Jahre
Mitglied bei der DEKRA

Rente gut, alles gut! – Verabschiedung von
zwei langjährigen Mitarbeiterinnen

SEKURA...
• Häusliche Pflege
• Haushaltshilfe

Behandlung • Betreuung • Beratung

Selbstständigkeit und Selbstbestimmung
im Alter erhalten und sichern

• Tagespflege
• Betreutes Wohnen

SEKURA Kranken- & Altenpflege GmbH • Loccumer Str. 9
31633 Leese • Tel. 05761 - 72 38 • Fax 05761 - 90 82 00

info@sekura-leese.de • www.sekura-leese.de

Alexandra Krüger wagte den
Schritt in die Selbständigkeit.
Die gelernte Bäckerin arbeite-
te circa 13 Jahre in diesem Be-
ruf und später mehrere Jahre
als Bäckereifachverkäuferin.
In Gaststätten hat sie sowohl
in der Küche als auch im Ser-
vicebereich viele Erfahrungen
sammeln können.
Ihr macht es einfach Spaß. We-
der das frühe Aufstehen noch
die Wochenendarbeit haben
sie gestört. „Mit dem passen-
den Team und tollen Gästen
kommt einem das Arbeiten
auch eher wie Freizeit vor und
ich bin froh, ein solches Team
zu haben“, sagte Frau Krüger.
Das Frühstücksbuffet findet
jeden ersten Sonntag im Mo-
nat statt, allerdings nur mit
Anmeldung. Bei Anmeldun-

gen ab 13 Personen biete ich
ebenfalls Buffet an, ansonsten
reichen wir für geringere Per-
sonenzahlen Frühstück an die
Tische.
Es gibt Kuchen und Torten
auch außer Haus. Bei Bestel-
lungen von jedoch ganzen
Torten wird eine Vorlaufzeit
von 2 Tagen benötigt, da die
Tortenböden frisch selber ge-
backen werden. Die Leiden-
schaft zum Kuchen backen
und Torten anfertigen hat sie
in den Jahren nie verloren.
Neben den zahlreichen Torten
und dem Frühstück können
auch Feste flexibel im Stor-
chennest geplant werden. Na-
türlich gehen Geburtstage,
andere Feiern oder Veranstal-
tungen ganz nach den Wün-
schen der Gastgeber.

Alexandra und ihr Team heißen sie im
Storchennest herzlich willkommen

Alexandra Krüger
und ihr Team

freuen sich auf Sie!

Alte Schulstraße 3 in Estorf | Tel. (05025) 1628

Betriebs- und Sortimenterweiterung: Ab morgen wird vor Ort
gebacken / Bernd Grobe neu im Team
BÖTHEL. Hof Graue in Böthel
erweitert sein Sortiment:
Künftig wird es im Hofladen
auch Backwaren zu kaufen
geben. Nicht irgendwelche
Backwaren: AOK-Brot, Gers-
terbrot, Knusperstangen und
mehr – die traditionsreichen
Köstlichkeiten nach Rezeptur
der Bäckerei Grobe. Nach dem
Tod von Bäckermeister Klaus
Grobe gaben die Angehöri-
gen schweren Herzens das
Aus für den Betrieb und damit
auch für die oben genannten
Klassiker bekannt. Nun wird
es sie in der Hofmanufaktur
Graue geben. „Das sind alte
Familienrezepte, so etwas
darf nicht verloren gehen“,
sagt Svenja Graue. Lange
schon habe sie mit dem Ge-
danken gespielt, auf dem Hof
selbst zu backen, nach alter
Tradition und ohne Zusatz-
stoffe. Und weil die Tortenbö-
den fürs hofeigene Café im-
mer schon von Grobe kamen,
ergab sich schließlich eine Zu-
sammenarbeit. Hof Graue
übernimmt dabei nicht nur
die Rezepte, sondern auch
Bernd Grobe wird künftig in
Böthel in der neuen Backstu-
be stehen. „Wir haben unsere
Hofmanufaktur nun um eine
Bäckerei erweitert“, berichtet
Christian Graue. Was für die
Backwaren gilt, gilt auch für
das übrige Sortiment an ein-
gekochten Fruchtaufstrichen,

Obst und Gemüse, Essig- und
Senfsorten, Säften, Suppen
und anderen Gerichten: „Wir
bieten keine fabrikgefertigte
Einheitsware, bei uns ist alles
handgemacht und mit besten
Zutaten. Und die Leute schme-
cken den Unterschied und
kommen deshalb gern zu
uns“, ist das Ehepaar Graue
überzeugt.
Der Hofladen ist täglich von 8
bis 18 Uhr geöffnet. „Frische
und Qualität direkt vom Bau-
ernhof“ lautet das Motto. Das
Hof- und Erdbeercafé lädt
sonnabends und sonntags von
14 bis 18 Uhr zum Schlemmen
ein. Am 2. Juni findet das jähr-
liche Erdbeerfest statt. Bereits
ab 11 Uhr steht die rote, süße
Frucht ganz im Mittelpunkt.
Neben Leckereien rund um
die Erdbeere wird es aber
auch Herzhaftes geben. Und
auch fürs Rahmenprogramm
ist gesorgt: Es wird eine Land-
maschinenausstellung geben,
Kutschfahrten und einen
Streichelzoo. Der Feuerwehr-
musikzug Nendorf/Uchte wird
auftreten, auch für Kinder
gibt es reichlich Unterhaltung.
„Und natürlich besteht dann
auch die Möglichkeit, unsere
neuen Backwaren zu probie-
ren – vielleicht mit unserer
selbst gemachten Marmela-
de?“, lädt Svenja Graue alle
ein, am 2. Juni in Böthel vor-
beizuschauen.

AOK-Brot und Co. gibt es künftig
auf Hof Graue

Wir suchen MASCHINENFÜHRER (m/w/d) im 3-Schicht-Betrieb
für unseren Standort in Liebenau. CPE Entsorgung GmbH, Am
Recyclingpark 1–10, 31618 Liebenau, Telefon 05023-980316,
bewerbung@cpe-recycling.de. Ansprechpartnerin: Frau Harting.

www.hhs-gartenbau.de
Wir stellen ein zu sofort:

• Gelernte Garten- und Landschaftsgärtner (m/w)
oder

• Gartenbauhelfer mit guter Erfahrung (m/w)

Voraussetzung: Gute Deutschkenntnisse und Führerschein

Bewerbung bitte per Mail an christian.kretschmann@gmx.de
oder telefonisch unter: 0172/5429687

Kraftfahrer (m/w) gesucht!
Ab sofort suchen wir Sie als Kraftfahrer/in für den Nah- und Fern-
verkehr zur Verstärkung unseres Teams in unserer Niederlassung
Warmsen. Führerschein Klasse 2 (CE) erforderlich.
Wir bieten einen unbefristeten Arbeitsvertrag, leistungsgerechte
Bezahlung sowie Fahrzeuge der neuesten Generation.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bitte bei:

HAAF Spedition GmbH & Co. KG
Gordon Hörster
Telefon (05767) 9419441
E-Mail: ghoerster@haaf.de
Industriestraße 1 · 31606 Warmsen

Unser Team braucht Unterstützung!
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Anlagenmechaniker SHK m/w/d in Vollzeit
Ihre Aufgaben decken das gesamte Berufsspektrum des Anlagen-
mechanikers von der Installation und Wartung von Heizungsanlagen,
Sanierung von Bädern, Neubauten bis hin zum Kundendienst ab.

Heinrich-Büssing-Straße 5
31608 Marklohe
www.suessenbach-heizung.de

Ihre Qualifikation:
– Ausbildung zum Anlagen-

mechaniker SHK
– gerne Berufserfahrung
– selbstständige Arbeitsweise

und Einsatzfreude
– gepflegtes Auftreten

Unser Angebot:
– interessante, abwechslungsreiche

Tätigkeit
– angenehmes, offenes Betriebsklima
– hochwertige, moderne Arbeitsmittel
– angemessene Vergütung

Wenn Sie Lust auf ein junges, motiviertes Team haben, dann senden
Sie Ihre Bewerbung an:

Rohr- und Kanalreinigung

V-Kanaluntersuchung

24 h (05021) 888490

TV

Ferienjob,

für Schüler und Studenten
(m/w/d), mind. 18 Jahre, Führer-
schein wünschenswert. Bewer-
ben Sie sich gleich telefonisch
unter: % (0 50 21) 9 21 83 -0

TEMPTON
Personaldienstleistungen GmbH
Goetheplatz 5, 31582 Nienburg
Telefon: 05021 9176-6
E-Mail: nienburg@tempton.de
www.tempton.de

Wir haben Jobs in
allen Bereichen und für
alle Qualifikationen.

in Partnerschaft mit

Jetzt bewerben!

Suche eine/n zuverlässige/n
Raumpfleger/-in

für diverse Objekte in Nienburg und
Lemke auf 450-€-Basis.

Gebäudereinigung Mahlmann
Telefon (05021) 7240

Kundendienstmonteur Heizung/-
Sanitär sucht neuen Wirkungs-
kreis. % 0 16 02 11 81 62

Balge: Suche Hilfe im Garten,

fürs „Grobe“. 10,-*/Std.
% (0 42 57) 12 16

Suche Reinigungskraft für Betriebs-
räume, 2-3 Std/Woche in Nienburg,
DBMMetallbau GmbH
Tel: 05021/917930

Gartenbaubetrieb sucht

Mitarbeiter
Tel. 05765/9426625
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Stellenangebote

Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de

...aktuell
und informativ!

Kompetenz und Zuverlässigkeit im Schienengüterverkehr,
kundenorientierte Transportlösungen und Konzeptionen –
dafür steht die MKB (Mindener Kreisbahnen GmbH)
seit dem Jahr 1898.

An 365 Tagen im Jahr setzen sich unsere ambitionierten
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für die Zufriedenheit unserer
Kunden und Auftraggeber ein.

Folgenden Vollzeit-Arbeitsplatz haben wir im Bahnbereich zu besetzen:

Mitarbeiter der Betriebsleitzentrale (w/m/d)
Zu Ihren Aufgaben zählt:
– Durchführung und Überwachung der Eisenbahnverkehrsleistungen
– Regelung der Zugläufe auf den Zugleitstrecken der MKB als Zugleiter
– Disposition und Überwachung von Güterzugumläufen
– Erstellen von Wagenlisten, Bremszetteln etc.
– tägliche Diensteinteilung des Eisenbahnbetriebsdienstpersonals
– Einsatzplanung unserer Lokomotiven in Abstimmung mit der Betriebswerkstatt
– Kommunikation mit Kunden und Geschäftspartnern
– Bearbeitung von Dokumentationen und Statistiken

Folgende Voraussetzungen bringen Sie idealerweise mit:
– Qualifikation als Zugleiter nach FV-NE sowie als Bremsprobeberechtigter bzw. die

Bereitschaft, diese Qualifikationen zu erwerben
– mehrjährige Berufserfahrung in Betriebsabläufen des Eisenbahnverkehrs
– gute bis sehr gute Kenntnisse im Umgang mit Standardsoftware-Produkten (Word,

Excel)
– hohe Belastbarkeit auch in Stresssituationen sowie Durchsetzungs- und

Kommunikationsvermögen
– einwandfreie Betriebsdiensttauglichkeit
– Bereitschaft zum Wechselschichtdienst, vorwiegend Früh- und Spätdienste
– gültiger Pkw-Führerschein

Wir bieten Ihnen:
– einen sicheren auf Dauer angelegten Arbeitsplatz in einem angenehmen Arbeitsklima
– flache Hierarchien und kurze Entscheidungswege
– eine individuell zugeschnittene intensive praxisorientierte Einarbeitung
– leistungsgerechte tarifliche Vergütung mit betrieblicher Altersvorsorge
– Leasing E-Bike

Sie fühlen sich angesprochen und möchten eine neue berufliche Herausforderung an-
nehmen? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit der
Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins und Ihren Gehaltsvorstellungen.

Gerne nehmen wir diese per Mail (personal@mkb.de) entgegen. Postalisch sind wir wie
folgt erreichbar:

Mindener Kreisbahnen GmbH, Karlstraße 48, 32423 Minden

Wir sind ein überregional agierendes, expandierendes mittelstän-
disches Familienunternehmen der ambulanten und stationären
Alten- und Behindertenhilfe mit ca. 450 Mitarbeiter/innen in
unserer Unternehmensgruppe.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt für unsere Einrichtung in Eystrup eine(n)

Koch/Köchin sowie

Beikoch/Beiköchin bzw.

Helfer/in in der Hauswirtschaft
in Vollzeit/Teilzeit/450-€-Basis

Sie sind einfühlsam und haben Freude an der Versorgung pflegebe-
dürftiger Menschen? Dann bewerben Sie sich bei uns.
Wir bieten Ihnen ein leistungsgerechtes Entgelt und einen sicheren
Arbeitsplatz in einem erfolgreichenmittelständischen Unternehmen.
Melden Sie sich einfach, gern auch telefonisch (05025/977135 –
8.00 – 15.00 Uhr), in der Einrichtung bei HerrnWinkelmann:

LandsitzWeseraue
z. H. HerrnWinkelmann

Ginsterweg 1 ∙ 31628 Landesbergen
E-Mail: f.winkelmann@iuvare.de

Northern Access sucht:
Zur Verlegung von Glasfaser-
leitungen für unser schnelles
Internet suchen wir (m/w/d):
Bauleiter/Planer Tiefbau

Facharbeiter Tiefbau
Bauhelfer, auch Quereinsteiger

Bitte bewerben Sie sich unter
Tel. 0 50 23 / 98 11 10 oder per

E-Mail an job@northern-access.de.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

– Berufskraftfahrer/-innen
auch als Minijob möglich
Nahverkehr, Führerscheinklasse C / CE

– Mitarbeiter im Lager (m/w)
Vollzeit für den Wareneingang und Warenausgang

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:

Frikoni Food GmbH & Co. KG
Domänenweg 14, 31582 Nienburg
Personalbüro z. Hd. Herrn Suschowk
Tel. 05021 / 963824 · E-Mail: bewerbung@frikoni.de

Die Ev.-luth. Kindertagesstätte Sonnenblume
in Neustadt /Mandelsloh

des Ev. – luth. Kirchenkreises Neustadt-Wunstorf sucht
eine Heilpädagogische Fachkraft (w/m)

(TVöD-VKA SuE, Entgeltgruppe S9) für ca. 30 Stunden.
(Wochenstunden können verhandelt werden)

zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die integrative Kindergartenarbeit.
Anstellungsvoraussetzung ist die Mitgliedschaft in einer Gliedkirche

der EKD. Bitte einen entsprechenden Vermerk
in die Bewerbung mit aufnehmen.

Einzelheiten entnehmen sie bitte der Homepage
des Kirchenkreises Neustadt-Wunstorf unter:

www.kirche-neustadt-wunstorf.de (Kontakt, Freie Stellen)
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen mailen Sie bitte an:

Kts.mandelsloh@evlka.de

Die DEULA-Nienburg ist ein Bildungszentrum für die berufliche Aus- und
Weiterbildung im Bereich Landwirtschaft & Gartenbau, Handwerk &
Industrie sowie Fahrschule & Verkehrstechnik mit einem angeschlossenen
Gästehaus.
Wir suchen zum 01.09.2019 eine erfahrene

Bürofachkraft (m/w)
Ihre Aufgaben:
• Allgemeine Schreibarbeiten
• Auftragsbearbeitung - Vorbereitung – Betreuung – Nachbearbeitung
• Front-Office / Kundenberatung
• Aufgaben im Rechnungswesen
Sie sind:
• flexibel
• belastbar
• teamfähig
• kundenorientiert
Wir bieten:
Eine abwechslungsreiche Tätigkeit, einen modern ausgestatteten Arbeits-
platz und eine leistungsorientierte Vergütung plus weiterer Leistungen.
Es handelt sich um eine Vollzeitstelle (38,5 Stunden).
Die Bewerbungsunterlagen mit Ihren Gehaltsvorstellungen senden Sie bitte
an:

DEULA-Nienburg
Herr Antelmann
Max-Eyth-Straße 2
31582 Nienburg

TIERKLINIK NIENBURG
Inh. Dr. med. vet. Michael Barkhoff

– Augenheilkunde bei Tieren –

Tel. (05021) 912110
Fax (05021) 912112

24 h Notdienst Wir haben ein Auge auf die Gesundheit Ihres Tieres!

Anschrift
Verdener Landstr. 220
31582 Nienburg/Weser

Online
E-Mail: info@tierklinik-nienburg.de
website: www.tierklinik-nienburg.de

Unsere Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 8.00 Uhr – 20.00 Uhr
nach Vereinbarung

Notfallsprechstunden
Sa. 11.00 Uhr – 12.00 Uhr
So. 11.00 Uhr – 12.00 Uhr

Sind Sie unsere Reinigungsfee, die uns hilft, die Hygiene in
unserer Klinik aufrechtzuerhalten? Haben Sie Spaß an haus-
wirtschaftlichen Arbeiten und schrecken vor der Bewältigung
von Wäschebergen nicht zurück? Macht es Ihnen Freude, mit
Tieren zu arbeiten? Möchten Sie als wichtiges Mitglied in
Vollzeit in unser nettes, familiäres Team einsteigen?

Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung an Manuela
Barkhoff – gerne auch per E-Mail an manuela@tierklinik-
nienburg.de. Telefonische Bewerbungen sind am Montag in der
Zeit von 10 bis 11 Uhr und 17 bis 18 Uhr möglich.

Starten Sie jetzt
mit uns durch als

Wir suchen für unsere Kunden in
Nienburg und Umgebung. Einfach
anrufen, vorbeikommen oder auf
unserer Online-Plattform bewerben.

ZAG Personal & Perspektiven
Verdener Str. 6
31582 Nienburg/Weser
Telefon: 05021 91780
E-Mail: kontakt-ni@zag.de

ZAG Personal & Perspektiven zählt
zu den führenden Personaldienst-
leistern in Deutschland.

www.zag.de

Berufseinsteiger (m/w/d)
aus allen Bereich und
Branchen!

en

Für unseren REPO-Markt in

31582 Nienburg
An der Stadtgrenze 19-21
suchen wir zu sofort einen

stellv. Marktleiter (m/w/d)
und einen

Lagerarbeiter (m/w/d)
mit Erfahrung, in Vollzeit
und einen

Verkäufer (m/w/d)
für den allgem. Verkaufsbereich

mit Erfahrung,
in Vollzeit oder Teilzeit
Bitte melden Sie sich am Montag, den
27.05.2019 ab 9.00 Uhr bei Frau Hüsing
unter Tel.: 05172 / 96 12 72 oder senden
eine E-Mail mit Ihren aussagefähigen
Bewerbungsunterlagen an
bewerbung@repo-markt.de

Wir suchen STAPLERFAHRER (m/w/d) für unseren Standort in
Liebenau. CPE Entsorgung GmbH, Am Recyclingpark 1–10, 31618
Liebenau, Telefon 05023-980316, bewerbung@cpe-recycling.de.
Ansprechpartnerin: Frau Harting.

Wir suchen MASCHINENHELFER (m/w/d) im 3-Schicht-Betrieb
für unseren Standort in Liebenau. CPE Entsorgung GmbH, Am
Recyclingpark 1–10, 31618 Liebenau, Telefon 05023-980316,
bewerbung@cpe-recycling.de. Ansprechpartnerin: Frau Harting.

Die Ev.-luth.
Kirchengemeinde Uchte sucht

zum 1. September 2019 eine/n neue/n

Küster/in in Teilzeit (m/w/d)
Die Stelle umfasst 16 Wochenarbeitsstunden und beinhaltet regelmäßig Dienste am
Wochenende und Feiertagen.
Ihre Aufgabe:
• Die Vor- und Nachbereitung der Kirche für die Gottesdienste und des Gemeinde-
hauses für die dort stattfindenden Veranstaltungen und Gruppen.

• Sie sorgen für einen gepflegten, einladenden Eindruck der Kirche, des Gemeinde-
hauses und des Außengeländes

Bitte beachten Sie die detaillierte Stellenausschreibung unter:
Internet: https://kirche-uchte.wir-e.de/kuesterdienst
Auskunft und Bewerbung: Pastor Dr. Burkhard Meyer-Najda, Kirchstraße 6, 31600
Uchte, Telefon 05763-2274; Mail: KG.Uchte@evlka.de
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Ford

Automarkt

KFZ-Zubehör Verkauf

Campingfahrzeuge

Landmaschinen
Verkauf

Verschiedenes

Automarkt-Ankäufe

Hier erhältlich:UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
Durchgehend Montag bis Freitag 9.00 – 18.30 Uhr, Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

MEDIEN
SERVICE

CENTER

Die HarkeMedien Service Center · Lange Straße 74
Tel. (05021) 914034 · service@dieharke.de ·www.dieharke.de

Tickets & Events
Schauen Sie doch mal rein und lassen Sie sich
überraschen. Kirsten Rentsch und Petra Knust erwarten Sie
und beraten Sie bei Ihrem Anliegen.

Angebote
Städtegarderobe, Kalender, CDs … auch hier erhältlich!

Leserservice
Anzeigenannahme und Aboservice für Ihre Tageszeitung
Die Harke und Die Harke am Sonntag

WIR SIND
FÜR SIE DA!

Kuga, schwarz,
2 L TDCI , 140 PS, AHK, Bj.
11/2011, 94000 km,
FP 9999,- * % (01 51)
15 27 61 03 // 05 76 5/ 94 21 22

DieHarkeMedien Service Center · Lange Straße 74 · Tel. (05021) 914034
service@dieharke.de ·www.dieharke.de

MEDIEN
SERVICE

CENTER

Hier erhältlich:UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
Durchgehend Montag bis Freitag 9.00 – 18.30 Uhr, Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

TICKETS & EVENTS

Bremen
Udo Lindenberg 01.06.19
LET’S DANCE – Die Live-Tour 2019 –
Sarah Connor 27.10.19
Das Original – Hautnah. Einzigartig. Live. 22.11.19
RONCALLI 23.11.–15.12.19
Ben Zucker 24.11.19
The Kelly Family – 25 Years Over The Hump 12.12.19
CAVALLUNA 26./27.12.19
The world’s most spectacular
Queen Tribute Show 8.1.20
Paul Panzer – Midlife Crisis 10./11.1.20
Adel Tawil – Alles Lebt Tour 2020 15.1.20
Bodyguard – Das Musical 15.–26.1.20
DREAM& FLY – Die brandneue
Magie-Show der Ehrlich Brothers 08.02.20
Dr. Eckart von Hirschhausen 18./19.2.20
Atze Schröder – Echte Gefühle 20.2.20
Holiday on Ice 19./23.2.20

Dieter Nuhr – Kein Scherz! 29.2.20
Flashdance – Das Musical 12.–15.3.20
Andrea Berg 21.03.20
50 Jahre Peter Maffay 25.03.20
Lord Of The Dance – Dangerous Games 28.03.20
Santiano | MTV unplugged Tour 29.3.20
Sascha Grammel – FAST FERTIG! 8.10.20
Roland Kaiser 22.11.20

Hannover
STING 06.06.19
Phil Collins 14.06.19
PUR – Zwischen denWelten
Open Air Tour 2019 23.08.19
RONCALLI 31.08.–06.10.19
Willkommen bei Carmen Nebel –
Große ZDF-Gala 14.09.19
Jürgen von der Lippe 14.10.19
Vanessa Mai – Live 2019 –
Sarah Connor 30.10.19

Die Arena Tour 06.11.19
Steffen Henssler – unplugged –
Ein Mann, ein Herd! 21.11.19
DREAM& FLY – Die brandneue
Magie-Show der Ehrlich Brothers 22./23.11.19
Ben Zucker 22.11.19
LET’S DANCE – Die Live-Tour 2019 –
Das Original – Hautnah. Einzigartig. Live. 26.11.19
The Kelly Family – 25 Years Over TheHump 05.12.19
Xavier Naidoo 07.12.19
Holiday on Ice 12.–15.12.19
Chris Tall 15.12.19
The world’s most spectacular
Queen Tribute Show 12.1.20
Adel Tawil – Alles Lebt Tour 2020 10.1.20
Dieter Nuhr – Kein Scherz! 11.1.20
CAVALLUNA 18./19.1.20
Silbermond 24.1.20
La Toya Jackson präsentiert:
Forever – King of Pop 25.01.20

50 Jahre Peter Maffay 3.3.20
Atze Schröder – Echte Gefühle 8.3.20
Die drei ??? und der dunkle Taipan 11.3.20
Die Schlagernacht des Jahres 2020 14.3.20
Flashdance – Das Musical 20.–23.3.20
Lord Of The Dance – Dangerous Games 21.3.20
Dr. Eckart von Hirschhausen 24./25.3.20
Andrea Berg 27.3.20
Santiano | MTV unplugged Tour 28.3.20
Oliver Pocher – SCHONUNGSLOS –
durchgeklickt! 30.3.20
Roland Kaiser 03.4.20
Howard Carpendale 29.4.20
Steffen Henssler – #MancheMögens Heiss! 23.5.20
Sascha Grammel – FAST FERTIG! 6./7.10.20
Bülent Ceylan – Luschtobjekt 11.10.20

Angaben ohne Gewähr.

EHRLICH BROTHERSI

Hannover 22.1 1 .2019
Bremen 08.02.2020

DREAM&FLY–
Die brandneue
Magie-Show

PETER MAFFAYI
Hannover 03.03.2020
Bremen 25.03.2020

50 JahrePeterMaffay
PeterMaffay feiert 2020!
Zum einen seinen
70. Geburtstag und zum
anderen wird er zu seinem
50(!)-jährigenBühnen-

jubiläum auf großeDeutschland-Tour gehen.
Seien Sie live dabei und sichern Sie sich Ihre Tickets!

SANTIANOI
Hannover 28.03.2020
Bremen 29.03.2020

Santiano |MTV
unpluggedTour
Die Seemanns-
rocker rund um
Frontmann Timsen

Hinrichsen nehmen noch 2019 ein „MTV Unplugged“-
Album auf und gehen damit 2020 auf Tour durch
Deutschland. Jetzt Tickets sichern und live dabei sein!

ROLAND KAISERI
Hannover 03.04.2020
Bremen 22.11.2020

RolandKaiser –
Ein unvergleichliches
Live-Erlebnis. Egal, ob
auf der Kaisermania –

die 2019 bereits zum 16. Mal am Dresdner Elbufer
stattfindet – oder auf Arena-Tour: Roland Kaiser live zu
erleben ist immer wieder etwas ganz Besonderes.

Eine der bekanntestenund zauberhaftesten
Kino-Liebesgeschichten überhaupt kommt jetzt
als Musical nachHamburg

TINA TURNER MUSICALI

Hamburg ab März 2019

Das einzige vonTina Turner autorisierteMusical
kommtnachHamburg!

PRETTY WOMAN – DAS MUSICALI
Hamburg ab Oktober 2019

SCHLAGERNACHT I

Hannover 14.03.2020

HOWARD CARPENDALEI

Hannover 29.04.2020

Jetzt
Tickets
sichern:

Die Schlagernacht
des Jahres 2020.

Ein mehrstündiges Feuerwerk aus guter Laune und
Hits: Am 14.März 2020 ist in der TUI-Arena in
Hannover wieder Schlagernacht angesagt.
Bühne frei für die Stars des deutschen Schlagers: Die
Schlagernacht des Jahres wartet auch 2020wieder mit
einemWho Is Who der deutschen Schlagerszene auf.

50 JahreHowardCarpendale –Die Showmeines
Lebens. Eine einzigartige, intensive Showmit vielen
Hautnah-Momenten, Karriere-Highlights und den
größten Hits aus 50 Jahren!

Jetzt Tickets
sichern:

Jetzt Tickets
sichern:

VWPassat B7 org. Alufelgen Som-
merbereifung, neu,235/45/17,
Winterstahlfelgen 205/55/16 m.
neuw Bereifung, div. Zubehör,
VB % (01 71) 2 75 50 01

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Atlas Anbaulader m. Erdgreifer,
1600,- *, Friedhofsbagger Lanz,
ab 1400,- *, % (01 71) 9 15 99 42

Ihre Wäsche ist bei uns in guten Händen!
Heißmangel Tepper
Pottstraße 23 · 31637 Rodewald · Telefon 05074/372

Unsere Leistungen im Überblick:
• Mangeln und waschen
• Hermes- und Reinigungsannahme
• Änderungsarbeiten von A wie Anzug bis Z wie Zelt

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 8 Uhr bis 12 Uhr und 14 Uhr bis 18 Uhr

Hiesige Wirtschaft
unterstützt den SportSportS

Das Ofenhaus für Kamine &
Schornsteine „Schorni Point“
aus Asendorf sponserte für
die zwei gut gefüllten Nach-
wuchsgruppen der Voltigier-
sparte der Reitgemeinschaft
Bücken-Wietzen auffallende
Pullover. Strahlend und freu-

dig nahmen zahlreiche Kinder
die knallroten Stücke entge-
gen. Hiermit bedankt sich die
RG nochmal herzlich im Na-
men aller für die freundliche
Unterstützung bei Ingo
Steimke und Jörg Uhde vom
Ofenhaus Schorni Point.

Schorni Point unterstützt VoltigiererKAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.
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Kontakte

Verkäufe

Musikinstrumente Verkauf

Ankäufe

Verschiedenes

Tiermarkt

Tiermarkt Verkauf

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte
Personenvereinigung Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten wie Toleranz,
Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

Ihr letzter Wille
kann ein neuer
Anfang sein!

Helfen Sie mit, den
Kindern auch in
Zukunft einen Halt im
Leben zu schenken.
Weitere Informationen
zum Thema Erbschaft,
Schenkung oder
letztwillige Verfügung
schicken wir Ihnen
gerne unverbindlich zu.

Elke Tesarczyk und
KollegInnen
Renatastraße 77
80639 München
Telefon 089/126 06-169
erbehilft@sos-kinderdorf.de
www.sos-kinderdorf.de
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ärzte ohne grenzen e.V.
Am Köllnischen Park 1
10179 Berlin

der wille versetzt
berge. besonders
der letzte.
Ein Vermächtnis zugunsten von
ärzte ohne grenzen kann für
viele Menschen einen ersten Schritt
in ein neues Leben bedeuten.

Wir informieren Sie gerne. Schicken
Sie einfach diese Anzeige an:

11
10

49
83

STAPELSESSEL, ca.
63x58 cm, Höhe ca. 93
cm, Belastbarkeit bis 120
kg. Art. Nr. 0137 0018

STRECKMETALL-TISCH,
Elothermbeschichtet, Tischplatte
aus Streckmetall. Ca. 145x90 cm,
Höhe ca. 74 cm. Art. Nr. 0137 0022

HOLLY WOODSCHAUKEL,
Gestell Stahlrohr anthrazit puuul---
verbeschichtet, Bezugstoooff
grau, BxHxT ca. 209x171x1333222
cm. Art. Nr. 0313 0381

224499..-229999..--*

STAPELSESSEL

je33333333..-666999,,999555*

199.-229999.-*

AKTIONSPREIS

* BBBiiissshhheeerrr gggeeefffooorrrdddeeerrrttteeerrr PPPrrreeeiiisss --- AAAlllllleeesss AAAbbbhhhooolllppprrreeeiiissseee --- OOOhhhne Deko.

EINKAUFS-Gutschein

Für Gartenmöbel & Zubehör!

Gültig bis 01.06.2019 ab einem Einkauf von

300,-€. Ausgenommen Werbeware, die in unserer

Ausstellung gekennzeichnet ist, Ausstellungsware

mit dem Hinweis „Ich muss hier raus“, Geschenk-

gutscheine. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kom-

bination mit weiteren Rabatten. Art. Nr. 0996 0024

20.-Euro

Angebot gültig bisAngebot gültig bis zum 01.06.2019

Garten-Trends 2019 · Garten-Trends 2019 ·

GartenmöbelGartenm
extrem günstig

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Peine, Dieselstraße 4

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Alles muss raus! Standbohr-
maschine, kl. Holzspalter, Thule-
Fahrradträger für Kupplung, div.
Werkzeug, Autozubehör u.v.m.,
Preise VS % (0 50 23) 10 29

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

2 TEC elektr. Registrierkassen,

2 Best basicline Tischwaagen
6kg % (01 52) 38 00 40 52

Schäfer Kaminholz, kammergetr.,
ab 46 * SRM Tel. 0172/9075353

Damen-Fahrrad, tiefer Einstieg zu
verk. % (0 50 28) 4 62

Fischimbiss,komplett eingerichtet
zuverkaufen, aufWunschmit ex-
ponierten Stellplatz % (01 78)
3 34 42 12

Lattenrost, Selecta Value FR7,

motorischu.manuell verstellbar,
1 x 2 m, 300,-*, % (0 50 23)
9 88 97 61

Handgefertigt in Hoya: hochwer-
tiges 28er Hartje-Damenfahrrad
„Blücher“, weinrot, Nirosta-Fel-
gen, Schutzbleche mit Korb, 62,-
* VB, Tel. 05768/941400 od.
% (01 51) 70 89 18 39

Stromerzeuger für unterwegs:

Leichter Flüster-Honda EU 10i,
13 kg, Bj. 2007: Max. Leistg 1,0
kVA, Dauerl. 0,9 kVA,
220V/50Hz, 12V/8,3 A Lade-
strom, Schukostecker. Motor: 2,5
PS, Tank 2,3 L, 3,9 bis 8 Be-
triebsstd. mit Ökoschaltung, 83-
87 DB, 45x24x38 cm, Neupreis
1159,-*, wenig gelaufen, Inspek-
tion,Preis535,-*VB,Tel. (05768)
94 14 00 oder (01 51) 70 89 18 39

Dt. Frühkartoffeln
Jens Nauenburg, Schessinghau-
sen, Unter den Heistern 16.
Tel. (0 50 27) 726 oder (0160) 97
94 79 52 auch abzuholen bei Ha-
tesaul u. Gerking

Seniorenmobil, Dreirad
Elektroroller
bequemes Sitzen mit Armleh-
nen, 6/15/25 km/h, Farbe braun
metallic, 1 Jahr alt, Preis VB
980,-- % 01 57 31 08 89 32

Akkordeon Hohner Student, 40
Bässe, 3-chörig, m. Koffer, geg.
Höchstgebot, % (0 50 21) 6 32 11

Su. !ufsitzrasenmäher,
auch defekt, oder zum Aus-
schlachten % (01 74) 9 89 25 88

Kaufe alte Einmachgläser, Spit-
zentischdecken, Kristall, Frau
Schmidt, % (01 51) 25 77 78 50

Suche kleinen Traktor oderGerä-

teträger LANZAlldog und einen
Kipper, sowie 2+3 Schaar Voll-
drehpflug mit Hydraulik
% 0 17 39 95 36 69

Kur an der polnischen Ostseeküste in Bad Kolberg.
14 Tage ab 299 € mit Hausabholung 70 €.

Tel. 0048 943556225

Hallen/Scheunen gesucht ganz-
jährig zur Pacht, als Winterlager
für unsere Boote. Bitte alles an-
bieten
% 05 03 6- 24 68 OD ER 01 72 -5
17 40 92

Tote Bäume-sichere Fäl-
lung
Fällung, Aufarbeitung, Häck-
seln, Abfuhr - schnell, sauber,
preiswert, auch größere Flächen,
www.baumdienst-steyerberg-
stolzenau.de,
% 01 74 -1 86 00 68

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt,
und Wurzelbeseitigung. Rasen auf-
bereiten, vertikutieren, Neu- u. Nach-
saat, Mähen klein- bis gr. Flächen
m. Entsorg., Pflasterarb., Neuge-
stalt. v. Garten- und Außenanlagen.
S (05765) 9426625

Ält. Ehepaar sucht 3x wchtl. in der
Zeit von 12 -15 Uhr Unterstüt-
zung für den Alltag. Einkauf, Es-
senvorbereitung u. leichte Auf-
gaben im Haushalt. Auto u. Füh-
rerschein sind Vorraussetzung.
% (0 50 24) 4 05

Ich suche Arbeit in Nienburg u.
Umgebung im Bereich Garten u.
Bau, % (01 73) 9 75 90 42

Kommoden
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Ihr Spezialist für
• Umzüge aller Art
• Entrümpelung
• Gebäudereinigung
• Garten- und Grünlandpflege

Telefon 05021/8076900

Berner Sennen Welpen ab sofort
abzug., % (01 52) 55 66 29 29

SchäferhundWelpenmit geradem
Rücken und Impfpass vom Hof
abzugeben. % (0 57 63) 6 46

DD-Welpen, gew. 11.05.19, aus
Form- und Leistungszuchtmit al-
lerbesten Papieren, in Jäger-Hd.
abzug. Tel. 04276/422 oder
0175/8379807

Hundesalon Schöne Pfote
Pflege aller Rasse-

und Mischlingshunde
Janett Ehlerding/Stolzenau

Termine: (05761) 8313030
www.schoene-pfote.de

12 Vogelzuchtboxen, weiß, B 60
cm, H 36 cm, T 36 cm, zu verk.,
% (01 79) 3 93 64 96



Auflagekissen
INKLUSIVE

5-TEILIGES DINING-SET,
Gestell Alu, Geflecht Polyrattan
grau-mix, inkl. Auflagekissen.
Set bestehend aus: Wangggen-
tisch, B/H/T ca. 192x74x90 cm,
und 4 Gartensesseln mit Relax-
funktion. Art. Nr. 0521 0001

Mehr Gutscheine und Infos unter www.moebel-heinrich.de

Gültig bis zum 21.05.2019.
Ab einem Einkaufswert von
2400 Euro. Art. Nr. 0996 0015

300 €
GUTSCHEIN

**

GUTSCHEIN

Gültig bis zum 21.05.2019.
Ab einem Einkaufswert von
800 Euro. Art. Nr. 0996 0011

100 € **

www.moebel-heinrich.deGutschein-

WOCHEN

) Ausgenommen preisreduzierte Werbeware und bereits reduzierte Ausstellungsstücke, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet sind, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel
nd Möbel folgender Hersteller: Musterring, Gallery M, Schöner Wohnen, Interliving, Joop, Henders & Hazel und Xooon. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit weiteren
achlässen. Nur ein Gutschein pro Einkauf.

M

**)
un
Na&

Hausrabatt:b
Unser

&
33%AUF

MÖBEL3
Bis zu

55%& %
AUF KÜCHEN
5

Bis zu

Sparen Sie mit unseren tollen Gutscheinen!

mit Move-Funktion, inkl. Kissen,
Breite ca. 65 cm, Höhe ca. 112
cm. Art. Nr. 0521 0095

139.95
299€

Bisher

Relaxsessel
mit Move Funktion inkl Kissen
Relaxsessel

Relaxsessel
auch einzeln

erhältlich!

AKTIONS-PREIS

999.-1999€
Bisher

5-
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GmbH & Co. KG

Über 40.000 m² · 500 m von der A2

Folgen Sie uns
auf Facebook

BAD NENNDORF
Auf dem Wachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel. (0 57 23)9 47-0
nenn@moebel-heinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag-Freitag: 9.30-19.00 Uhr · Samstag: 10.00-18.00 Uhr
Weitere Informationen und aktuelle Termine unter www.moebel-heinrich.de GmbH & Co. KG

Hunderte
Markenmöbel

zu Sonderpreisen
in unserer Markthalle:

GUTSCHEIN

g bis zum 21.05.2019.
Ab einem Einkaufswert von
400 Euro. Art. Nr. 0996 0009

50 € **

L

% Gültig
Ab e+zusätzlich



Mobile Gewerbeschau · Fahrradrallye · Tombola

Himmelfahrt
30. Mai 2019

Start:
9–11 Uhr

Grafschaft Hoya ist mobil AnzeigenSpeziAl

Bis zu 2500 Menschen nehmen stets an „Grafschaft Hoya ist mobil“ teil
HOYA/BÜCKEN. Traditionell heißt es
seit vielen Jahren amHimmelfahrtstag,
in diesem Jahr am 30. Mai, „Grafschaft
Hoya ist mobil“ – bereits zum 21. Mal.
Die stets hohe Teilnehmerzahl mit vie-
len wechselnden Stationen, mit Unter-
nehmen, Vereinen und Institutionen
zeige, dass diese Veranstaltung nicht
nur eine sehr schöne Vatertags- und
Himmelfahrtstour, sondern auch ein
Spiegelbild der regionalen starken
Unternehmerschaft, dem engagier-

ten Ehrenamt und der öffentli-

chen Verwaltung sei, teilt York Schmel-
ter aus derWirtschaftsförderungmit.

Mittlerweile werden auch die Nachbar-
gemeindeneinbezogen. IndiesemJahr
verläuft ein Teil der Strecke durch die
Samtgemeinden Heemsen und Mark-
lohe. An dieser familienfreundlichen
Veranstaltung nehmen je nach Wet-
terlage bis zu 2500 Radlerinnen und
Radler teil. Organisiert wird diese kom-
munale Wirtschaftsförderung in Ko-
operation mit der Unternehmerschaft.

„Die seit Jahren starke Verbundenheit
zwischen Samtgemeinde und Unter-
nehmerschaft und Vereinen macht
diese Veranstaltung erst möglich. Die
Unternehmen präsentieren sich nicht
nur als Station, sondern auch als Un-
terstützer im Hintergrund“, stellt York
Schmelter von der kommunalen Wirt-
schaftsförderung der Samtgemeinde
Grafschaft Hoya fest.

an

Viele ziehen für die
Tour an einem Strang Außerordentlich beliebt

ist die Veranstaltung.
FOTOS: ACHTERMANN

THIES + Co. GmbH

Bücker Straße 30-32, 27318Ho
ya

Tel. (04251) 824-64, E-Mail: info@thies-co.de, www.thi
es-co.de

Wir wünschen viel
Spaß bei der mobilen

Gewerbeschau!

Jetzt auch Glas
fasertechnik

Sie benötigen keine überregionalen Firmen mehr, wenn es um
Lichtwellenleiter (LWL) geht. Wir machen das für Sie - mit modernster

Spleißtechnik und anerkanntem Qualitätsnachweis.

KOMPLETTLÖSUNGEN REGIONAL AUS EINER HAND

Automatisierung GmbH

Hoyaer Straße 8 ! 27333 Bücken ! Tel. 04251 / 67 13 42 ! www.drescher-automatisierung.de

Machen Sie Ihre Datenwege fit für die Zukunft

Bormann GmbH
Industriestraße 3 · 27333 Schweringen
Telefon (0 42 57) 93 05-0
Telefax (0 42 57) 93 05-50
www.bormann-gmbh.de

Fred Drooegmöller
Bücker Straßße 1 · 27318 Hoya
Telefon 042251 9 20 32
rats.apo.hoyya@pharma-online.de

Wir informieren Sie gern!
Tel. (04251) 672568 · Fax (04251) 6720430

E-Mail: gasversorgung@hoya-weser.de · www. gasversorgung@hoya-weser.de

Jörg Müller
Hinterm Holze 2
27333 Bücken

Telefon 04251 - 983761
oder 0173 - 2463521
Fax 04251 - 983763

j.mueller-zimmerei@t-online.de

Liebe Radlerinnen und Radler,
jedes Jahr zu Himmelfahrt veranstaltet
die Samtgemeinde Grafschaft Hoya
eine mobile Gewerbeschau unter dem
Motto„Grafschaft Hoya ist mobil“, auch
hinlänglich als Fahrradrallye bekannt.

Über die Jahre hat sich die Himmel-
fahrtstour zu einemEvent der besonde-
ren Art entwickelt. Je nach Wetterlage
nutzen bis zu 2.500 Radlerinnen und
Radler aus nah und fern die Möglich-
keit, sich ohne großen eigenen organi-
satorischenAufwand den Feiertag aktiv
zu vertreiben.

Mittlerweile ist es auch schonTradition,
die Nachbargemeinden der Grafschaft
Hoyamit einzubeziehen. In diesem Jahr
verläuft ein Teil der Strecke unter ande-
rem durch die Samtgemeinden Heem-
sen und Marklohe. Diesmal können Sie
sogar zwischen zwei Streckenmit einer
Länge von20 kmund40 kmwählen. Zu
Recht kann die Fahrradrallye als famili-
enfreundlichbetiteltwerden. Für Fami-
lien mit Kindern bietet sich die kurze

Strecke an. Für „Langstrecken“-

Radler empfehlenwir die lange Strecke.
An den einzelnen Stationen erwarten
Sie ein buntes Programmund eineViel-
falt von kulinarischen Köstlichkeiten.
Traditionell wird es auch wieder eine
Tombola am Ziel geben. Die Tombola
der kurzen Strecke findet um 16 Uhr
statt und die Tombola der langen Stre-
cke um 18Uhr.

Start/Ziel ist in diesem JahrThölesHotel
in Bücken. Nach dem großen Umbau
wird sich das Familienunternehmen
mit einembuntenProgramm imZielbe-
reich präsentieren.

Ein herzlicher Dank gilt auch dieses
Jahr wieder der äußerst engagierten
Arbeitsgruppe, die für die Organisa-
tion und Planung zuständig war sowie
an die teilnehmenden Unternehmen,
Institutionen, Vereine, Sponsoren und
vielen Freiwilligen. Ebenso geht ein be-
sondererDank für die engeZusammen-
arbeit an die beteiligten Samtgemein-
den Heemsen und Marklohe. Durch
die Anstrengungen aller entsteht jedes

Jahr aufs Neue eine Fahrradrallye, die
Jung und Alt begeistert.

Wir wünschen allen Radlerinnen und
Radlern eine erlebnisreiche und sonni-
ge mobile Gewerbeschau 2019 sowie
viel Glück bei der Tombola.

Grußwort

DetlefMeyer
Samtgemeinde-
bürgermeister

York Schmelter
Wirtschaftsförderer



Grafschaft Hoya ist mobil AnzeigenSpeziAl

www.wehr-architektur.de

Architektin Marianne Wehr
Fachkundig, erfahren und ehrlich.

▶ Eigenheim
▶ Architektur
▶Wohngestaltung
▶ Begleitung beim
Hauskauf

Dedendorf 18
27333 Bücken

Telefon: (04251) 670851
Fax: (04251) 670590

Mobil: (0172) 5306632
E-Mail: tischlerei_staehr@t-online.de

Frische und moderne Floristik
für alle Gelegenheiten

Wir wünschen eine schöne
Adventszeit, fröhliche

Weihnachten und alles Gute
für das neue Jahr.

Viel Spaß bei der
Fahrradrallye
„Hoya ist mobil“!

Haus
Technik
Weselmann

Olaf Weselmann
Meisterbetrieb

für Heizung · Solar · Sanitär

Wechold Nr. 50
27318 Hilgermissen
E-Mail: hatewe@t-online.de

Telefon 0 42 56 - 4 35
Mobil 0162-24 222 80

www.grafschaft-hoya.de

EErffahhren SSiie dden RRaddrunddweg iim RRaddllerparaddiies

Informationen und kostenloses Faltblatt:
Tourist-Information Grafschaft Hoya
Schloßplatz 2 · 27318 Hoya/Weser
Telefon (0 42 51) 815-47
E-Mail: tourismus@hoya-weser.de

KFZ-Reparaturen I TÜV – AU I Reifenservice
Klimaanlagenwartung I Motordiagnose

Thomas Matheja
Mühlenweg 4
27333 Schweringen
Telefon 04257/236
Fax 04257/221

… seit über 25 Jahren
Ihre KFZ-Werkstatt

Montag 14 bis 19 Uhr und Freitag 10 bis 18 Uhr
in der Saison (April bis Oktober)

GGGabbabyybbyGaby
am Marrrkt

Der Friseur

Öffnungszeiten:

Gaby Wandelt
Am Markt 12 a
27333 Bücken

Tel. 0 42 51 / 63 16
Fax 0 42 51 / 67 25 82

Di.,Mi. u. Fr. 9.00 – 18.30
Sa. 8.00 – 13.00

Mo. u.Do. geschlossen

Hertzstraße 5 · 27318 Hoya/Weser
Telefax: (0 42 51) 67 21 11
Handy: (0172) 16 75 630
E-Mail: C.Goeren@t-online.de

IHRSPEZIALIST!

Rufen Sie uns an,
wir beraten Sie gern und unverbindlich!

Garten und Landschaftsbau– GmbH & Co. KG

Erdbau
Pflasterarbeiten
Kanalarbeiten
Baggerarbeiten
Zaunarbeiten

containerdienst

!(0 42 51) 67 16 67
SERVICERUNDUMDENGARTEN:

GARTENPFLEGE,RASENMÄHEN,
BÄUMEUNDHECKENSCHNEIDEN

Mail: siemers-haustechnik@ewe.net
www.siemers-haustechnik.de

Monteur SHK
gesucht!

Teilnehmer können 20 oder 40 Kilometer fahren
Gestartet wird zu „Grafschaft Hoya ist mo-
bil“ in der Zeit von 9 bis 11 Uhr bei Thöles
Hotel in Bücken. Es wird eine kürzere Stre-
cke von rund 20 Kilometern geben, die sich
aufgrund der Distanz gut für Familien mit
Kindern eignet. Diese verläuft von Bücken
über Schweringen und Holtrup wieder zu-
rück nach Bücken. Die große Runde führt
auf rund 40 Kilometern vom Start aus in
Richtung Schweringen über Heemsen nach
Bücken, Drakenburg und Balge und wieder
zurück nach Bücken.

Teilnehmer können die Fähre in Schwerin-
gen kostenlos nutzen. Die Radfahrer sind

durch Luftballons und Aufkleber,

die es seit 2013 gibt, zu erkennen.
Um Preise zu gewinnen, muss für zwei Euro
beim Start ein Fragebogen erworben wer-
den. An jeder Station ist eine Frage zu be-
antworten. Im Ziel findet dann um 16 Uhr
die Tombola der kurzen Strecke statt. Die
Gewinner der Tombola der „großen“ Tour
werden um 18 Uhr ermittelt. Den Haupt-
preis in Form eines Fahrrades gibt es bei der
Tombola um 18 Uhr zu gewinnen. Alle rich-
tig ausgefüllten Fragebögen nehmen an der
jeweiligenVerlosung teil, wenn sie amZiel in
die entsprechende Box geworfen werden.
Gewinnen kann wie immer nur derjenige,
der bei der Ziehung auch selbst vor Ort ist.

an

Zwei Strecken stehen
zur Auswahl

Attraktive Preise gibt es zu gewinnen
Das sind die Tombola-Preise der 20-Kilometer-Strecke
um16Uhr amZiel:

1. Gutschein für den Serengetie-Park (2 Erw. + 2 Kinder +
Picknickrucksack imGesamtwert von 200 Euro.

2. Sportuhr Samsung GearFit 2 Pro
3. IBL-Box Flip 4
4. Gutschein„KulinariumHoya“ imWert von 50 Euro.
5. Gesellschaftsspiel„Activity“.

Das sind die Tombola-Preise der 40-Kilometer-Strecke
um18Uhr amZiel:

1. Victoria Retro 5.6 vonHermannHartje KG imWert von 600
Euro.

2. Tankgutschein der Chrstian Lühmann GmbH (Classic Oil)
im Wert von 150 Euro und Black+Decker-Auto-Werkta-
sche.

3. Lotus-Grill G 34 + Gutschein im Wert von 50 Euro für die
Hofkäserei Derboven.

4. Gutschein „Bauerngarten-Hofcafé Hoyerhagen“ im Wert
von 50 Euro
5. hochwertigesTrelock-Faltschloss.

Veranstalter und Organisatoren sind: Thomas Berger
(Hermann Hartje KG), Frieder Bormann (Tischlerei Bormann),
Fred Droegmöller (Rats-Apotheke Hoya), Wolfram-Wernher
Köhr, Gerd Wiebking, Stephanie Krüger und York Schmelter
(Samtgemeinde Grafschaft Hoya).

Sponsoren und Unterstützer sind: AEL-Abfall- und Entsor-
gungslogistik, AOK Niedersachsen, Automatenservice Heinz
Matzick, Bernhard Jülke Spedition, Christian Lühmann, Her-
mannHartje,HomannConsulting, Johanniter-Unfall-Hilfe, Ju-
gendzentrum Conexxxx, Land- und Gasthaus Dietrich Hüne-
cke, Malereibetrieb Andreas Martin, Rats-Apotheke Hoya,
Rohr- undTiefbauHoya, Sparkasse Nienburg, Thies+Co,VGH-
Verkehrsbetriebe Grafschaft Hoya, Volksbank Aller-Weser,
WWG-Weser-Wertstoff-Gesellschaft.

Weitere Informationenunter:
www.grafschaft-hoya.de/fahrradrallye2019

Viel Unterstützung für die Rallye

Stephanie
Krüger aus der
Verwaltung und
Wirtschafts-
förderer York
Schmelter
danken allen
Unterstützern und
präsentieren die
Tombola-
Preise im
Hoyaer Rathaus.



Grafschaft Hoya ist mobil AnzeigenSpeziAl

Stefan Osterwald
Schierholz 28
27318 Hilgermissen

Telefon 0 42 51-9 24 62
Telefax 0 42 51-9 24 63
Mobil 0172-4 24 62 00

Parkett. Laminat. Kork. Türen. Trockenbau. uvm.

Wir schleifen

Ihr Parkett und

beschichten es neu
!

PARKETT=OSTERWALD

Bauland
ab €/m2

Ein Traumgrundstück in der
Samtgemeinde Grafschaft Hoya

Weil die richtige Wahl des Baugrundstückes eine der
wichtigsten Entscheidungen für Ihre Zukunft ist.

(Fördermöglichkeiten beim Grundstückskauf!)

Antj gen

E-
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www.grafschaft-hoya.de/baugrundstuecke

Antje Hill
Schloßplatz 2 · 27318 Hoya / Weser · Telefon (04251) 815-66

E-Mail: a.hill@hoya-weser.de

Heinz-Jürgen Bultmann
Bedachungsbetrieb
Inh. Marco Brümmer e. K.

Ausführung sämtlicher Dachdeckungs- u. Isolier-
arbeiten, Bauklempnerarbeiten, Asbestabbruch
27333 Schweringen
Zum Krummen Wandel 1
Telefon (0 42 57) 4 85, Fax 98 32 41

Da
ch
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nn

e

Zie
ge
lda
ch Flachdach

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

in unseren neuen Räumlichkeiten!

Zaun gefällig?

…baut Holz- und Metallzäune.
Schmädeke

Zäune, Gitter, Wälle und Palisaden geben Grundstücken
den richtigen Rahmen. –Wir bauen Zäune nach Maß:
Schnell, günstig und grundsolide.

Telefon 04257-267 / www.gartenbau-schmädeke.de

Gut zu erkennen sind alle Mitfahrerinnen
und Mitfahrer an den bunten Luftballons und
Aufklebern.



Schützenfest mit drei Tagen Programm
HASSEL. Ab Himmelfahrt feiert Hassel
Schützenfest. Donnerstag, Samstag und
Sonntaggibt esein reichhaltigesProgramm.
Los geht es am Himmelfahrtstag, 30. Mai,
gleich in der Frühe. Um7.20Uhr ist Antreten
mit dem Spielmannszug Doenhausen zum
Abholen von Majestät Wolfgang Herhahn.
Das Schießen auf die Königsscheibe sowie
um die Würde des Jugendkönigs und auf
die Gemeinde- und Preisscheibe erfolgt ab
etwa 10 Uhr. Die Proklamation ist für etwa
14 Uhr auf dem Festplatz geplant. Live-
Musik bringt die Band„CrazyHorse“mit. Am

Abendwird ab 20Uhrmit„Uwes Partydisco“
gefeiert.
Nach einemTagPause setzt sich das Fest am
Samstag, 1. Juni, fort. Ab 14 Uhr schießen
Kinder ihren König aus. Die Proklamation
erfolgt um 15.30 Uhr. Die Partyband„Happy
End“ aus Bremen spielt ab 20 Uhr beim gro-
ßen Festball.
Mit einerMorgenandachtbeginntderSonn-
tag, 2. Juni, um 10 Uhr. Es schließen sich ein
Frühschoppen mit dem Posaunenchor und
ab 11.30 Uhr ein gemeinsames Mittages-
sen an. Um 12.30 Uhr steht das Antreten

zur Befestigung der Kö-
nigsscheiben an. Der
Familiennachmittag mit
Kuchenbüfett beginnt
um 14 Uhr. Gegen 16 Uhr
zeigen „Pink Tunes“ und
„Blue Harmony“ Tanzein-
lagen. Dazu kommt die
Preisverteilung des Preis-
schießens und das Dorf-
fest – erneut mit „Uwes
Partydisco. DH

Ab Himmelfahrt feiert Hassel

Schützenfest in Hassel (Weser) AnzeigenSpeziAl

Vom 30. Mai bis 2. Juni 2019

Christian Schröter
Versicherungsbüro

Bahnhofstraße 45 · 27324 Eystrup
Tel. (0 42 54) 9 20 92 · Fax 9 20 94
Hauptstraße 23 · 27324 Hassel

Tel. (0 42 54) 8025811

Wir wünschen ein
gelungenes
Fest!

Wir
verstehen

unser handw
er
k

Erich Dumschat
Hassel -Telefon 0 42 54 /10 38

Telefax 0 42 54 /20 33
Mobil 0173/ 2341574

erich_dumschat@gothaer.de

Versicherungsschutz. Vermögensberatung.
Vorsorgestrategien.

Joachim Rohlfs
Telefon: 04254 /2666
Bahnhofstraße 61 · 27324 Eystrup
Joachim.rohlfs@concordia.de

Volker Messenbrink
Mühlenstraße 35 · 27324 Hassel
Telefon (0 42 54) 92100
Telefax (0 42 54) 92101

▼
Ausführung von:
Erd-, Kabel-, Kanal- und Pflasterarbeiten

G
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Wir wünschen allen Schützen „Gut Schuss“

Das amtierende Königshaus wird in Hassel abgelöst.
FOTOS: SCHÜTZENVEREIN HASSEL

Es darf wieder gefeiert und
getanzt werden.
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Bitte beachten Sie:
ù Abgabe: nur über Internet, nicht

telefonisch/Fax/persönlich/Post.

ù Tiere, Pflanzen, Bahnschwellen und
Strommasten sind keine Flohmarktartikel
und können daher in dieser Rubrik nicht
berücksichtigt werden.

ù Höchstens 3 Zeilen (Der Verlag behält
sich Kürzungen/Streichungen vor).

ù Die Telefonnummer muss in den
3 Zeilen enthalten sein.

ù Begrenzung bis 25,– €
Gesamtverkaufswert.

ù Kommerzielle Anzeigen sind
ausgeschlossen.

ù Für unsere Harke-Abonnenten
ist der Service kostenlos.

So schalten Sie Flohmarktanzeigen ganz einfach:

Als Harke-Abonnent inserieren Sie exklusiv immer dienstags im Flohmarkt
komplett kostenlos.

Rund um die Uhr – schnell und bequem – erreichen Sie unser Online-Center unter www.DieHarke.de.
Übermitteln Sie hier Ihre Aufträge. Aus technischen Gründen ist es nicht mehr möglich, Ihre Anzeige telefonisch
oder per Fax aufzugeben. Auch die persönliche Annahme von Flohmarktanzeigen in unseren Geschäftsstellen
ist nicht vorgesehen.

Schalten Sie jetzt Ihre Anzeige ganz einfach im Internet.

Unschlagbar billig kaufen und verkaufen im

Flohmarkt amDienstag DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

www.DieHarke.de


